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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martina Renner, Dr. André Hahn, Gökay 
Akbulut, weiterer Abgeordneter und der Gruppe Die Linke
– Drucksache 20/13376 –

Rechtsextreme Vorfälle in der Bundeswehr 2023

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Seit einigen Jahren gibt es ein vermehrt zutage tretendes, auffällig hohes Ni-
veau rechtsextremer Vorfälle in der Bundeswehr. Ausweislich des Berichts der 
Wehrbeauftragten für das Jahr 2023 auf Bundestagsdrucksache 20/10500 sank 
die Zahl der überwiegend auf den Phänomenbereich des Rechtsextremismus 
entfallenden Ereignisse mit Bezügen zum Extremismus im Jahr 2023 leicht 
auf 177 Fälle von Volksverhetzung, extremistischen Verhaltensweisen u. Ä. 
sowie weitere 27 Verdachtsfälle in der Meldekategorie Diskriminierung u. Ä., 
die nach Einschätzung der Wehrbeauftragten Bezüge zum Extremismus hat-
ten. Die Zahlen stiegen seit den Berichtsjahren 2017 kontinuierlich an bzw. 
verharren auf hohem Niveau. Das Bundesamt für den Militärischen Abschirm-
dienst (BAMAD) bearbeitete ausweislich des Wehrberichts im Jahr 2023 178 
Fälle im Phänomenbereich „Rechtsextremismus“, weitere 20 im Phänomenbe-
reich „Reichsbürger“ sowie 14 im Bereich „verfassungsschutzrelevante Dele-
gitimierung des Staates“. In der gemeinsamen Arbeitsgemeinschaft Reservis-
tinnen und Reservisten mit dem Bundesverfassungsschutz behandelte das 
BAMAD im Berichtsjahr 1 193 Fälle mit Extremismusbezug. Rechtsextremis-
tische Einstellungen, Vorfälle und auch Straftaten belasten die Bundeswehr als 
Parlamentsarmee also weiterhin schwer. Dabei stehen über den jeweiligen Fall 
der betreffenden Soldatinnen und Soldaten hinaus insbesondere der Umgang 
der Dienstvorgesetzten mit derartigen Vorfällen und die Qualität der soge-
nannten Inneren Führung auf dem Prüfstand. Mit der vorliegenden Kleinen 
Anfrage sollen die weitere Entwicklung sowie der aktuelle Stand der Proble-
matik erneut abgefragt werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Bundesregierung ist sich einig darin, den Kampf gegen den Rechtsextre-
mismus, der eine der größten Bedrohungen für unsere Demokratie darstellt, 
entschlossen fortzuführen. Daher gilt es, Rechtsextremismus ganzheitlich und 
frühzeitig zu bekämpfen – mit Prävention und Härte. Für Verfassungsfeinde 
gibt es keinen Platz im öffentlichen Dienst und damit auch nicht in der Bundes-
wehr. Wer den Staat ablehnt, kann ihm nicht dienen. Auch wenn es sich gemes-
sen an der Gesamtzahl der Beschäftigten nur um ganz wenige Fälle handelt, ist 
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jeder Fall von Extremismus einer zu viel und darf nicht toleriert werden. Die 
Bekämpfung von Extremismus in der Bundeswehr hat daher unverändert 
höchste Priorität.
Extremismusabwehr innerhalb der Bundeswehr ist eine ganzheitliche Aufgabe, 
die unterschiedliche Zuständigkeitsbereiche betrifft und bindet. Sämtliche Stel-
len dieses Wirkverbundes – bestehend aus dem Militärischen Abschirmdienst 
(MAD), der Personalführung und den Disziplinarvorgesetzten/Dienstvorgesetz-
ten sowie den Rechtsberaterinnen und Rechtsberatern und Wehrdisziplinar-
anwaltschaften – arbeiten zu diesem Zweck zusammen und stimmen ihre Maß-
nahmen aufeinander ab, welche im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben auch die 
Entfernung aus dem Dienstverhältnis zur Folge haben können.
Am 23. Dezember 2023 ist mit § 46 Absatz 2a des Soldatengesetzes ein neuer 
Entlassungstatbestand in Kraft getreten, der es ermöglicht, Soldatinnen und 
Soldaten, die nachweislich in schwerwiegender Weise verfassungsfeindliche 
Bestrebungen unterstützen oder verfolgen, unter Wahrung aller Grundsätze 
eines rechtsstaatlichen Verfahrens durch Verwaltungsakt zu entlassen.

1. Welche Meldungen zu rechtsextremistischen, rassistischen oder antisemi-
tischen Vorfällen sind den Dienststellen der Bundeswehr im Jahr 2023 be-
kannt geworden (bitte alle der Wehrbeauftragten gemeldeten Fälle inklu-
sive etwaiger Nachmeldungen für die Vorjahre einzeln darstellen)?

a) Sind die Sachverhalte bestätigt (bitte nach ja, nein, offen aufgliedern)?

b) Welchen Status hatten die beschuldigten Soldatinnen und Soldaten 
(Berufssoldat, Soldat auf Zeit, freiwillig Wehrdienstleistender)?

c) In welchen Fällen waren Zivilbeschäftigte der Bundeswehr oder ande-
rer Behörden in die Vorfälle involviert, und wie viele jeweils?

d) Wann und wo fanden die Vorfälle statt?

e) Wie wurden die Sachverhalte beschrieben (bitte den Inhalt der Mel-
dung bzw. des Vorfalls kurz wiedergeben)?

f) Welche disziplinarischen und strafrechtlichen Maßnahmen wurden 
gegen die betroffenen Soldatinnen und Soldaten eingeleitet?

g) Haben die beschuldigten Soldatinnen und Soldaten weiterhin Zugang 
zu Waffen?

h) Werden die beschuldigten Soldatinnen und Soldaten (ggf. weiterhin) 
als Ausbilderinnen und Ausbilder eingesetzt?

i) Erteilen die beschuldigten Soldatinnen und Soldaten (ggf. weiterhin) 
als Vorgesetzte Befehle?

j) Welche Maßnahmen wurden gegen die beteiligten Zivilangestellten 
eingeleitet?

2. Bei wie vielen Soldatinnen bzw. Soldaten oder Zivilangestellten, die Ge-
genstand von Meldungen aus 2023 sind, wurde eine vorzeitige Entlassung 
vorgenommen bzw. in die Wege geleitet oder das Beschäftigungsverhält-
nis beendet (bitte den Vorfällen in der Antwort zu Frage 1 zuordnen)?

Die Fragen 1 bis 2 werden gemeinsam beantwortet.
Die Informationen sind der Anlage 1* zu entnehmen.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/14002 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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3. Welche weiteren Aktualisierungen, Korrekturen und Ergänzungen kann 
die Bundesregierung zu den Angaben in ihrer Antwort auf die Kleine An-
frage auf Bundestagesdrucksache 20/10019 vornehmen (bitte vollständig 
angeben)?

Die Angaben sind der Anlage 2* zu entnehmen.

4. Wie viele und welche der im Jahr 2023 vom BAMAD neu eingeleiteten 
Verdachtsfälle sind mit den von der Wehrbeauftragten genannten Ver-
dachtsfällen identisch?

Die im Bericht der Wehrbeauftragten des Deutschen Bundestages (WBdBT) 
dargestellten Fallzahlen beruhen auf einer Zuarbeit des Bundesamtes für den 
Militärischen Abschirmdienst (BAMAD) gegenüber der WBdBT und sind 
identisch. Die Zahlen können darüber hinaus auch im Jahresbericht der Koordi-
nierungsstelle für Extremismusverdachtsfälle (KfE) des Bundesministeriums 
der Verteidigung für den Berichtszeitraum 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 
2023 nachvollzogen werden.

5. Wie viele und welche nicht der Wehrbeauftragten gemeldeten Vorfälle mit 
rechtsextremistischem, rassistischem oder antisemitischem Hintergrund 
oder politisch rechts konnotierte Fälle fehlender Verfassungstreue sind 
dem BAMAD oder anderen Dienststellen der Bundeswehr im Jahr 2023 
bekannt geworden?

Das BAMAD erhält neben Meldungen aus dem offiziellen Meldewesen der 
Bundeswehr weitere Informationen und Hinweise aus den unterschiedlichsten 
Quellen. Das BAMAD geht allen Hinweisen im Rahmen seiner gesetzlichen 
Aufgaben nach § 1 Absatz 1 des Gesetzes über den Militärischen Abschirm-
dienst (MADG) nach. Diese Informationen werden jedoch statistisch nicht er-
fasst, so dass eine zahlenmäßige Darstellung nicht möglich ist.

6. In wie vielen und welchen der in der Antwort zu Frage 1 genannten Fälle 
kamen die Hinweise von anderen Behörden, Einzelpersonen bzw. Dritten 
(bitte den Vorfällen in der Antwort zu Frage 1 zuordnen)?

Die Informationen sind der Anlage 1* zu entnehmen

7. Wie viele der vom Militärischen Abschirmdienst (MAD) im Jahr 2023 ab-
geschlossenen Prüfverfahren endeten mit einer Einstufung als „rot“, 
„orange“ oder „grün“ (bitte jeweils die Bedeutung dieser Kategorien er-
läutern), und welche Schritte wurden hinsichtlich der als „rot“ oder „oran-
ge“ (www.bundeswehr.de/de/aktuelles/meldungen/mad-geht-gegen-extre
misten-vor-ueberblick-42992) eingestuften Bundeswehrangehörigen un-
ternommen (bitte analog zum Schema in der Antwort zu Frage 1 darstel-
len)?

Voranzustellen ist, dass es sich bei den genannten Einstufungen nicht um abge-
schlossene Prüfverfahren handelt, sondern um das Ergebnis einer Verdachtsfall-
bearbeitung des BAMAD im jeweiligen Phänomenbereich. Sofern und solange 
die Zuständigkeit des MAD besteht, wird die Bearbeitung fortgesetzt, so dass 
aufgrund neuer Erkenntnisse jederzeit auch die Einstufung in andere Katego-
rien möglich ist.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/14002 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Kommt das BAMAD in seinen Ermittlungen zu dem Ergebnis, dass sich der 
Verdacht gegen eine Person nicht bestätigt hat, wird der Sachverhalt in die Ka-
tegorie „Grün“ eingeordnet.
Im Phänomenbereich Rechtsextremismus wurden im Jahre 2023 157 Personen 
in die Kategorie „Grün“ eingestuft.
Die Kategorie „Orange“ signalisiert, dass Erkenntnisse vorliegen, die einen 
Verdacht auf eine fehlende Verfassungstreue begründen. Die Frage, ob von der 
Person auch extremistische Bestrebungen nach § 1 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 
MADG in Verbindung mit § 4 des Gesetzes über die Zusammenarbeit des Bun-
des und der Länder in Angelegenheiten des Verfassungsschutzes und über 
das Bundesamt für Verfassungsschutz (Bundesverfassungsschutzgesetz – 
BVerfSchG) ausgehen, ist Gegenstand weiterer Ermittlungen.
Zum Stichtag 31. Dezember 2023 wurden 33 Personen im Phänomenbereich 
Rechtsextremismus in diese Kategorie eingestuft.
Die Kategorie „Rot“ zeigt an, dass die vorliegenden Erkenntnisse die Einstu-
fung der betreffenden Person als extremistisch im Sinne des § 4 BVerfSchG 
rechtfertigen.
Zum Stichtag 31. Dezember 2023 war dies im Bereich des Rechtsextremismus 
bei sechs Personen der Fall.
Über eine Einstufung in diese Kategorien wird die Personalführung, die oder 
der Disziplinarvorgesetzte, die Dienststellenleiterin oder der Dienststellenleiter 
und die zuständige Wehrdisziplinaranwaltschaft in Form einer Datenübermitt-
lung (DÜ) schriftlich unterrichtet. Die DÜ führt zur Prüfung dienstrechtlicher 
Maßnahmen. Zum einen werden Maßnahmen im Bereich der Personalführung 
und zum anderen disziplinarrechtliche sowie truppendienstliche Maßnahmen 
durch die unmittelbar dienstrechtlichen Vorgesetzten geprüft.
Abgestuft nach Statusgruppen und Schwere des Dienstvergehens sind, unab-
hängig von der disziplinaren Ahndung, in jedem Einzelfall geeignete personal-
rechtliche und truppendienstliche Maßnahmen zu ergreifen.
Zehn der im Phänomenbereich Rechtsextremismus in die Kategorien „Rot“ 
bzw. „Orange“ eingestuften Personen wurden im Jahr 2023 aus dem Geschäfts-
bereich des Bundesministeriums der Verteidigung (GB BMVg) entlassen bzw. 
entfernt.
Im selben Zeitraum waren im Phänomenbereich Rechtsextremismus in gut der 
Hälfte der Fälle gerichtliche Verfahren vor den Truppendienstgerichten anhän-
gig bzw. in Bearbeitung.

8. In wie vielen Fällen führten welche Sicherheitsüberprüfungen im Jahr 
2023 zur Ablehnung von Bewerbern bzw. zur Entlassung von Soldaten, 
weil ein Sicherheitsrisiko aus dem Bereich des Rechtsextremismus festge-
stellt wurde?

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 94 Bewerberinnen und Bewerber bereits im 
Zuge des Assessments wegen „Zweifeln an der Verfassungstreue“ abgelehnt. 
Die Art des Phänomenbereiches wird durch die Personalgewinnung nicht fest-
gestellt bzw. bewertet.
Nach Einstellung als Soldatin oder Soldat ist die Feststellung eines Sicherheits-
risikos für sich genommen keine Grundlage für die Einleitung des Entlassungs-
verfahrens. Für ein solches ist vielmehr maßgeblich, was der Soldatin oder dem 
Soldaten konkret zur Last gelegt wird. Das bedeutet, dass ein Entlassungsver-
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fahren unabhängig von der Feststellung eines Sicherheitsrisikos geführt werden 
kann.
Im Jahr 2023 wurden 41 Mannschaftsdienstgrade, 11 Unteroffiziere und zehn 
Offiziere aufgrund rechtsextremistischer Bestrebungen entlassen.
Ob ein Entlassungsverfahren im unmittelbaren Zusammenhang zur Feststellung 
eines Sicherheitsrisikos stand, wird nicht erfasst.

9. In wie vielen Fällen haben Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr 
nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2022 und 2023 an Pro-
testen oder Demonstrationen gegen die staatlichen Maßnahmen zur Be-
kämpfung der Corona-Epidemie, an Protesten gegen die Unterstützung der 
Ukraine, an sogenannten Bauernprotesten oder an rechtsextremen Gegen-
protesten gegen CSD (Christopher Street Day)-Veranstaltungen teilge-
nommen und dabei Zweifel an ihrer Haltung und ihrem Eintreten für die 
demokratische Grundordnung erkennen lassen, beispielsweise aufgrund 
fehlender Distanzierung von antisemitischen oder menschenverachtenden 
Einstellungen auch anderer Versammlungsteilnehmenden (bitte einzeln 
nach Datum, Ort, Bundesland, Dienstgrad der betreffenden Soldatinnen 
und Soldaten, Einleitung etwaiger disziplinar- oder strafrechtlicher Verfah-
ren auflisten)?

Demonstrationsteilnahmen von Angehörigen des GB BMVg werden durch das 
BAMAD nicht statistisch erfasst. Vor diesem Hintergrund ist eine Benennung 
der Fälle für die Jahre 2022 und 2023 nicht möglich. Ergänzend wird auf Bun-
destagsdrucksache 20/10019 verwiesen.
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Anlage 1 zu PSts beim Bundesminister der Verteidigung Hitschler 
BMVg AVL V32231 vom    . November 2024 

 

1 

 

lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

1 10.01.2023 Husum AN 

Der Auszubildende hat sich 
gewaltverherrlichend, 
fremdenfeindlich und 

rechtsextremistisch in ei-
nem WhatsApp-Grup-

penchat gegenüber ande-
ren Auszubildenden geäu-
ßert. Er wurde bereits im 
Beisein seiner Erziehungs-

berechtigten angehört. 

Offen Fristlose Entlas-
sung erfolgt. NEIN 

E
N
T
F
Ä
L
L
T 

ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

2 10.01.2023 München AN 

Dem BAMAD liegen Er-
kenntnisse vor, dass es sich 
bei dem Beschuldigten um 
einen sogenannten "Quer-
denker" und "Corona-Leug-
ner" handeln soll, der unter 

anderem Politiker verun-
glimpfe und bedrohe sowie 
die aktuelle Regierung der 
Bundesrepublik Deutsch-
land infrage stelle. Diese 
Einstellung verbreite er 

Ja Abmahnung NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

über Soziale Netzwerke 
und verschiedene Messen-

ger-Dienste. 

3 11.01.2023 Bad Reichenhall SaZ 

Der Beschuldigte soll 
rechtsextreme Musik ge-
hört und Speichermedien 

mit dieser im Besitz haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

4 12.01.2023 Rheine SaZ 

Der Beschuldigte soll auf 
einer Social-Media-Platt-

form pro-russische, extre-
mistische Videos veröffent-

licht haben. 

Ja 

Abgabe Staats-
anwaltschaft, 

Disziplinar-
buße. 

NEIN JA NEIN NEIN 

5 19.01.2023 Bischofswerda SaZ 

Soldat soll in zwei Fällen an 
Veranstaltungen teilge-

nommen haben, die durch 
ein rechtsextremistisches 
Beobachtungsobjekt orga-

nisiert wurden. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

6 20.01.2023 unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte soll über 
YouTube rassistische, frau-
enfeindliche, islamfeindli-
che und anderweitig men-
schenfeindliche Hassreden 
verbreiten und die Reichs-

bürger-Gruppe 

JA Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

verharmlosen. Dies erfolgt 
unter zwei Pseudonymen. 

7 26.01.2023 unbekannt SaZ 

Volksverhetzung: Der Sol-
dat beging die Tat im Jahr 
2018. Zu dem Zeitpunkt 
war er nicht Angehöriger 
der Dienststelle. Polizeili-
che Ermittlungen wurden 
2022 aufgenommen, im 
Juni 2022 durch die StA 

eingestellt. 

Ja 

Disziplinare Er-
mittlungen we-
gen Verjährung 

eingestellt. 

JA NEIN NEIN NEIN 

8 27.01.2023 Gotha SaZ 

Im Rahmen einer Befra-
gung durch das BAMAD 

stellte sich heraus, dass die 
Soldatin Bezüge zur Quer-

denkerbewegung aufweist. 
Es bestand daher der Ver-
dacht des Verstoßes gegen 
die politische Treuepflicht. 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

9 30.01.2023 Füssen SaZ 

Verdacht der ausländer-
feindlichen, antisemiti-

schen und rassistischen Äu-
ßerungen in der Kaserne. 
Im Rahmen einer Befra-
gung durch das BAMAD 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

wurde festgestellt, dass der 
Soldat rechtsextremisti-
sche Musik konsumiert, 

sich nicht von der rechts-
extremen Szene distanzie-

ren will und in seinem 
Freundeskreis rechtsextre-
mistische Freunde hat, zu 
denen er Kontakt hält. Des 
Weiteren konnten rechts-
extremistische Dateien auf 
dem Mobiltelefon des Sol-
daten sichergestellt wer-

den. 

10 30.01.2023 Bremervörde AN 

Das Fahrzeug des Beschul-
digten fiel durch diverse 

Aufkleber auf, welche ext-
remistische Züge vermuten 

lassen. 

Ja 

Auflösungs-ver-
trag und Entlas-

sung zum 
30.06.2023. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

11 31.01.2023 Wunstorf AN 

Posten von rechtsextremis-
tischen, ausländerfeindli-

chen Bildern im Whats-App 
Status. 

Offen Abmahnung NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

12 31.01.2023 Lennestadt FWD 
Der Soldat meldete, dass 
seit dem 17.09.2022 eine 

Vorladung des 
Offen Abgesehen, 

aber Entlassung NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Staatsschutzes als Beschul-
digter wegen Volksverhet-
zung vorliege. Die Tat liegt 

vor dem Diensteintritt. 

wird eingelei-
tet. 

13 01.02.2023 Erfurt, Weimar, 
Apolda, Suhl FWD 

Hinweis durch BAMAD, 
dass beschuldigte Person 

Mitglied der AfD-Thüringen 
ist und extrem. Verhaltens-

weisen erkennbar sind. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. JA NEIN NEIN NEIN 

14 02.02.2023 Hannover BS 
Abfällige Äußerungen in-
nerhalb WhatsApp über 

dunkelhäutige Menschen. 
Nein 

Gerichtliche  
D-Maßnahme 

erfolgt. 
NEIN JA JA JA 

15 02.02.2023 München FWD 

Der Soldat hat am 
01.10.2022 gegen 20:30 
Uhr vor "Küblers Biergar-
ten" auf dem Münchner 
Oktoberfest zu einer Per-
son des Ordnungsdienstes 
"Heil Hitler" gesagt. Tat lag 

vor Diensteintritt. 

Ja 

Strafbefehl 
i.H.v. 1.200 

Euro; 
Soldat hat seine 
Verpflichtungs-
erklärung wi-
derrufen und 
wurde entlas-

sen. 

JA NEIN NEIN NEIN 

16 02.02.2023 Erbil RDL 
Der Soldat repostete am 

24. oder 25.12.2022 auf Fa-
cebook ein Gedicht, das 

Nein Disziplinarbuße 
1.000 EUR NEIN NEIN NEIN NEIN 



6 

lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einem Autor aus der NS-
Zeit zuzuordnen ist. 

17 

02.02.2023 ZWEIBRÜCKEN FWD 

Am 31.01.2023 gegen 
00:30 Uhr ging Beschul-

digte Person 1 alkoholisiert 
auf seine Stube und sagte 

dort mehrfach "Heil Hitler" 
im Beisein seiner Stuben-
mitglieder. Danach for-

derte er die Stubenmitglie-
der auf, mit ihm zusammen 
den Hitlergruß zu machen. 
Ein Soldat kam dem nach. 

Ja 

Soldat wurde 
entlassen 

Disziplinarbuße 
vollstreckt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

02.02.2023 ZWEIBRÜCKEN SaZ Ja 

Soldat wurde 
entlassen 

Disziplinarbuße 
vollstreckt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

18 03.02.2023 Möhnesee SaZ 

Der Beschuldigte soll meh-
rere rechtsextremistische 

Äußerungen getätigt sowie 
Abbildungen des Haken-

kreuzes in sozialen Medien 
verbreitet haben. 

Ja abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

19 06.02.2023 unbekannt FWD 

Teilen mehrerer Bilder mit 
Hakenkreuzen oder Holo-

caust verharmlosenden In-
halten in einer Whats-App 

Gruppe. Im Rahmen der er-
laubten Einsichtnahme 

Nein abgesehen JA NEIN NEIN NEIN 



7 

lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

wurden weitere verdäch-
tige Bilder gefunden. 

20 08.02.2023 Dresden SaZ 
Der Beschuldigte soll ver-
fassungsfeindliche Aussa-

gen getätigt haben. 
Nein nicht eingelei-

tet JA 

JA, nach 
Einstel-
lung der 

Ermittlun-
gen. 

JA, nach 
Einstellung 
der Ermitt-

lungen. 

JA, nach Ein-
stellung der 

Ermittlungen. 

21 09.02.2023 Bad Salzungen SaZ 

Feststellung eines Motor-
radhelms mit schwarz-

weiß-rotem Aufkleber, der 
in den Fängen einen Ei-
chenkranz mit Eisernen 

Kreuz hält - Ersatzsymbol in 
der rechten Szene. Vorwurf 

hat sich nicht bestätigt. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

22 10.02.2023 Mexiko-Stadt BS 

Im Rahmen einer Eingabe 
wurde der Verdacht geäu-
ßert, ein Angehöriger der 

Dienststelle habe antisemi-
tische Äußerungen getä-

tigt. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN JA 

23 10.02.2023 Rheine SaZ Der Soldat soll den Hitler-
gruß gezeigt haben. Ja 

Disziplinar-
buße, 

Soldat wurde 
entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

24 13.02.2023 Augustdorf SaZ 

Der Soldat wird beschul-
digt, im Hörsaalrahmen 

wiederholt fremdenfeindli-
che Äußerungen getätigt zu 

haben. Des Weiteren soll 
er sich missbilligend über 
Politik, Homosexuelle und 
Frauen geäußert haben. 

Teilweise 
Disziplinarbuße 
2.000 Euro voll-

streckt. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

25 14.02.2023 Höhr-Grenzhau-
sen SaZ 

Der jetzige Soldat soll vor 
Diensteintritt in einem 

Chatverlauf einen rechts-
extremistischen Sticker 

versendet haben. 

Nein nicht eingelei-
tet NEIN JA NEIN NEIN 

26 15.02.2023 Mittenwald SaZ 

Der Beschuldigte soll 
rechtsextreme Aussagen 
und Parolen getätigt ha-

ben. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

27 17.02.2023 Augustdorf FWD 

Die durch BAMAD identifi-
zierte Person ist auf einem 
Foto, mutmaßlich Screens-
hot eines Videotelefonats, 
zu sehen, wie er den rech-
ten Arm ausgestreckt zum 
Hitlergruß in die Kamera 

hält. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 



9 

lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

28 22.02.2023 Altengrabow SaZ 

Gruppenbild mit Handwaf-
fen in WhatsApp-Gruppe 

gestellt, auf dem ein Soldat 
einen vermeintlichen IS-

Gruß verwendete. 

Nein 

Sdt hat seine 
Verpflichtungs-
erklärung wi-
derrufen und 
die Bw zum 

24.03.2023 ver-
lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

29 23.02.2023 Storkow (Mark) SaZ 

Der Soldat präsentierte 
sich öffentlichkeitswirksam 

in TikTok zu ruswsischer 
Musik und mit Fahnen der 
russischen Föderation hin-
terlegt, in Uniform mit klar 

erkennbaren deutschen 
Hoheitsabzeichen sowie 

Dienstgrad. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

30 23.02.2023 Saterland SaZ 

Der Beschuldigte soll zum 
Widerstand gegen die Re-

gierung (Umsturz) aufgeru-
fen haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. JA NEIN NEIN NEIN 

31 27.02.2023 Eutin SaZ 
Pro Russische Äußerungen. 
Die Ukraine sei Schuld an 

dem Übel. 
Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

32 01.03.2023 Bad Reichenhall BS 
Der Beschuldigte soll in sei-
nem WhatsApp-Status die 
russische, serbische und 

Offen vollstreckt NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ungarische Flagge gezeigt 
haben und sich selbst als 

politisch rechts einordnen. 

33 02.03.2023 Munster unb 

Am 01.03.2023 meldete 
ein Soldat, dass er in seiner 

Stube einen Meldeblock 
mit der Aufschrift "WIR 

BRAUCHEN KEINE NEGER" 
gefunden habe. Täter 

konnte nicht ermittelt wer-
den. 

Nein Nein NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

34 03.03.2023 unbekannt SaZ 

Der Soldat soll in einem 
Chatverlauf rechtsextre-

mistische Äußerungen ge-
tätigt haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

35 06.03.2023 Erbil unb 

Auf einem Sitzkissen einer 
Betreuungseinrichtung im 
Auslandseinsatz wurde am 
04.03.2023 eine mit Kugel-
schreiber aufgebrachte, ca. 

2x2 cm große Aufschrift 
"88" festgestellt. 

Offen 
Keine Maß-

nahme, da Tä-
ter unbekannt. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

36 
06.03.2023 Lest SVK SaZ Die Beschuldigten Perso-

nen 1 und 2 sollen rechts-
extreme Musik gehört ha-
ben und Tätowierungen 

Nein Absehensverfü-
gung NEIN JA JA JA 

06.03.2023 Lest SVK SaZ Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

mit Bezug zur rechtsextre-
men Szene besitzen. 

37 14.03.2023 Germersheim FWD 

Die beschuldigte Person 
soll in der Vergangenheit 

vermehrt pro-russische Äu-
ßerungen getätigt haben. 

Ja 

Disziplinarbuße 
500 Euro; 

Entlassung zum 
17.04.2023 er-

folgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

38 16.03.2023 Dornstadt AN 

Verbreitung von Rechtsext-
remismus, Verschwörungs-
theorien und Reichsbürger-

tum in Wort, Bild und 
Schrift im Dienst und au-

ßerhalb des Dienstes durch 
mehrere Personen.  

Ja 

Person 1: Been-
digung des Ar-
beitsverhält-
nisses zum 
30.09.2023. 

Person 2: Been-
digung des Ar-
beitsverhält-
nisses zum 
24.09.2023. 

Person 3: Um-
setzung an ei-
nen anderen 

Dienstort ohne 
sicherheitsrele-
vante Tätigkeit, 
keine sonstige 
arbeitsrechtli-

che Würdigung. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Person 4: Been-
digung des Ar-
beitsverhält-
nisses zum 

31.05.2023 (Ei-
genkündigung). 

39 17.03.2023 Schöneiche SaZ 

Die beschuldigte Person 
legte am 16.03.2023 ihrem 
Disziplinarvorgesetzten ei-

nen Strafbefehl vom 
08.02.2023 wegen Verwen-
dens von Kennzeichen ver-
fassungswidriger Organisa-

tionen vor. 

Offen wird geprüft NEIN NEIN NEIN NEIN 

40 17.03.2023 Hannover unb 

Der betroffene Soldat mel-
dete, dass an seinem PKW, 
welcher innerhalb der Ka-
serne abgestellt war, die 
Worte "Nigger Stirb!" in 
den Staub am PKW ge-

schrieben standen. 

Ja 
Täter konnte 

nicht ermittelt 
werden. 

ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

41 20.03.2023 Krembz SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen ein Foto auf 
einer social media Platt-

form veröffentlicht zu ha-
ben, welches gegen die 

Einhaltung der freiheitlich 
demokratischen Grundord-
nung verstößt und er soll 
im Beisein eines Soldaten 
mit dunkler Hautfarbe ab-
fällige und rassistische Äu-
ßerungen gegen Personen 
mit anderer Hautfarbe/Na-
tionalität getätigt haben. 

Ja 
Vollstreckt; 

Disziplinarbuße 
2.000 Euro. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

42 21.03.2023 Gera SaZ 

Der Beschuldigte steht im 
Verdacht, am 20.03.2023 

ein Mobiltelefon in die Ka-
serne eingebracht zu ha-
ben, auf dem Informatio-
nen enthalten sind, die ei-
nen noch näher zu ermit-

telnden rechtsextremen In-
halt, vermutlich einschlägi-

ges Liedgut aufweisen. 
Weiterhin besteht der Ver-

dacht, dass er 

Ja 

Soldat wurde 
entlassen/ge-
richtliches Dis-
ziplinarverfah-
ren eingeleitet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Verbindungen zu Personen 
im rechtsextremen Milieu 

pflegt. 

43 22.03.2023 unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte soll sich 
vor seinem Diensteintritt 
bei einer Studienfahrt bei 
einem Europa-Abgeordne-
ten offen kritisch gezeigt 

haben. Der heutige Soldat 
soll dabei nicht versucht 

haben, seine Gesinnung zu 
verstecken. Im Anschluss 

daran soll er SPD Flyer ver-
brannt haben. Die Meldung 

beinhaltet auch, dass der 
Soldat im Besitz von NS-De-

votionalien (SS- u. Wehr-
machtsuniformen, SS-Uni-

formen, Orden) sei. Auf sei-
nem Mobiltelefon sollen 

einschlägige Bilder und Vi-
deomaterial (Darstellung 

von Hitler, LGBTQIA+ feind-
liche Memes u.a.) festge-

stellt worden sein. 

Ja 

Soldat wurde 
entlassen. 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

44 22.03.2023 Freyung SaZ 

Beim Kompanieantreten 
nach dem Bataillonsappell, 
bei dem während der Ver-
abschiedung einer Soldatin 
ein afrikanisch klingendes 
Lied gespielt wurde, äu-

ßerte Person 1 "Jetzt kann 
ich mir diese Negermusik 
auch noch anhören". Als 

die Formation vorm 
KpBlock zum Stehen kam, 

äußerte er erneut den Aus-
spruch "Na, die Scheiß Ne-

germusik". 

Ja 
Der Beschul-
digte wurde 
entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

45 23.03.2023 Zamosc SaZ 

Am 20.03.2023 wurde 
durch einen Angehörigen 

des Ktgts eVA POL AMD TF 
gemeldet, er habe einen 

ihm unbekannten Soldaten 
mit einem Kleidungsstück 
der Marke "Thor Steinar" 
innerhalb der dienstlichen 

Unterkunft gesichtet. 
Der Soldat zeigte sich nach 
Bekanntwerden der Ver-

fehlung unverzüglich 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einsichtig und reumütig 
und unterließ das weitere 

Tragen der Kleidung. 

46 23.03.2023 Gera SaZ 

Die beschuldigte Person 
wurde nach einer Feier von 

zwei weiteren Personen 
auf dessen Stube begleitet. 
Im Zuge dieser Verbringung 

hat die beschuldigte Per-
son mehrfach den Hitler-
gruß gezeigt und dabei 

"Sieg Heil" und "Heil Hitler" 
ausgerufen. 

Ja 

Disziplinarbuße 
1.000 Euro voll-
streckt; Soldat 

ist aus der Bun-
deswehr ausge-

schieden. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

47 24.03.2023 Neubrandenburg SaZ 

Durch Mitteilung BAMAD 
wurde bekannt, dass die 

Beschuldigte am 26.2.2022 
am Tollensemarsch teilge-
nommen hat. Der Tollense-

marsch ist ein seit 2004 
durch den Stellv Landes-

vorsitzenden der NPD 
Mecklenburg-Vorpommern 

organisierter Marsch. 

Ja Soldatin wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

48 29.03.2023 Köln SaZ 

Gegen den Beschuldigten 
wurde durch die Polizei An-
zeige wegen Volksverhet-

zung erstattet. Der Be-
schuldigte soll während ei-
nes polizeilichen Einsatzes 
mehrfach Personen als Ka-
naken bezeichnet haben. 

abgese-
hen 

Absehensverfü-
gung mit 

Dienstverge-
hen. 

JA JA JA JA 

49 29.03.2023 Hann.-Münden SaZ 

Am 28.03.2023 wurde die 
Wohnung des Soldaten un-
ter dem Verdacht des Be-

sitzes von Schusswaffen so-
wie verfassungsfeindlichen 

Symbolen durchsucht. 

Nein abgesehen JA JA JA JA 

50 03.04.2023 Nienburg/ Weser SaZ 

Der Beschuldigte äußerte 
sich während einer Pausen-

diskussion wie folgt: 
"Wenn mehr Leute denken 
würden wie ich, würde es 
eine Revolution geben". 

Ja 
Einfache Diszip-
linarmaßnahme 

vollstreckt. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

51 05.04.2023 Unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte soll, gem. 
BAMAD, im virtuellen Um-

feld dem Phänomenbe-
reich Rechtsextremismus 

nahe gewesen sein. 

teilweise 
Gerichtliche 

Disziplinarmaß-
nahme erfolgt. 

NEIN 

NEIN, bis 
Abschluss 

Verfah-
ren. 

NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

52 05.04.2023 Frankenberg SaZ 

Der Beschuldigte soll extre-
mistisches Bildmaterial via 
Messenger-Dienst verbrei-

tet haben. 

Nein vollstreckt NEIN NEIN NEIN NEIN 

53 05.04.2023 Berlin SaZ 

Der Beschuldigte soll fol-
gende Aussagen getätigt 
haben: "Deutschland ist 

friedensmüde.", "Wir brau-
chen Soldaten, die töten 
wollen.", "Wegen eines 

Weltkrieges, den wir nicht 
verursacht haben, genauso 
wenig wie Deutschland den 

ersten Weltkrieg verant-
wortet, machen sich die 

Bundeswehr und Deutsch-
land ins Hemd. Da muss 

sich gewaltig was ändern." 

Nein 
Abgesehen;  

Soldat wurde 
entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

54 11.04.2023 Berlin unb 

Am 04.04.2023 wurde im 
BMVg ein Hakenkreuzsym-
bol auf dem Türriegel der 

Dienstzimmertür entdeckt. 
Das Symbol wurde mit ei-
nem schwarzen Perma-

nentstift aufgebracht. Die 

Offen - ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

weitere Überprüfung ver-
lief ergebnislos. 

55 14.04.2023 Hammelburg SaZ 

Der Beschuldigte soll Aus-
sagen getätigt habe, wel-

che gegen das Eintreten für 
die freiheitliche demokrati-

sche Grundordnung ver-
stießen. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

56 18.04.2023 Wilhelmshaven unb 

Am 06.04.2023 um 09:00 
Uhr wurde dem Sicher-

heitsbeauftragten der Fre-
gatte Hamburg gemeldet, 
dass in der rechten Dixi-

Toilette, auf dem Flugdeck 
der im Marinearsenal lie-

genden Fregatte Hamburg, 
zwei umgedrehte Haken-
kreuze eingeritzt worden 

seien. 

Offen - NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

57 18.04.2023 Bad Salzungen BS 

Beschuldigter teilt im 
Whats-App-Status ein Lied 
der rechtsextremen Rock-

band "Sturmwehr". Der Be-
schuldigte bestätigt den 

Sachverhalt, beteuert 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

jedoch seine Unkenntnis. 
Keine weiteren Indizien für 
eine rechte Gesinnung d. 

Soldaten. 

58 18.04.2023 Külsheim unb 

Am 17.04.2023 wurde der 
KasKdt darüber informiert, 

dass durch unbekannte 
Personen auf dem Stand 
A3 der Standortschießan-
lage Külsheim der Schrift-
zug "In Ehre und Treue" 

mit einem Hakenkreuz in 
den Schotter gezogen wor-

den sei. 

Offen - ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

59 18.04.2023 Kramerhof FWD 
Der Beschuldigte hat mehr-

fach den Hitlergruß ge-
zeigt. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

60 20.04.2023 Köln SaZ 

Am 01.02.2023 tätigte der 
Beschuldigte zweifelhafte 

Äußerungen im Rahmen ei-
ner politischen Bildungs-

maßnahme im Beisein wei-
terer Kameraden. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 



21 

lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

61 25.04.2023 Zamosc unb 

Am 14.04.2023 parkten 
zwei Soldaten den dienstli-
chen Mercedes Vito, 8-Sit-
zer, auf einem Baumarkt-
parkplatz. Sie stellten das 
Fahrzeug ab und betraten 
den Baumarkt. Die Solda-

ten hatten Zivilkleidung an 
und verhielten sich, so wie 
in der Vergangenheit auch, 
zurückhaltend und unauf-
fällig. Das Dienstfahrzeug 
war als solches, aufgrund 

des Autokennzeichens und 
der seitlichen Aufschrift 

"Bundeswehr" für jeden er-
kennbar. Nachdem die Sol-
daten den Baumarkt ver-
lassen hatten und zurück 

zur Kaserne fahren wollten, 
fiel ihnen eine Hakenkreuz-

schmiererei auf der Seite 
auf, unter der das Wort 

"Hitler" geschmiert worden 
war. Da das Fahrzeug auf-

grund der 

Offen - NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Straßenverhältnisse sehr 
staubig war, wurde diese 

Schmiererei mit Fingern in 
den Staub geschmiert. 

62 26.04.2023 Hagenow RDL 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen Inhalte mit 

rechtsextremem Bezug auf 
einer social media Platt-

form öffentlich sichtbar mit 
"Likes" versehen zu haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

63 26.04.2023 Lawton SaZ 
Der Beschuldigte hat mehr-

mals den Hitlergruß ge-
zeigt. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

64 03.05.2023 Bonn unb 

Am 02.05.2023 wurde ge-
meldet, dass in die Fahr-
stuhltüren von innen auf 
jeder Türseite ein "Runen 
S" eingeritzt worden ist. 

Ja  ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

65 04.05.2023 Mittenwald SaZ Person 1 soll einen Aufnä-
her mit rechtsextremer Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

04.05.2023 Mittenwald SaZ 

Symbolik an seiner Ausrüs-
tung getragen haben. Die-
ser zeigt einen stilisierten 
Totenkopf mit Bergmütze 
und gekreuzten Messern, 
ein Edelweiß sowie schräg 
in der linken, oberen Ecke 

die Reichskriegsflagge 
(1933-1935). Auf die Frage 
nach der Herkunft antwor-
tete Person 1, den Aufnä-
her bei einem abendlichen 
Zusammensitzen von Per-
son 2 erhalten zu haben.  
Anfangsverdacht hat sich 
im Zuge der Ermittlungen 

nicht bestätigt. In Nachver-
nehmung auf Grundlage 
Befragung MAD hat sich 

der Sachverhalt hinsichtlich 
Person 2 doch bestätigt. 

Seit 06.11.24 besteht hier 
Uniformtrageverbot und 

Verbot Ausübung des 
Dienstes. 

Ja 

Gerichtliches 
Disziplinarver-
fahren, Verbot 
der Ausübung 
des Dienstes. 

NEIN 
JA, seit 

06.11.24: 
NEIN 

JA, seit 
06.11.24 

NEIN 

JA, seit 
06.11.24: 

NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

67 08.05.2023 Walldürn FWD 

Die beteiligten Personen 1 
und 2 haben den Beschul-
digten mit dem Auto zum 

Bahnhof nach Walldürn ge-
fahren. Auf dem Weg hat 
der Beschuldigte grundlos 
die Äußerung "Heil Hitler" 

getätigt. 

Ja 

Vollstreckt; aus 
der Bundes-
wehr ausge-

schieden. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

68 17.05.2023 Weißenfels FWD 

Bei einer privaten Geburts-
tagsfeier soll der Beschul-
digte den Hitlergruß ge-

zeigt haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

69 22.05.2023 Nienburg/Weser FWD 

Selbstbezeichnung als Nazi 
bzw. als Rechts; Vertreten 
der Auffassung, dass 'jeder 
Ossi in seinem Leben mal 
einen "Nigger" verprügelt 
haben müsse'; Aussage, 

selbst schon einen pigmen-
tierten Mitbürger körper-
lich verletzt zu haben; Ab-
spielen einschlägiger Lie-

der. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

70 23.05.2023 Weiden in der 
Oberpfalz SaZ 

Ein Soldat hat einen ande-
ren gefragt ob er ihn "Ne-
ger" nennen dürfe. Nach 

Ja Disziplinarbuße 
500 Euro; NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Verneinung fragte dieser 
ob er ihn dann lieber 

"Schwarzer" oder "Maxi-
malpigmentierter" nennen 

dürfe. 

Entlassung er-
folgt. 

71 24.05.2023 Meppen unb 

Auf dem Gelände einer Ge-
denkstätte für das 1941 
unter Herrschaft des NS-
Regimes zwangsumgesie-
delte Dorf "Wahn" fand 

WTD 91 Personal Flugblät-
ter einer der Reichsbür-
gerszene zugeordneten 
Gruppierung "Staaten-
los.info" mit der Über-

schrift "Nazi-Deutschland 
ist nicht untergegangen! 

Die BRD ist nicht Deutsch-
land!" und entsprechen-

dem Inhalt. Unter Impres-
sum ist "staatenlos.info - 
Comedian e.V. / Der Vor-

stand" genannt. Diese Ver-
einigung ist der Reichsbür-

gerszene zuzuordnen. 

Offen - NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

72 25.05.2023 Kümmersbruck SaZ 

Der Beschuldigte beleidigte 
einen farbigen Untergebe-
nen einer anderen Kompa-

nie. 

Nein 
Vollstreckt, we-

gen Beleidi-
gung. 

NEIN JA JA JA 

73 26.05.2023 Diepholz FWD 

Der Beschuldigte soll fol-
gende Aussage getätigt ha-

ben: 
"Wenn ich in der Bundes-
wehr meine ehrliche Mei-
nung sagen würde, würde 
ich direkt rausfliegen. Man 
darf nichts gegen Auslän-

der sagen. Man darf nichts 
gegen Juden sagen" u. " 

....er wünsche sich in 
Deutschland wieder jeman-

den wie Adolf Hitler..." 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

74 26.05.2023 Leipzig SaZ 

Die beschuldigte Person 
soll im Zeitraum von 2000-
2010 (vor seiner Dienstzeit) 
regelmäßig an Treffen und 

Veranstaltungen der 
rechtsextremistischen 

Szene teilgenommen ha-
ben soll. Hierbei soll die 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Person auch den Hitlergruß 
gezeigt haben. 

75 30.05.2023 unbekannt SaZ 

Am 30.05.2023 gegen 
07:00 Uhr meldete ein 

Mannschaftssoldat dem 
Disziplinarvorgesetzten, 
der Beschuldigte habe in 

seinem Facebook-Account 
Bilder von sich in Uniform 
der iranischen Streitkräfte 

gepostet. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

76 31.05.2023 Wildflecken SaZ 

Der Beschuldigte soll fol-
gende Aussagen getroffen 

haben: "In meinem 
Deutschland gibt es keinen 
Platz für Kanaken und Nig-
ger.", "Dafür hat mein Opa 
nicht in der Waffen-SS ge-
kämpft, dass Nigger führen 
dürfen.", "Ich habe keinen 
Bock darauf, dass meine 
Tochter im Kindergarten 

von einem Kanaken verge-
waltigt wird." 

Ja 
Geldstrafe und 
Dienstgrad-her-

absetzung. 
NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

77 31.05.2023 Internet BS 

Es steht der Vorwurf im 
Raum, dass der Soldat ge-
gen § 8 SG verstoßen ha-
ben könnte. Im Besonde-

ren wird die Aktivität in So-
zialen Medien genannt 

(verschiedene "Likes" bei 
AfD und Identitären Bewe-

gung). 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN 

JA, bis zur 
vorl. 

Dienst-
enthe-
bung 

NEIN 
JA, bis zur 

vorl. Dienst-
enthebung 

78 31.05.2023 Wester-Ohrstedt AN 

Der Beschuldigte soll wäh-
rend der Arbeitszeit Musik 
mit rechtsextremistischem 

Gedankengut abgespielt 
haben, wobei er in Gegen-
wart des Zeugen betonte, 
dass diese Musik verboten 

sei. 

Nein - NEIN NEIN NEIN NEIN 

79 01.06.2023 Birstein SaZ 

Der Soldat ist verdächtigt, 
am 28.11.2019 in Birstein 
in einer mit etwa 720 Teil-

nehmern großen 
WhatsApp-Gruppe "Origi-
nal Pandabär", Kennzei-

chen einer der in §86 Abs. 
1 Nr. 1 StGB bezeichneten 

Offen 
Nicht eingelei-

tet, da Vor-
diensttat. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Parteien oder Vereinigun-
gen verbreitet zu haben. 

80 07.06.2023 Veitshöchheim SaZ 

Der Beschuldigte soll eine 
WhatsApp-Gruppe gegrün-
det haben, in der extremis-

tische und verfassungs-
feindliche Darstellungen 

verbreitet wurden. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

81 16.06.2023 MFG 3 "GZ" Flug-
betriebsstaffel SaZ 

Auffällige Aussagen und 
Gesten des Beschuldigten, 

die möglicherweise als 
rechtsradikal oder volks-
verhetzend angesehen 

werden könnten. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

82 16.06.2023 unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte ist ver-
dächtig, sich an Organisati-
onen zu beteiligen bzw. zu 
unterstützen, die sich nach 
§1 Abs 1 MADG gegen die 
FDGO, den Bestand oder 
die Sicherheit des Bundes 

richten. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

83 16.06.2023 Stetten a.k.M. SaZ 
Laut Zeugenaussagen soll 

der Beschuldigte im Beisein 
drei weiterer Kameraden 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

geäußert haben, er hasse 
Juden und der Holocaust 

sei erfunden. Die Kamera-
den sollen ihn unverzüglich 

der Stube verwiesen ha-
ben. 

84 21.06.2023 Bischofswiesen SaZ 

Am 15.06.2023 meldete 
sich der Beschuldigte und 

gab bekannt, am 
14.06.2023 eine Vorladung 
des Polizeipräsidiums Duis-
burg erhalten zu haben, die 
ihn dazu auffordere, als Be-

schuldigter für eine Ver-
nehmung in der Ermitt-

lungssache wegen Volks-
verhetzung nach § 130 

StGB zu erscheinen. 

Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

85 22.06.2023 unbekannt SaZ 

Die beschuldigte Person 
soll an mindestens zwei Ak-
tionen der rechtsextremis-
tischen Szene teilgenom-
men haben. Darüber hin-
aus soll die beschuldigte 
Person die JA, die IB und 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

"Ein Prozent" finanziell un-
terstützt haben. 

86 22.06.2023 Online SaZ 

Dem Soldaten wird vorge-
worfen mehrere Fotos und 
Videos mit rechtsextremis-
tischen Inhalten auf seinem 

Mobiltelefon gespeichert 
zu haben. Die Vorfälle er-
eigneten sich im Zusam-

menhang mit der CORONA-
Pandemie. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

87 22.06.2023 München SaZ 

Dem BAMAD liegen Hin-
weise vor, dass der Be-

schuldigte eine verinner-
lichte rechtsextreme Gesin-

nung aufweist. Nach Be-
wertung des BAMAD befin-
den sich an seiner privaten 
Wohnanschrift sowohl NS-
Devotionalien als auch digi-

tale Asservate mit Bezug 
zum Rechtsextremismus. 

Offen 

Soldat ist aus 
der Bundes-
wehr ausge-

schieden. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

88 23.06.2023 Bruchsal BS 

Soldat soll sich beleidigend 
über Soldaten mit Migrati-
onshintergrund geäußert 

haben. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

89 27.06.2023 unbekannt SaZ 

Dem Soldaten wird vorge-
worfen, zwei WhatsApp-

Sticker mit rechtsradikalem 
Inhalt in einer WhatsApp-
Gruppe geteilt zu haben. 

Nein abgesehen JA NEIN NEIN NEIN 

90 28.06.2023 Bruckberg BE 

Aufgrund einer durchge-
führten Wohnungsdurch-

suchung wurden u. a. auch 
eine Abbildung von Adolf 

Hitler, das Buch "Mein 
Kampf", Feuerzeuge mit 

SS-Runen und weitere Ge-
genstände mit verfassungs-

widrigen Zeichen gefun-
den. 

Offen 
Einleitung eines 
Disziplinarver-

fahrens. 
JA NEIN NEIN NEIN 

91 30.06.2023 Eckernförde SaZ 

Soldat verletzte seine poli-
tische Treuepflicht, indem 
er in seinem WhatsApp-

Status Bilder mit diversen 
Parolen veröffentlichte. Zu 
diesen Stati gehörten mit-
unter Bilder mit erhobener 

Faust und der Aufforde-
rung "Erhebt euch!". 

Ja eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

92 04.07.2023 Neubiberg SaZ 

Ein Soldat meldete, beim 
Rauchen ein Gespräch von 
zwei Kameraden mit ange-
hört zu haben, in dem sie 

sich beim Bier darüber un-
terhalten hätten, dass im 

Falle einer Diktatur in 
Deutschland, "ein Sturm 
auf Berlin" soldatische 

Pflicht sei. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

93 06.07.2023 Frankenberg/Sa. SaZ 

Der beschuldigte Mann-
schaftssoldat betreibt mit 
einsehbarem Klarnamen 
ein Instagram-Profil, auf 
dem er für andere ange-

meldete Nutzer öffentlich 
sichtbar über sich selbst 

verlautbart: "Ich bin deut-
scher Reichsbürger und 
kein Personal der BRD. 

Energie Cottbus 1966/RWB 
"16". Der Beschuldigte gibt 
an das Profil im Alter von 
14-15 Jahren erstellt und 

kurz darauf die Zugangsda-
ten verloren zu haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Löschversuche schlugen 
fehl. Er sei kein Reichsbür-
ger und teile deren Ideolo-

gie nicht. 

94 13.07.2023 Kümmersbruck SaZ 

Schriftliche Unterrichtung 
durch BAMAD über vor-
haltbare Erkenntnisse im 

Aufgabenbereich Extremis-
musabwehr. Der Soldat hat 
in der Vergangenheit extre-
mistische Ansichten geäu-
ßert. Am 16.05.24 durch 

BAMAD als "erkannter Ext-
remist" eingestuft.  

19.06.24: Dienstaus-
übungs- u. Uniformtrage-

verbot Gerichtliches Diszip-
linarverfahren wird derzeit 

geprüft. 

Ja 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren wird 
derzeit geprüft. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

95 13.07.2023 unbekannt SaZ 
Soldat soll Mitglied einer 

rechtsextremen 
WhatsApp-Gruppe sein. 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

96 17.07.2023 Strausberg SaZ 

Soldat soll rechtsextremis-
tische Musik gehört und 

mehrfach "Sieg Heil" geru-
fen haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

97 19.07.2023 Strausberg SaZ 

Es kam zu einem Polizeiein-
satz. Laut Zeugen wurde 

dort rechtsextremistische 
Musik gespielt und mehr-
fach „Sieg Heil“ skandiert. 
Vor Ort befanden sich ins-
gesamt sechs Personen, 

darunter die beschuldigte 
Person. 

Nein nicht eingelei-
tet JA JA NEIN NEIN 

98 

20.07.2023 Mittenwald SaZ 

Die beschuldigte Person 1 
soll mehrfach rechtsextre-
mistische Äußerungen ge-
tätigt haben. Außerdem 
hat sie rechtsextremisti-

sches Liedgut in den Unter-
kunftsbereichen der Kom-
panie abgespielt und mit-

gesungen. Die beschuldigte 
Person 2 soll sich an den 

rechtsextremistischen Äu-
ßerungen und dem Singen 

JA 

Disziplinarbuße 
2400 EUR voll-
streckt / frist-

lose Entlassung 
erfolgt 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

20.07.2023 Mittenwald SaZ Ja 

Disziplinarbuße 
2.400 EUR voll-
streckt;Entlas-
sung erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

des rechtsextremistischen 
Liedgutes beteiligt haben. 

99 21.07.2023 Fürstenfeldbruck BS 

Der Beschuldigte hat einen 
Teil des seit 1984 verbote-
nen Fallschirmjägerliedes 

„Hinter den Bergen" ange-
stimmt. Darüber hinaus hat 
er zweifelhafte Bemerkun-

gen hinsichtlich des Pri-
mats der Politik gemacht 
und antisemitische Äuße-

rungen getätigt. 

JA 

Soldat schied 
am 30.09.2023 
mit Ablauf der 
Verpflichtungs-

zeit aus dem 
Dienst aus. Zu-

rückstellung 
gem. §67 Abs. 5 

SG erfolgt. 

NEIN JA JA JA 

100 24.07.2023 Mittenwald BS 

Der Beschuldigte soll eine 
Kameradin aufgrund ihrer 
Hautfarbe als "Affenmäd-
chen", "Kalypso" und "zu-
geschissenes Stück Men-

schenhaut" bezeichnet ha-
ben. Seinen angetretenen 

Zug soll er als "seinen 
Volkssturm" und seine 

Computer-Maus als "Elekt-
rojude" bezeichnet haben. 

Offen 
Gerichtliches 

Disziplinarver-
fahren. 

NEIN JA JA JA 

101 24.07.2023 unbekannt SaZ 
Der Beschuldigte soll, nach 
Aussage seiner Ex-Partne-

rin, während der 
Offen wird geprüft JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Beziehung ihr gegenüber 
folgende Aussagen getätigt 
haben: "Rassenschande.", 
als er ein Foto des gemein-
samen Kindes neben einem 
Kind mit dunkler Hautfarbe 

sah. 

102 28.07.2023 Waldeck FWD 

Soldat hat bei einer Wei-
terbildung als Vortragen-
der die Wörter 'von unse-

rem Führer Adolf Hitler' ge-
nutzt. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

103 31.07.2023 Faßberg unb 

Am 24.07.2023 wurde ein 
eingeritztes Hakenkreuz an 

der Türinnenseite einer 
Herrentoilette im Unter-
kunftsgebäude entdeckt. 

Ja  NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

104 31.07.2023 Bischofswiesen SaZ 

Der Beschuldigte soll Mit-
glied in einer WhatsApp-
Gruppe gewesen sein, die 
im Verdacht steht, rechts-
extremistische Inhalte ver-

breitet zu haben. 

Nein - JA JA NEIN NEIN 

105 03.08.2023 Delmenhorst SaZ 
Beschuldigter verhielt sich 

gegenüber dem Ausbil-
dungspersonal auffällig. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN Nein NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Auf Nachfrage, warum er 
so reagiere, widerrief er 
seine Einberufung zum 

Wehrdienst und gab Äuße-
rungen von sich, die nicht 

der FDGO entsprechen und 
den Verdacht auf rechtsra-
dikale Tendenzen nahele-

gen. 

106 

03.08.2023 Schortens SaZ Während einer richterlich 
angeordneten Hausdurch-
suchung wurden national-

sozialistische Devotionalien 
und Artefakte sicherge-

stellt.  Es wird auch gegen 
die Ehefrau des Beschuldig-

ten (Soldatin) ermittelt. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. Ja Nein Nein Nein 

03.08.2023 Schortens SaZ Offen wird geprüft NEIN JA NEIN NEIN 

107 11.08.2023 Hamburg AN 

Der Beschuldigte soll wäh-
rend des Frühstücks in der 
Mensa geäußert habe, es 

müsse noch viel mehr 
Reichsbürger geben. 

Ja 
Außerordentli-

che fristlose 
Kündigung. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

108 14.08.2023 Pirna SaZ 

Beim Stadtfest in Pirna am 
16.06.2023 wurde bekannt, 

dass der Beschuldigte ge-
gen 20:25 Uhr in der 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

JA nein nein nein 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Öffentlichkeit u.a. "Heil Hit-
ler" gerufen haben soll. 

Des Weiteren soll er Aussa-
gen über Auschwitz in un-
bekanntem Zusammen-

hang getätigt haben. 

109 18.08.2023 Heide FWD 

Der Beschuldigte äußerte 
sich mehrfach fremden-
feindlich. Zudem pfiff er 

ein Lied der SS und rühmte 
sich, sowohl mit dem Besitz 
von nationalsozialistischer 
Kleidung, als auch mit sei-
nem Hausverbot im Anne 
Frank-Haus in Amsterdam. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

110 18.08.2023 Heide FWD 

Der Beschuldigte wird ver-
dächtigt, in Gegenwart von 
Kameraden mehrfach ver-

fassungsfeindliche Kennzei-
chen benutzt zu haben. 

Des Weiteren wird ihm das 
Pfeifen nationalsozialisti-
scher Lieder vorgeworfen. 

Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

111 21.08.2023 Bückeburg SaZ 

Am 17.08.2023 meldete 
der Betroffene jüdischer 

Herkunft, der Beschuldigte 
habe im Geschäftszimmer 

in der 33. KW im Beisein ei-
nes Zeugen zum Betroffe-
nen geäußert, seinesglei-
chen kenne sich ja mit La-
gern, in denen man sich 
konzentrieren muss, aus 

und wüsste, wie man den 
Fluchtweg aus dem KZ be-

rechne: Schornstein x Höhe 
x Windgeschwindigkeit. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet, vorläufig 
des Dienstes 
enthoben + 

Uniformtrage-
verbot. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

112 22.08.2023 Karlsruhe AN 

Bei der Auflösung eines 
Spindraumes wurde das 

Buch "Mein Kampf" in der 
Auflage von 1936 gefun-

den. 

Nein, eine 
Zugehö-
rigkeit 
des Bu-

ches 
konnte 

nicht be-
stätigt 

werden. 

Keine Maß-
nahme, da Tä-
ter unbekannt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

113 23.08.2023 Prenzlau FWD 
Der Beschuldigte soll am 

10.08.2023 in seinem 
WhatsApp-Status ein Video 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

eingestellt haben, in dem 
eine Figur der Sesamstraße 

zusammen mit einem 
Kleinkind das Alphabet mit 

Bezug zur Wehrmacht 
singt. 

114 24.08.2023 Prenzlau SaZ 

Der Beschuldigten wird ein 
Instagram-Profil zugeord-
net, das rechtsextremisti-
sche Bezüge beinhaltet. 

Nein 

nicht eingelei-
tet; 

Verdacht nicht 
bestätigt. 

NEIN 

JA, nach 
Abschluss 

der Er-
mittlun-

gen 

JA, nach Ab-
schluss der 
Ermittlun-

gen 

JA, nach Ab-
schluss der Er-

mittlungen 

115 24.08.2023 München SaZ 

Anlass war ein Schreiben 
des BAMAD, in dem der 

Fund von Bildern mit 
rechtsextremistischem In-
halt auf dem Smartphone 

des Soldaten gemeldet 
wurde. 

Ja 
Der Soldat 

wurde entlas-
sen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

116 24.08.2023 Bruchsal AN Verdacht auf extremisti-
sche Äußerungen/Posts. Ja 

Außerordentli-
che Kündigung 
des Arbeitsver-
hältnisses zum 

20.09.2023. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

117 30.08.2023 Marienberg SaZ 

Im Rahmen einer freiwilli-
gen Einsichtnahme in das 
Mobiltelefon des Soldaten 
durch das BAMAD im Zuge 
einer Befragung zum Links-

extremismus wurden In-
halte gefunden, die Bezüge 

zum Rechtsextremismus 
aufweisen. So habe der 

Soldat verfassungsfeindli-
che Bilder und Textnach-
richten, die Bezüge zum 

Antisemitismus aufzeigen, 
geteilt und empfangen. 

Offen wird geprüft NEIN JA JA JA 

118 04.09.2023 unbekannt SaZ 
Foto auf dem der Beschul-
digte den Hitlergruß aus-

führt. 
Nein 

Verbot der 
Dienstaus-
übung für 3 

Monate im Au-
gust 2023; 

WDA ermittelt. 

JA JA NEIN JA 

119 06.09.2023 Mittenwald SaZ 

Der Beschuldigte soll aus 
einem fahrenden Dienst-

KFZ heraus den Hitlergruß 
gezeigt haben. 

Ja 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

120 07.09.2023 Rostock unb Am 06. September 2023 
um 13:39 Uhr wurde durch Offen - NEIN ENT-

FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

eine Reinigungskraft der 
Vertragsfirma telefonisch 
mitgeteilt, dass ein Toilet-
tendeckel im Gebäude 57b 
mit einem Hakenkreuz ver-

sehen wurde. 

121 11.09.2023 Wildflecken unb 

Am 02.09.2023 wurde auf 
einer Matratze in der 

Rhön-Kaserne, Geb. 102 
mehrere Hakenkreuze ent-

deckt. 

Ja keine Täterer-
mittlung NEIN ENT-

FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

122 11.09.2023 Bad Frankenhau-
sen SaZ 

Ein Rekrut hat am 
08.09.2023 im Zeitraum 

22:00 bis 23:30 in der Ka-
serne sowie im Unter-

kunftsgebäude der Kompa-
nie mehrmals den Hitler-
gruß gezeigt und darüber 
hinaus im Unterkunftsge-
bäude mehrmals laut "Hit-
ler" gerufen, seinen Unter-
körper entblößt sowie ge-

genüber Dritten die Absicht 
geäußert gegen einen an-
deren Soldaten Gewalt an-

wenden zu wollen. Der 

Ja nicht eingelei-
tet NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Betroffene hat am Tag der 
Meldung von seinem Recht 
auf Widerruf d. Vpfl.Erklä-
rung Gebrauch gemacht 

und die Liegenschaft ohne 
Vernehmung verlassen. 

123 20.09.2023 SHAPE SaZ 

Bei beschuldigtem Solda-
ten wird durch BAMAD der 
Verdacht auf rechtsextre-

mistisches Verhalten unter-
sucht. 

Nein 

Gerichtliches 
Disziplinarver-
fahren; Verbot 
der Ausübung 
des Dienstes. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

124 22.09.2023 Schnackenburg RDL 

Im Zuge eines anderweiti-
gen Deliktes erfolgte eine 
polizeiliche Exekutivmaß-
nahme in der Wohnung 

des Beschuldigten.  
Im Zuge dieser Durchsu-

chung sei im Badezimmer, 
neben Wehrmachtsunifor-
men, Büchern und anderen 
Devotionalien, ein Pullover 

mit einem Adler und Ha-
kenkreuz aufgefunden 

worden. 

JA 

Soldat wurde 
fristlos aus der 
Bundeswehr 

entlassen. Be-
standskraft 
wird im No-

vember 2024 
erwartet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

125 26.09.2023 Rotenburg 
(Wümme) unb Bei einer Kontrolle des Auf-

enthaltsraums wurde Offen Ermittlungen 
durch Feldjäger NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

zwischen Geschirrtüchern 
ein T-Shirt mit Hitler Auf-

druck gefunden. 

eingestellt, da 
keine Täterer-
mittlung mög-

lich. 

126 26.09.2023 unbekannt SaZ 

Soldatin soll sich bei 
rechtsextremen Organisati-
onen wie der "Scheitelju-
gend", der "Jungen Alter-
native" engagiert haben. 

Zudem nahm sie am 
18.09.2021 an der De-

monstration "Marsch für 
das Leben" in Berlin und 

am 27.11.2021 an der De-
monstration "Coronarebel-

len Kassel" in Kassel teil. 

Offen 
Soldatin wurde 
fristlos entlas-

sen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

127 27.09.2023 Bruchsal SaZ 

Die beschuldigte Person 
hat die betroffene Person 

als dreckige, elendige Jüdin 
bezeichnet. Die Betroffene 

ist jüdischer Konfession. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

128 04.10.2023 unbekannt RDL 

Mit Schreiben BAMAD vom 
25.08.2023 wurde der Dis-

ziplinarvorgesetzte in 
Kenntnis gesetzt, dass ge-

gen den Beschuldigten 

Ja abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ermittelt wird. Im Rahmen 
einer Auswertung eines 

Mobiltelefons in einer an-
deren Sache wurde eine 
WhatsApp-Gruppe von 
ehemaligen und aktiven 

Reservisten festgestellt, in 
der im Zuge der Corona-

Pandemie Äußerungen ge-
gen die Bundesregierung 

und die FDGO getätigt wur-
den. 

129 05.10.2023 Uelzen SaZ 

Am 04.10.2023 wurde der 
Disziplinarvorgesetzte des 
Beschuldigten darüber in-
formiert, dass das BAMAD 

den Beschuldigten als "Ver-
dachtsperson mit vorhalt-
baren Erkenntnissen, die 
den Verdacht der fehlen-
den Verfassungstreue be-
gründen" eingestuft hat. 

Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

130 06.10.2023 Schwarzenborn SaZ 

Der Beschuldigte soll ver-
fassungs- und fremden-

feindliche Inhalte auf 
WhatsApp gepostet haben. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

131 11.10.2023 unbekannt SaZ 
Verdacht der Verwendung 
verfassungsfeindlicher In-

halte. 
Offen Soldat wurde 

entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

132 12.10.2023 Cottbus SaZ 

Am 03.10.2023 soll der Be-
schuldigte in seinem 

WhatsApp-Status kommen-
tarlos für die Demonstra-
tion des "Zukunft-Heimat 
e.V.", die in Cottbus statt-
finden sollte, durch Teilen 
eines Plakates geworben 

haben. 

Nein Soldat aus Bw 
ausgeschieden. NEIN JA NEIN JA 

133 13.10.2023 

Munster, 
KasPzTrS, Am 

Park 331, Geb. 
48 

FWD 

Am 09.10.2023 wurde ge-
meldet, dass ein Rekrut der 
GA (Beschuldigte Person) 
wiederholt durch rassisti-
sche und ausländerfeindli-
che abfällige Bemerkungen 

über Asylbewerber und 
extremistische Äußerungen 

auffällig geworden ist. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

134 13.10.2023 Wunstorf AN 

Auf einer Staffelfeier äu-
ßerte ein teilnehmender 
Angestellte unter Zeugen 

den Ausspruch "Sieg Heil". 
Nach 

Nein 
Auflösungs-ver-

trag zum 
30.11.2023. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Zeugenvernehmungen 
wurde die Tat bestätigt. 

135 13.10.2023 Idar-Oberstein SaZ 

Der Beschuldigte soll auf 
einer privaten Hochzeits-

feier eine Kellnerin mit 
südländischem Aussehen 

als "... Kanakenbraut..." be-
zeichnet haben. Darüber 
hinaus gab der Beschul-
digte in einer Befragung 

durch BAMAD u.a. zu Pro-
tokoll, dass er sich mit der 
Identitären Bewegung be-
schäftigt habe und auch 
verschiedene Newsletter 
abonniert hätte. Ebenfalls 
habe er ein T-Shirt der IB 

als "Schlaf-Shirt" besessen. 

Nein abgesehen JA JA JA JA 

136 17.10.2023 Marl SaZ 
Anfangsverdacht von 

Rechtsradikalismus des Be-
schuldigten. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

137 17.10.2023 Kastellaun SaZ 

Der Beschuldigte äußerte 
im Beisein von anderen 

Soldaten, er stehe zu 100% 
hinter Palästina und ver-

stehe nicht, warum Juden 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Hilfe bekommen sollten, da 
sie sie nicht verdienten. 

138 18.10.2023 unbekannt SaZ 

Der Soldat soll in den Jah-
ren 2014-2018 (vor Dienst-
eintritt) an mehreren rech-
ten Demonstrationen/Kon-
zerten/Treffen teilgenom-

men haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

139 19.10.2023 unbekannt SaZ 

Der Soldat veröffentliche 
im WhatsApp-Status Bilder 

zum ISR-Hamas Konflikt 
und UKR-RUS Krieg und 

suggerierte Sympathie mit 
dem Vorgehen der Hamas. 

Ja Disziplinarbuße NEIN JA NEIN NEIN 

140 23.10.2023 Hannover SaZ Der Beschuldigte soll einen 
Hitlergruß gezeigt haben. Offen 

WDA führt Vor-
ermittlungen; 
StA ermittelt. 

NEIN JA NEIN NEIN 

141 24.10.2023 Thürmsdorf SaZ 

Auf einem Feuerwehrfest 
am 18.09.2021 in Thürms-
dorf soll der beschuldigte 
Soldat gegenüber einem 

dunkelhäutigen Angehöri-
gen einer anderen Feuer-
wehr Beleidigungen geäu-
ßert haben. Dies führte zu 

Offen 
Eingeleitet; 

Entlassung be-
antragt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einer gewaltsamen Ausei-
nandersetzung. 

142 24.10.2023 Stuttgart SaZ 

Der Beschuldigte wurde 
aufgrund diverser Ver-

kehrsverstöße von der Ver-
kehrspolizei kontrolliert. 
Hierbei zeigte er sich von 
Beginn an unkooperativ 
und verbal aggressiv. Er 

gab sinngemäß an, die Poli-
zei habe keine Befugnisse 
über ihn und zeigte sich 

respektlos und der Situa-
tion vollkommen unange-
messen. Der Beschuldigte 
versuchte, den Kontroll-

grund damit zu begründen, 
dass er Ausländer sei. An-
schließend stellte er sich 

kampfbereit auf die Straße 
und schrie, dass er kein 
Deutscher sei, sondern 

stolzer Moslem. 

Nein keine JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

143 26.10.2023 München SaZ 
Äußerungen bzgl. Konflikt 
Israel/Palästina, pro-paläs-

tinensische Einstellung. 
Offen 

Entlassung er-
folgt, Soldat 

klagt dagegen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

144 26.10.2023 Leipzig BS 

Der Beschuldigte stellte am 
25.10.2023 auf seinem pri-
vaten Handy bei WhatsApp 
unter "Aktuelles" ein ras-
sistisches Bild ein, das für 
alle Kontakte einsehbar 

war. 

JA vollstreckt NEIN JA NEIN JA 

145 

27.10.2023 Sickingmühler 
Straße FWD Die beiden Beschuldigten 

sollen zusammen mit wei-
teren zivilen Freunden un-
terwegs gewesen sein. Die 
Gruppe soll eine Deutsch-
landflagge geschwungen 

haben, laute Musik gehört 
und "Trinkt auf den Führer" 

sowie "Sieg Heil Kamera-
den" gerufen haben. Eine 

Passantin meldete die 
Gruppe wegen Ruhestö-

rung. 

Nein abgesehen Nein Nein Nein Nein 

27.10.2023 Sickingmühler 
Straße SaZ Nein nicht eingelei-

tet NEIN JA NEIN NEIN 

146 27.10.2023 Unbekannt BS 
Am 08.10.2023 erlangte 

der Sicherheitsbeauftrage 
Kenntnis über das 

Offen Gerichtliches 
Disziplinarver- NEIN NEIN NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

WhatsApp Profilbild des 
Beschuldigten. Dieses Pro-
filbild stellte eine schwarze 

gezeichnete Person dar, 
die die palästinensische 

Flagge hielt. 

fahren eingelei-
tet. 

147 27.10.2023 unbekannt SaZ 

Am 12.10.2023 wurde dem 
BAMAD über eine Bürger-
meldung bekannt, der Be-

schuldigte habe über Insta-
gram fragwürdige Videos 
mit der Überschrift "Neue 
Erkenntnisse über die er-

klärten Angriffsziele der is-
raelischen Besatzung" ge-

postet. 

Ja 

Disziplinarar-
rest vollstreckt; 
Soldat wurde 

entlassen. 

JA NEIN NEIN NEIN 

148 31.10.2023 Fritzlar SaZ 

Der Beschuldigte soll nach 
Betreten eines Aufenthalts-
raumes eine andere Person 
auf ihre schönen Haare an-
gesprochen und dabei den 
rechten Arm gehoben ha-
ben. Die angesprochene 

Person verstand zunächst 
nicht, weshalb der Beschul-

digte den rechten Arm 

JA Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

gehoben hatte und sagte 
zu ihm, er könne gerne ihre 
Haare anfassen. Daraufhin 

erwiderte der Beschul-
digte, die angesprochene 

Person habe nicht verstan-
den, was er meine und 

wiederholte den Hitlergruß 
aus der Grundstellung. 

149 02.11.2023 Nienburg (We-
ser) SaZ 

Der Beschuldigte soll sich 
geschichtsverdrehend (u.a. 

deutsche Legitima-
tion/Schuldfrage 

WK1/WK2) sowie entgegen 
der FDGO geäußert haben. 

Offen 

Soldat ist aus 
der Bundes-
wehr ausge-

schieden. 

NEIN NEIN NEIN ENTFÄLLT 

150 06.11.2023 Fürstenfeldbruck SaZ 

Aufgrund Verdacht auf Be-
sitz und Verbreitung von 

BtM wurde gegen den Be-
schuldigten ermittelt. Bei 

einer freiwilligen Durchsu-
chung wurden ca. 4 - 6 g 
Cannabis gefunden. Wei-
terhin fanden sich rechts-
extreme Bilder sowie ver-

fassungsfeindliche Symbole 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN nein NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

in einem Chatverlauf von 
WhatsApp auf dem Handy. 

151 06.11.2023 Schönewalde (OT 
Brandis) SaZ 

Der Beschuldigte postete 
am 19.10.2023 in seinem 
WhatsApp-Status ein Bild, 
auf dem ein israelischer 

Soldat seine Waffe auf eine 
am Boden liegende palästi-
nensische Person richtet, 
während das Spiegelbild 
der beiden Personen ein 
Soldat mit Hakenkreuz-

Armbinde zeigt. 

Offen nicht eingelei-
tet NEIN JA NEIN JA 

152 07.11.2023 Rennerod SaZ Der Beschuldigte soll "Sieg 
Heil" gerufen haben. Ja Abgabe WDA 

erfolgt. NEIN NEIN NEIN NEIN 

153 07.11.2023 Oberviechtach unb 

Am 04.11.2023 meldete 
ein Soldat während des Re-
vierreinigens, er habe ein 

verfassungsfeindliches 
Symbol auf der Herrentoi-
lette entdeckt. Das Symbol 

wurde entfernt. 

Offen - NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Ermittlungen ohne Ergeb-
nis eingestellt. 

154 

08.11.2023 Bremerhaven FWD 

Person 1 und Person 2 hör-
ten mit mehreren Perso-

nen auf der Stube SS-
Marschlieder. Auf den ver-
balen Einwand eines Kame-
raden soll Person 1 gesagt 
haben: "Was ist denn ver-

kehrt an der SS?". Person 3 
soll geäußert haben, dass 
er sich "444" tätowieren 

lassen wolle und auf Nach-
frage erläutert haben, dass 
dies für "Deutschland den 
Deutschen" stehe. Ein ver-
gleichbares Gespräch gab 
es noch mindestens ein 

weiteres Mal. 

Ja 

Soldat hat wäh-
rend Entlas-

sungsverfahren 
gekündigt und 
Bw verlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

08.11.2023 Bremerhaven FWD Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

08.11.2023 Bremerhaven FWD Ja Soldat aus Bw 
ausgeschieden. NEIN NEIN NEIN NEIN 

155 08.11.2023 Hüttenberg BS 

Im Rahmen einer Befra-
gung wegen einer Sicher-
heitsüberprüfung wurden 
rechtsextreme Bilder und 

Inhalte auf dem Handy des 
Beschuldigten gefunden. 
Des Weiteren hat er eine 

Offen wird geprüft NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Flagge mit der Aufschrift 
"LANDSER" in seinem Be-

sitz. 

156 08.11.2023 Hüttenberg SaZ 

Im Rahmen der Aktualisie-
rung der Sicherheitsüber-
prüfung 2 des Beschuldig-

ten wurden durch das 
BAMAD Befragungen 

durchgeführt. Während ei-
ner dieser Befragungen am 
04.04.2022 wurde Einsicht 
auf freiwilliger Basis ins pri-
vate Telefon des Befragten 
gewährt. Dabei wurden un-

ter anderem WhatsApp-
Chats gefunden, in denen 

Bilder mit Reichsadlern und 
Hakenkreuzen empfangen 

und auch weitergeleitet 
worden waren. Weiterhin 
fanden sich diskriminie-

rende Aussagen in Bezug 
auf Hautfarben in Chatver-
läufen und Bildern wieder. 

Zudem befand sich 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

offenbar eine Flagge mit 
der Aufschrift "LANDSER" 

in seinem Besitz, die er sei-
nem Nachbarn zukommen 

lassen wollte. 

157 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Am Abend des 06.11.2023 
befanden sich die Beschul-

digten im Rahmen eines 
Übungsplatzaufenthaltes 
auf dem "Schießplatz To-
dendorf Panker" im Ge-

bäude 21, Raum 1.15 und 
hörten gemeinsam Musik. 

Unter anderem wurden 
vermutlich gegen 22:50 

Uhr Lieder der durch das 
Bundesamt für Verfas-

sungsschutz als rechtsext-
rem eingestuften Bands 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

08.11.2023 TODENDORF SaZ Ja Disziplinarbuße NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

08.11.2023 TODENDORF SaZ 
"Sleipnir" und "Landser" 

gespielt. Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

158 08.11.2023 Hamburg BS 

Der Beschuldigte postete 
ein Foto mit dem Inhalt: 
"Es heißt übrigens bald 

nicht mehr "Deutscher", 
sondern "maximalbesteu-

erte geduldete Altlast ohne 
Migrationshintergrund". 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

159 09.11.2023 unbekannt SaZ 

Im Rahmen der Sicher-
heitsüberprüfung des Be-
schuldigten wurde eine 

freiwillige Einsichtnahme in 
sein Handy vorgenommen, 
bei der Chatverläufe gefun-
den wurden, in denen eine 
Zusendung rechtsextremis-
tischer Bilddateien nachge-

wiesen werden konnte. 

Nein 

Abgesehen; 
Verfahrensein-
stellung durch 
StA gem. §170 

StPO. 

NEIN JA JA JA 

160 10.11.2023 Kramerhof unb 

Im Rahmen der ZAW Aus-
bildung im Fach "Arbeitssi-

cherheit und Umwelt-
schutz" zeigte der beschul-
digte zivile Dozent in der 
42. KW einen Hitlergruß 

Ja 

Entfällt, da Ex-
terner. 

Strafanzeige 
gestellt, Dozent 
wird nicht mehr 

eingesetzt. 

NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

mit der Aussage, es sei Ge-
schichte. Der anwesende 
Hörsaal konnte diese Aus-
sage nicht reflektieren und 

verstehen. 
Im weiteren Verlauf des 
Unterrichts äußerte sich 
der Beschuldigte abwer-

tend über seinem Vertrags-
partner Bundeswehr. Bei 
weiteren Ausbildungsab-

schnitten, soll er geäußert 
haben, "... die schwarzen 

Neger vermehren sich wie 
die Karnickel." 

161 10.11.2023 unbekannt SaZ 

Sdt wird verdächtigt, anti-
semitischer Posts/Links in 
geschlossener Instagram-

Story, inklusive 23 Screens-
hots mit verschiedenen In-

halten, veröffentlicht zu 
haben. 

Offen keine NEIN JA NEIN NEIN 

162 14.11.2023 Lutherstadt Wit-
tenberg SaZ 

Der Beschuldigte hörte 
während der Corona-Amts-

hilfe abends auf seinem 
Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Hotelzimmer Musik mit 
rechtsextremistischen Lied-

inhalten. 
Der Sachverhalt hat sich 

nicht bestätigt. 

163 14.11.2023 Lutherstadt Wit-
tenberg SaZ 

Der Soldat soll rechtsextre-
mistische Lieder gehört ha-

ben. Der Sachverhalt hat 
sich nicht bestätigt. 

Nein 

Von Disziplinar-
maßnahme ab-

gesehen, da 
Sachverhalt 

nicht bestätigt. 

NEIN JA NEIN NEIN 

164 15.11.2023 Dresden BS 

Nach Angaben des BAMAD 
habe der Beschuldigte eine 

erhebliche Anzahl Posts 
mit linksextremistischem 
Hintergrund auf der Platt-
form X (ehemals Twitter) 

veröffentlicht. 

Offen wird geprüft NEIN 

Ja, (nur 
im Rah-

men IGF-
Schie-
ßen). 

NEIN NEIN 

165 17.11.2023 Frankenberg/Sa. FWD 
Soldat soll im Besitz eines 

T-Shirts mit rechtsgerichte-
tem Aufdruck sein. 

Ja 
Disziplinarbuße 
Soldat wurde 

entlassen.  
NEIN NEIN NEIN NEIN 

166 17.11.2023 Gerolstein unb 

Auf der Herrentoilette im 
Gebäude 23 fanden sich 
nach einer Überprüfung 
alte und kleine, teilweise 
übermalte oder abgeän-

derte eingeritzte 

Offen - NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Hakenkreuze sowie ein ver-
stecktes "88" Symbol an 

den Toilettentüren. 

167 17.11.2023 Frankenberg/Sa. SaZ 

Ein Rekrut meldete, der Be-
schuldigte habe ihm zu Be-
ginn der Grundausbildung 
den Hitlergruß gezeigt. Der 
Beschuldigte gab in seiner 
Aussage an, sich an nichts 

erinnern zu können. Es gab 
keine weiteren Zeugen. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

168 20.11.2023 Bad Schandau SaZ 

Aufgrund der Ermittlungen 
des BAMAD liegt der Ver-
dacht des Rechtsextremis-
mus und des Besitzes, der 
Herstellung und des Ver-

triebes von NS-Devotiona-
lien vor. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

169 

23.11.2023 Schönewalde SaZ 
Nach Angaben eines Kame-
raden soll der Beschuldigte 

u.a. gesagt haben: "Die 
Drecksrussen haben in un-

serer Bundeswehr nichts zu 
suchen". Ein weiterer Sol-
dat wurde ebenfalls be-

schuldigt. 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

23.11.2023 Schönewalde SaZ Nein abgesehen NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

170 23.11.2023 Neubiberg SaZ 

Der Beschuldigte soll im 
Sommer 2023 den Asche-
flug beim Anheizen von 

Grillkohle sinngemäß mit 
"Weht der Wind wieder 

vom KZ?" kommentiert ha-
ben. Das Grillen fand nach 
Dienstschluss im Kasernen-

bereich statt. 

Offen WDA ermittelt NEIN JA NEIN NEIN 

171 27.11.2023 Mittenwald SaZ 

Der Beschuldigte soll die 
Begrüßung eines Kamera-
den mit einem Hitlergruß 

erwidert haben. 

Offen 
Soldat hat die 
Bundeswehr 

verlassen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

172 29.11.2023 Dillingen SaZ 

Der Beschuldigte beleidigte 
den Betroffenen am 

16.11.2023 während der 
laufenden Grundausbil-

dung in Dillingen mindes-
tens einmal rassistisch, in-
dem er beim Hinzukom-
men des Betroffenen zur 

Ausbildungsgruppe 
"Scheiße der Neger 

kommt." sagte. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

173 29.11.2023 Bernkastel-Kues SaZ 

Bei einer polizeilichen 
Durchsuchung der Woh-
nung des Beschuldigten 
wurden unter anderem 

zwei Flaggen gefunden und 
sichergestellt, die gemäß 

Aussage Feldjägerregiment 
dem Reichsbürgertum bzw. 

dem rechtsextremen Mi-
lieu zuzuordnen sind. 

Nein abgesehen JA NEIN NEIN NEIN 

174 01.12.2023 Roding SaZ 

Durch BAMAD wurde am 
29.11.2023 der Kompanie-
chef davon in Kenntnis ge-

setzt, dass der Beschul-
digte in sozialen Netzwer-
ken rechtsextreme Seiten 

besuche, bzw. deren Inhalt 
teile. 

Offen 

Verbot Dienst-
ausübung  + 

Uniformtrage-
verbot; 

Einstufung als 
"erkannter Ext-

remist" seit 
21.10.2024 
durch das 
BAMAD. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

175 05.12.2023 Feldkirchen FWD 

Der Beschuldigte soll aus-
länderfeindliche Aussagen 
über einen Kameraden ge-
äußert haben. Weiterhin 

habe er den Hitlergruß ge-
zeigt. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

176 05.12.2023 Kramerhof SaZ 

Zwei Rekruten haben ge-
meldet, der Beschuldigte 
habe während der Hand-

waffenausbildung im War-
tebereich des AGSHP, in 
Anwesenheit mehrerer 

Rekruten, seine Hacken zu-
sammengeschlagen und ei-

nen Hitlergruß gezeigt. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

177 12.12.2023 Naumburg SaZ 

Während einer Beförde-
rungsfeier nach Dienst soll 
der Beschuldigte mehrmals 
den rechten Arm gehoben 
haben, obwohl er mehr-
mals darauf hingewiesen 
worden war, es zu unter-

lassen. 

Offen abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

178 13.12.2023 Bückeburg - 

Auf dem Standortübungs-
platz wurden Farbschmie-
rereien an den Innen- und 

Außenwänden der Übungs-
häuser vorgefunden wor-
den seien. Es handelt sich 
überwiegend um Symbole 
und Textfragmente, wie 

Offen - NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

z.B. den Spruch "Wir sind 
überall" in Verbindung mit 
einer SS-Rune sowie ver-
schiedenen anderen Sym-

bolen und Runen. 

179 15.12.2023 ULM SaZ 

In einer Eingabe an die 
Wehrbeauftragte des deut-
schen Bundestages (einge-

reicht am 28.10.2023) 
wurde der Verdacht geäu-
ßert, dass sich der Beschul-

digte in diversen Social-
Media Plattformen extre-
mistisch (islamistisch) res-

pektive antisemitisch durch 
Post geäußert haben sol-

len. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

180 18.12.2023 Weiden i.d.OPf. SaZ 

Der Beschuldigte trägt an 
der linken und rechten 

Hand, zwischen Daumen 
und Zeigefinger, ein Tat-

too, was als "Graue Wölfe" 
identifiziert werden 

könnte. 
Auf dem Kfz des beschul-
digten Soldaten befinden 

Offen 
Einleitung Ent-
lassung § 55(5) 

SG. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

sich mehrere Schriftzüge, 
die das BAMAD wie folgt 

bewertet: Die Wolfsymbo-
lik in Kombination mit pan-
turkischen Elementen lässt 
eine Betrachtung der hier 
vorliegenden Tätowierun-
gen als Hinweis auf türki-

schen Rechtsextremismus, 
insbesondere die ÜLKÜCÜ-

Bewegung oder Graue 
Wölfe, zu. 

181 18.12.2023 ALTENGRABOW SaZ 

Während des Einsatzes 
störte der Beschuldigte sei-
nen betroffenen Stubenka-
meraden ständig beim Vi-
deocall mit seiner Partne-
rin. Dies soll seinen Höhe-
punkt im Zeigen des Hitler-

grußes gefunden haben. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN JA NEIN JA 

182 18.12.2023 Bückeburg SaZ 

Person 1 äußert in seiner 
Eingabe an die Wehrbeauf-
tragte des deutschen Bun-
destages den Vorwurf et-

waiger rechtsradikaler, 
volksverhetzender sowie 

Nein nicht eingelei-
tet NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

muslimfeindlicher Äuße-
rungen von Stubenangehö-

rigen u. GrpFhr während 
seiner Grundausbildung. 

183 19.12.2023 Niebüll BE 

Der Beschuldigte hat über 
WhatsApp folgende Aussa-
gen gegenüber dem KpFw 

der Dienststelle getä-
tigt:"Wir sind ja solche KZ 
Institutionen Verwaltung 

geliebte deutsche Ar-
mee""Was ist das für eine 

ignorance? Im Dienst, ist es 
faschistischen Darstellun-
gen? Der Angeklagte ist 

schuld. Wunderschön ja? 
Deutsche Faschistenorgani-

sation" 

Offen WDA ermittelt. NEIN NEIN JA NEIN 

184 

22.12.2023 Leipzig SaZ Die Beschuldigten sollen 
sich rechtsextremistisch 
oder homophob in einer 
WhatsApp-Gruppe geäu-

ßert haben. Zudem soll ein 
Beschuldigter versteckte 

Hitlergrüße gezeigt haben. 

Ja wird geprüft NEIN NEIN NEIN JA 

22.12.2023 Leipzig SaZ Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

185 27.12.2023 Germersheim SaZ 

Der Beschuldigte soll unter 
Alkoholeinfluss, mehrfach 

der Hitlergruß gezeigt, 
Sprüche über "Massenver-
nichtung" und "gegen die 

Juden" und das Wort "Nig-
ger" geäußert haben. Hö-
ren von "Landsknecht Lie-

der" und Nazi-Dokus 
schauen. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

186 27.12.2023 Cham RDL 

Person hat unter Alkohol-
einfluss den D-Zug der 
Grundausbildung nach 

Dienstschluss antreten las-
sen, dabei den Hitlergruß 

angedeutet. 

JA 

Wird geprüft / 
Reservist aus 

RDL entlassen; 
Zurückstellung 
gem. §67 Abs.5 

SG erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

187 03.02.2023 Bergen SaZ 

Der Betroffene meldete, 
dass ein Soldat diesen im 
Beisein von anderen Zeu-
gen - ohne Anwesenheit 

des Betroffenen - als 
Bimbo bezeichnet hat. 

Ja abgesehen NEIN JA JA JA 

188 30.03.2023 Aachen SaZ 

Im Zeitraum 21.02.2023 bis 
24.03.2023 habe sich der 
Beschuldigte gegenüber 

dem Betroffenen 

Offen 
WDA ermittelt, 
Soldat ist aus 

der 
NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

mindestens zweimal auf-
grund dessen Migrations-
hintergrund sowie dessen 

religiöser Zugehörigkeit ab-
fällig geäußert. 

Bundeswehr 
ausgeschieden. 

189 18.04.2023 Weißenfels SaZ 

Der Beschuldigte soll ras-
sistische Aussagen und se-
xuelle Äußerungen getätigt 

haben. 

Ja Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

190 30.05.2023 Alflen SaZ 

Der Beschuldigte soll eine 
Kameradin mehrmals mit 
rassistischen und frauen-
feindlichen Äußerungen 

diskriminiert haben. 

Offen Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

191 16.06.2023 Eckernförde BS 

Am 15.06.2023 meldete 
ein Verbandsangehöriger 
Verdachtsfälle auf rassisti-
sche Äußerungen seitens 

eines anderen Verbandsan-
gehörigen. 

Ja vollstreckt NEIN JA JA JA 

192 16.06.2023 Gardelegen SaZ 

Der Betroffene meldete 
seinem Zugführer am 

13.06.2023, der Beschul-
digte habe sich während 

des 

Ja einfache Diszip-
linarmaßnahme NEIN JA JA Ja 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Truppenübungsplatz-
aufenthaltes zu ihm mehr-
fach rassistisch geäußert. 

193 03.07.2023 Hilden SaZ 

Es haben sich Hinweise er-
geben, dass die beschul-

digte Person die betroffene 
Person mit der Bezeich-

nung "Mogli" diskriminiert 
haben soll. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. Anschuldi-
gung erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

194 04.09.2023 Munster unb 

Der Disziplinarvorgesetzte 
erhielt Kenntnis davon, 

dass innerhalb der Dienst-
stelle eine diskriminie-

rende Aussage über den 
Betroffenen getroffen wor-
den sein soll. Trotz der um-
fangreichen Zeugenverneh-
mungen des Disziplinarvor-

gesetzten und Ermittlun-
gen in enger Abstimmung 
mit dem RB sowie ein ein-

dringlicher Appell des 
nächsthöheren Disziplinar-
vorgesetzten an die Ange-
hörigen der Inspektion ha-
ben nicht zur Feststellung 

Offen  NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

eines Tatverdächtigen ge-
führt. 

195 08.09.2023 Bremerhaven RDL 

Eine Mitarbeiterin sagte in 
einem Gespräch, sie 

wüsste von einem Vorfall 
aus dem Herbst letzten 

Jahres bei dem Person 1 zu 
Person 2 sagte: "So Leute 
wie dich hätten wir früher 

im Wald erschossen." 

Nein abgesehen NEIN JA JA NEIN 

196 06.10.2023 Rostock SaZ 

Behauptung gegenüber uk-
rainischen Staatsbürgern, 
dass der russische Präsi-
dent in der Ukraine alles 

richtig mache und dass die 
behaupteten Taten in 

Butscha und Mariupol nur 
Fake seien. Putin sage die 

Wahrheit. 

Ja wird geprüft NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

197 23.11.2023 Gera unb 

Am 19.11.2023 führte das 
PzPiBtl 701 traditionell ge-

meinsam mit der Stadt 
Gera eine Kranzniederle-
gung anlässlich des Volks-
trauertages auf dem Ge-

raer Ostfriedhof durch. Be-
reits vor der offiziellen 

Kranzniederlegung wurden 
an dem Gedenkstein zwei 
Kränze mit schwarz-weiß-

roten Bändern und der 
Aufschrift "In stillem Ge-

denken den gefallenen Sol-
daten unseres Volkes" nie-

dergelegt. Die Niederle-
gung dieser Kränze stand in 

keinem Zusammenhang 
mit dem offiziellen Geden-
ken durch die Stadt Gera 

und die Bundeswehr. In ei-
nem Gespräch mit den Ei-

gentümern der Kränze 
wurde versucht, sie zum 
Entfernen der Kränze zu 

bewegen. Da durch diese 

Ja Entfällt NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Personen keinerlei Einsicht 
bestand und die Würde der 

Veranstaltung durch eine 
weitere Eskalation nicht 
gefährdet werden sollte, 
konnte lediglich erreicht 
werden, dass die Kränze 
anders positioniert wur-

den. Im Vorgriff der eigent-
lichen Veranstaltung ent-

standen die auf X geposte-
ten Bilder, auf denen Sol-
daten zusammen mit den 
Kränzen in den Farben der 

Reichsflagge abgebildet 
sind. Wer diese Bilder ge-

macht hat, ist nicht be-
kannt. Es wurde jedoch ein 
klares Verbot ausgespro-

chen, die Soldaten zu foto-
grafieren. 

198 10.05.2023 Bischofswiesen SaZ 

Abspielen einer Video Se-
quenz einer Wahlkampf-

rede Hitlers im Hintergrund 
während Fitnessübungen 

auf TikTok. 

Ja vollstreckt NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

199 26.06.2023 Tacharan / MALI SaZ 

Im Einsatz MINUSMA ras-
sistische Äußerungen über 
die örtliche Bevölkerung. 
Richten von Handwaffen 
auf Kinder, um sie vom 

Fahrzeug zu vertreiben, so-
wie demonstrativ vor Kin-
dern gegessen zu haben, 

um ihnen zu signalisieren, 
dass er etwas zu essen 

habe und sie nicht. 

Ja, teil-
weise 

Disziplinarbuße 
2.500 Euro;  

kein erkennba-
rer rassistischer 

/ diskriminie-
render Hinter-
grund der Aus-
sagen / Taten. 

NEIN JA JA JA 

200 13.12.2023 Volkach SaZ Rassistische Äußerungen 
gegenüber zwei Soldaten. Offen WDA ermittelt. NEIN JA JA Ja 

201 26.01.2023 Delitzsch SaZ 
Gefährliche Körperverlet-
zung (außerdienstlich) mit 

rassistischem Motiv 
bestätigt Soldat wurde 

entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 

202 15.02.2023 Stetten am kal-
ten Markt SaZ Ausspähversuch durch ver-

meintlichen Russen. Nein Entfällt NEIN ENT-
FÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT 

203 24.04.2023 Gardelegen SaZ 

Soldat hat auf Facebook 
Sympathien für die NPD er-
klärt. Des Weiteren hat er 
an Demonstrationen der 

NPD teilgenommen. 

Nein Soldat wurde 
entlassen. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde- 
datum 

(Kontroll-
datum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,

FWD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sach-ver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN/

OFFEN 

Disziplinare  
oder straf-
rechtliche 

Maßnahmen/ 
Entlassung 

Hinweis von 
Behörde  

außerhalb 
Bw/ Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte 

weiterhin 
Zugang 

zu  
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

eingesetzt? 
 

JA/NEIN 

Soldat hat als 
Vorgesetzter 

weiter  
Befehle  
erteilt? 

 
JA/NEIN 

204 21.09.2023 Hannover BS 

Mehrfache schwere, teil-
weise diskriminierende Be-
leidigungen Untergebener. 

Zus. Faustschläge und 
Tritte in das Gesicht sowie 
Abschneiden von Haaren 

und Androhungen von kör-
perlicher Gewalt unter 
Nutzung eines Taschen-

messers. 

Offen 

Gerichtliches 
Disziplinarver-

fahren eingelei-
tet. 

NEIN NEIN JA JA 

205 20.01.2023 unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte soll über 
YouTube rassistische, frau-
enfeindliche, islamfeindli-
che und anderweitig men-
schenfeindliche Hassreden 
verbreitet und die Reichs-
bürger-Gruppe verharmlo-

sen. Dies erfolgte unter-
zwei Pseudonymen. 

Offen eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

1 06.01.2022 Kramerhof 

SaZ 

Abspielen von indizierter 
Musik und Versenden 

von Bildern, die die 
nationalsozialistischen 

Gräueltaten verharmlo-
sen. 

Ja 

Soldat wurde am 
30.06.2022 ent-
lassen. Es wurde 
ein Dienstverge-
hen festgestellt, 

jedoch von einem 
gerichtlichen D-
Verfahren abge-

sehen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

SaZ 

Abspielen von indizierter 
Musik und Versenden 

von Bildern, die die  
nationalsozialistischen 

Gräueltaten verharmlo-
sen 

Ja 

Disziplinare Vor-
ermittlungen 

wurden aufge-
nommen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

2 06.01.2022 Vellahn SaZ 

Eine Angehörige der 
Dienststelle hat auf der 
Whistleblower-Internet-

seite 

Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

"www.mutigmacher.org" 
ein dienstliches Schrei-
ben veröffentlicht, in 

welchem sie sich kritisch 
zur Covid-Impfung und 
zur Duldungspflicht bei 

der Bundeswehr  
äußert. 

3 07.01.2022 Wilhelms-
haven unb 

Veröffentlichung der  
Äußerungen zur Corona-
Politik auf einer Website. 

Ja 
BAMAD hat die 

Ermittlungen ein-
gestellt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

4 10.01.2022 unbekannt SaZ 

Der Soldat war vor seiner 
Wiedereinstellung (Ver-
pflichtungszeit 15 Jahre) 
Mitglied der "Hamburger 
Burschenschaft Germa-
nia" (HBG) von 1999 bis 
2019. Die HBG wird seit 

2019 durch den  
Hamburger Verfassungs-
schutz als extremistisch 
eingestuft und beobach-

tet. 

Ja 

Für die festge-
stellte Pflichtver-
letzung wäre die 

Verhängung einer 
einfachen  

Disziplinarm. an-
gemessen. Nach 
§17 Abs 2 WDO 
kann aber eine 
einfache Diszip-
linarm. nach Ab-
lauf 6 Monaten 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

nach der Tat nicht 
mehr verhängt 
werden. Am 31. 

März 2022 schied 
der Soldat aus 
dem aktiven 
Dienst aus. 

5 10.01.2022 Bremer-
haven - 

Person 1 hat am 
07.01.2022, während ei-
ner Begehung eines pro-
visorischen Ubaus eines 

Bunkers, ein an die 
Wand geschmiertes, sei-

tenverkehrtes Haken-
kreuz entdeckt. Bei einer 
Begehung Ende Novem-

ber 2021 war diese 
Schmiererei noch nicht 
da. Aufgrund der Bau-
maßnahmen wird der 

Bunker dienstlich nicht 
genutzt. In der zurücklie-

genden Zeit hatten 

Offen 

Das Symbol 
wurde unkennt-

lich gemacht.  
Täter sowie  
Tathandlung 

konnten nicht er-
mittelt werden. 

Mit Wirkung vom 
29.03.2022 wur-
den die Ermitt-

lungen gem. §170 
Absatz 2 StPO 

eingestellt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

lediglich unterschiedliche 
Baufirmen Zutritt zum 
Bunker. Der Bunker ist 

grundsätzlich verschlos-
sen. Der Zutritt wird 

durch die Ausgabe des 
Schlüssels gegen Unter-

schrift geregelt. 

6 11.01.2022 Hammel-
burg SaZ 

Soldat ist Administrator 
eines privaten Channels 
namens "Cherusker" im 
Messaging-Dienst "Tele-
gram". Dort wurde durch 
einen anderen Soldaten 
eine verschwörerische 
Sprachnachricht einge-

stellt. 

Nein 

Soldat ist Admi-
nistrator eines 

privaten Channels 
namens "Cherus-

ker" im Mes-
saging-Dienst 

"Telegram". Dort 
wurde durch ei-

nen anderen Sol-
daten eine ver-
schwörerische 

Sprachnachricht 
eingestellt. Der 

Soldat hat sich in 
den 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



5 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Chatverläufen un-
auffällig verhal-
ten. Das Verfah-
ren wurde einge-

stellt. 

7 12.01.2022 Geestland SaZ 

Am 22.12.2021 erreichte 
die Dienststelle eine aus 
dem "Team Bürgerdia-
log" der Bundeswehr  

weitergeleitete Nachbar-
schaftsbeschwerde. Da-
rin wurde ein Soldat der 
Staffel (Person 1) neben 

zahlreichen anderen Vor-
würfen von einem Zivilis-
ten (Person 3) unter an-

derem beschuldigt, an ei-
nem noch näher zu be-

stimmenden Zeitpunkt in 
Gegenwart der Nachbarn 

den "Deutschen Gruß" 
verwendet zu haben. 

Nein 

Die Staatsanwalt-
schaft hat das 

Verfahren nach § 
170 Abs. 2 Straf-
prozessordnung 
am 27.06.2022, 
eingestellt. Die 
Ermittlungen 

konnten den Ver-
dacht eines 

Dienstvergehens 
in diesem Zusam-
menhang eben-
falls nicht weiter 

erhärten. Von der 
Verhängung einer 

einfachen 

JA NEIN NEIN NEIN 



6 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Darüber hinaus wurde 
dem Soldaten vorgewor-
fen, sich despektierlich 
über Flüchtlinge geäu-

ßert zu haben. 

Disziplinarmaß-
nahme wurde ab-

gesehen. 

8 12.01.2022 unbekannt 
/ Internet SaZ 

Der Soldat veröffent-
lichte folgenden Inhalt 

auf Facebook: 
"-Selbstständig, -Arbeit-
sam, -Jahrelang hier, -

Liegt nicht dem Staat auf 
der Tasche, -Zahlen ins 
Sozialsystem eine Ab-

schiebung droht, weil in 
der "Heimat" kein Wehr-
dienst geleistet wurde. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

9 18.01.2022 Gotha BS 

Der Beschuldigte soll in 
mehreren Chatgruppen 
(u. a. Telegram) extre-
mistische Gesprächsin-
halte verbreitet haben. 

Teilweise 

Am 31.01.2022 
wurde der Sdt 

vom BAMAD als 
erkannter Extre-
mist eingestuft 

und ist am 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



7 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

31.03.2022 nach 
Überschreiten 

der Altersgrenze 
ausgeschieden. 

10 18.01.2022 Roding SaZ Aktive Teilnahme in der 
Impfgegner-Szene. Ja 

Einleitungsverfü-
gung durch WDA 

erstellt am 
10.06.2022.  
Sdt hatte am 
31.08.2022 

Dienstzeitende. 
Ziviler Prozess in 
2. Instanz läuft. 

Verfahren dauert 
an. 

NEIN NEIN 
JA  

(vor dem 
Vorfall) 

NEIN 

11 20.01.2022 Bremer-
haven - 

Auf dem Gelände der 
MOS in einer Traineran-

lage im Gebäude 58, 
wurde ein mit Kugel-

schreiber hingeschmier-
tes Hakenkreuz mit ei-
nem Durchmesser von 

ca. 2cm, versteckt unter 

Offen 

Das Symbol 
wurde fotogra-
fisch dokumen-
tiert und abge-
klebt. Da das  

Hakenkreuz unter 
der Computertas-

tatur versteckt 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



8 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einer Computertastatur 
auf dem Konsolenge-
häuse aufgefunden. 

war, kann nicht 
ausgesagt wer-

den, wann dieses 
entstanden ist. 
Hinweise zu ei-
nem möglichen 

Beschuldigten lie-
gen nicht vor. 

12 21.01.2022 
Bad Fran-
kenhau-

sen 
SaZ 

Der Beschuldigte soll auf 
seinem öffentlichen  

Facebookprofil Inhalte 
mit dem Verdacht auf 

Verstoß gg §§ 8, 10 und 
17 SG veröffentlicht ha-

ben. 

Ja abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 

13 21.01.2022 Gerolstein SaZ 

Person 1 äußerte sich im 
angegebenen Zeitraum 

mehrfach gegenüber 
Person 2 beleidigend und 
diskriminierend bzw. ras-
sistisch. Mehrfach wurde 

Person 2 als: "Scheiß 

Ja vollstreckt NEIN JA NEIN NEIN 



9 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Ägypter" und "Wichser" 
bezeichnet. 

14 21.01.2022 unbekannt BS 

Einige Facebook-Beiträge 
des Sdt könnten inhalt-

lich der Impfgegner- 
bzw. Querdenkerszene 

zugeordnet werden. Der 
Soldat verweigerte an-

fangs ebenfalls die Impf-
pflicht für Soldaten ge-

gen COVID 19 kam dieser 
zwischenzeitlich auf Be-

fehl jedoch nach. 

Ja 

Vorermittlungen 
durch  

WDA aufgenom-
men und dauern 

an 
Zivil verurteilt zu 
40 Tagessätzen á 
80 Euro (Beleidi-

gung gg Personen 
des politischen 

Lebens §188 Abs 
1 StGB). 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

15 24.01.2022 Wildfle-
cken SaZ 

Im Rahmen eines Schieß-
übungsplatzes äußerte 
der Soldat sich abfällig 
über Kameraden mit 

Migrationshintergrund, 
ebenfalls tätigte er extre-

mistische Äußerungen. 

Ja 

25.01.2022 Ver-
bot Dienstaus-

übung gem. § 22 
SG,  

02.02.2022 An-
trag auf  

Entlassung gem. 
§55 (5) SG ge-

stellt,  

NEIN NEIN NEIN NEIN 



10 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Entlassung am 
17.03.2022. 

16 25.01.2022 Hamburg SaZ 

Innerhalb einer 
WhatsApp-Gruppe unter 
Soldaten ist es zum Aus-
tausch von sogenannten 
Stickern gekommen. Der 
Beschuldigte postete ein 

Bild mit der Bildunter-
schrift: "Das MG-42 lehnt 
bis zu 1800 Asylanträge 

pro Minute ab" 

Offen 

Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
ist bis zur zivilge-
richtlichen Ent-

scheidung ausge-
setzt. Person 

wurde nach § 55 
Absatz 4 SG am 
23.07.2023 ent-

lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

17 27.01.2022 Neubiberg SaZ 

Der Soldat soll auf einer 
privaten Geburtstags-

feier in Uniform den so-
genannten Hitlergruß ge-

zeigt haben. 

Offen 

Die disziplinaren 
Vorermittlungen 
dauern an. Ge-
genwärtig wird 

die Anhörung vor 
Einleitung des ge-
richtlichen Diszip-

linarverfahrens 
betrieben. Ab-
gabe an die StA 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



11 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ist erfolgt, das 
strafrechtliche Er-
mittlungsverfah-

ren dauert an. 
Der Soldat wurde 
entlassen, hat da-
gegen jedoch Be-
schwerde einge-

legt. Der Be-
schwerde wurde 

mit  
Bescheid vom 

09.10.23 stattge-
geben. Der Soldat 
wurde in die Lauf-
bahn der Uffz mP 

zurückgeführt 
und zum 30.06.24 

entlassen. 

18 28.01.2022 August-
dorf - 

Am 27.01.2022 wurde an 
einem Fenster eines zur-

zeit im Abriss befindli-
chen Gebäudes "SS"-

Nein 

Kein Täter fest-
stellbar, gemäß 
POL vermutlich 

Bauarbeiter. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 



12 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Runen entdeckt. Diese 
waren mit den Fingern in 

den Dreck gezeichnet. 

Vorgang mit 
Schreiben StA 

eingestellt. 

19 01.02.2022 Oeiras, 
Portugal BS 

Der beschuldigte Soldat 
soll sich Kameraden ge-
genüber u. a. offensiv  

gegen das Impfen geäu-
ßert und offensichtliche 
Folgen einer Erkrankung 
an CoViD-19 verleugnet 
haben. Hinweise eines 
Soldaten auf mögliche 
Konflikte seiner Äuße-

rungen in Bezug auf 
Rechtsstaatlichkeit soll 

er nur unwillig zur Kennt-
nis genommen haben. Er 
soll weiterhin behauptet 

haben, Corona sei ein 
politisches Instrument, 
um die Bevölkerung zu 

bevormunden sowie 
Impfungen seien 

Offen 

Am 11.08.23 
gem. § 22 SG 

wurde die Aus-
übung des Diens-

tes untersagt. 
Ebenfalls Uni-

formtrageverbot. 

NEIN NEIN JA JA 



13 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

schädlich und nicht aus-
reichend getestet. 

20 02.02.2022 München SaZ 

Ein Lehrgangsteilneh-
mender (LT) hat in einer 

WhatsApp-Gruppe di-
verse Nachrichten (Sti-
cker) mit pornografi-

schem und rechtsextre-
mem Hintergrund ver-
sandt. Zudem hat er im 

Beisein anderer LT 
rechtsextreme Äußerun-
gen und vermeintliche 
"Witze", mit ebenfalls 

rechtsextremem Hinter-
grund geäußert. 

Offen 

Entlassung ist er-
folgt am 

20.05.2022. 
Ergebnis Staats-

anwaltschaft 
noch offen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

21 02.02.2022 Wunstorf AN 
Die beschuldigte Person 

soll mehrfach im Rah-
men der morgendlichen 

Ja Abmahnung NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 



14 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Begrüßung "Heil Hitler" 
verwendet haben. 

22 02.02.2022 unbekannt SaZ 

Extremistische Äußerung 
in Bild, Sprache, Schrift. 
Ein Bild mit dem Abbild 
eines Rucksacks mit ei-

nem angehängten Schild 
mit der Aufschrift "Nur 

die Lüge braucht die 
Stütze der Staatsgewalt. 
Die Wahrheit steht von 

alleine aufrecht." Das an-
dere Bild zeigt eine Ab-
bildung eines Spazier-

ganges/Demozuges der 
FREIEN SACHSEN gegen 
die aktuelle Coronapoli-
tik. Ein Plakat zeigt die 

Aufschrift "Wir Sachsen 
gegen die Zwangsimp-

fung!". 

Teilweise 

Mit Einleitungs-
verfügung des 

Kdr EinsKr 
MarKdo vom 
02.08.2022 

wurde das ge-
richtliche 

Disziplinarverfah-
ren eingeleitet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



15 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

23 03.02.2022 Eckern-
förde SaZ 

Der Soldat hat sich im 
Zuge zweier für ihn fest-

gelegter Impftermine 
(SARS-CoV-2) gegenüber 
des jeweils zuständigen 
Arztes sowie des Kom-
mandanten kritisch ge-
gen eine Impfung mit 

mRNA-Impfstoffen geäu-
ßert. Zudem hat er im 
Rahmen der beiden 

Impftermine (20.01.22 / 
27.01.22) einen kriti-
schen Fragebogen, im 

Zuge des zweiten 
Impftermins ein Gutach-
ten zur vorläufigen Impf-

unfähigkeit (Internet) 
und im Rahmen einer 

im Zusammenhang mit 
den nicht durchgeführ-

ten Impfungen angesetz-
ten Vernehmung, eine 

Offen 

Abgabe an die 
WDA, Weiterlei-

tung an MAD, 
Entzug Ermächti-
gung durch S2, 

Entzug Zugangs-
berechtigung  

zu Sicherheitsbe-
reichen, Aufhe-
bung Empfangs-
berechtigung für 

VS und Krypto 
durch ISB. Soldat 
hat die Bundes-
wehr nach Ende 
seiner Dienstzeit 
verlassen. Antrag 
des Sdt auf Ver-
kürzung wurde 
durch BAPers 
stattgegeben. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



16 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

kritische Stellungnahme 
vorgelegt. Die Doku-

mente legen eine Teil-
nahme bzw. ein Verkehr 

in der impfkritischen 
Querdenkerbewegung 

nahe. 

24 03.02.2022 Cloppen-
burg SaZ 

Soldat mit Gefechtshelm 
und in ziviler Kleidung 
posiert auf einem Foto 
vor einer Hakenkreuz-

flagge. 

Ja Entlassung ist er-
folgt. JA NEIN NEIN NEIN 

25 03.02.2022 Eckern-
förde AN 

Das BAMAD ermittelte 
gegen einen Mitarbeiter 
wegen des Verdachts der 

Beteiligung an Bestre-
bungen gemäß §1 Absatz 

1 MADG. Im Zeitraum 
28.01.- 04.02.2021 

führte das BAMAD eine 
Internetrecherche durch, 

bei der mehrere 

Ja Entlassung NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 



17 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Aktivitäten des Mitarbei-
ters festgestellt wur-
den, welche Hinweise 

auf nicht Zuverlässigkeit 
im Sinne der freiheitli-
chen demokratischen 

Grundordnung ergaben. 

26 04.02.2022 Appen SaZ 

Ausländerfeindliche Äu-
ßerungen während Ein-
satz in einem Impfzent-

rum. 

Ja 

Einfache Diszipli-
narmaßnahme: 

Strenger Verweis 
am 22.04.2022 

vollstreckt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

27 04.02.2022 unbekannt BS 

Gegen die Soldatin be-
stand ein Tatverdacht 

zur Verwendung von ver-
fassungsfeindlichen Sym-

bolen in einer 
WhatsApp-Gruppe durch 

die Kriminalpolizei 
Staatsschutz 1 aus Bonn. 
Es handelte sich um eine 
Personenverwechselung. 

Nein abgesehen JA JA NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

28 04.02.2022 Friedrichs-
hafen SaZ 

Der Beschuldigte war im 
Zuge der Amtshilfe ein-
gesetzt, zeigt hier den 
Hitlergruß und äußerte 

"Sieg Heil". 

Nein 

Disziplinarbuße 
i.H.v. 1.000 Euro 
auf Bewährung. 
StA hat das Ver-

fahren einge-
stellt. WDA hat 
von der Einlei-
tung eines ge-

richtlichen Diszip-
linarverfahrens 

abgesehen. 

NEIN JA NEIN NEIN 

29 04.02.2022 Prisdorf SaZ 

Rechtsradikale Äußerun-
gen, die im Rahmen ei-
ner Vernehmung von 

dem Zeugen ausgesagt 
und vom Beschuldigten 

bestätigt wurden. 

Ja D-Buße 500 Euro, 
§ 24 WDO. NEIN NEIN NEIN NEIN 

30 07.02.2022 unbekannt SaZ 

Der Beschuldigte lud in 
seinem WhatsApp-Status 
ein Video hoch, welches 
eine Verstoß gg. FDGO 

vermuten ließ. 

Nein vollstreckt NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

31 08.02.2022 Eckern-
förde SaZ 

Eine Durchsuchung der 
Stube innerhalb der Lie-

genschaft wurde im 
November 2021 durch-
geführt. Hierbei wurde 
u. a. das Mobiltelefon  

sichergestellt. Die IT-fo-
rensische Auswertung 

durch das Cyber Security 
Operations Centre Bw 
(CSOCBw) hat laut Be-
richt am 04.02.2022 ei-

nen Zufallsfund ergeben. 
Bei der Sichtung der 

extrahierten Medienda-
teien wurden 90 Dateien 
gefunden, die aus Sicht 

CSOCBw bedenklich bzw. 
zu bewerten sind. Hier-
unter befinden sich bei-

spielsweise Abbildungen, 
die Adolf Hitler oder 

Symbole des National- 

Ja 

Soldat wurde am 
24.02.2022 nach 
§ 55 (5) SG ent-

lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

sozialismus zeigen, die 
auf fragwürdige Sicht auf 

den Holocaust oder 
Menschen mit Trisomie 
21 hindeuten oder die 

augenscheinlich 
fremdenfeindlich sind. 

32 09.02.2022 
Neustadt 
am Rü-

benberge 
SaZ 

Verwendung von Kenn-
zeichen verfassungswid-
riger Organisationen in-
nerhalb der WhatsApp 

Gruppe "Behinderte 
Spastis". 

Nein 

Im Zuge der  
Thematik 

"WhatsApp-Grup-
pen" wurde ge-

gen den  
Soldaten bereits 
am 16.03.2022 
eine Disziplinar-
buße über 1.650 

Euro im einfa-
chen D-Verfahren 

verhangen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

33 10.02.2022 Aachen SaZ 

Weitergabe eines USB-
Sticks mit rechtsextre-

mistischen Liedern; 
Beschuldigter war 

Ja Entlassung erfolgt NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

bereits 2009 als "Gewalt-
täter Rechts" eingestuft 
(Strafrechtliche Erschei-
nung wegen Volksver-
hetzung/vorsätzlicher 
Körperverletzung und 

Beleidigung); 
Verbreitung von Bildern 
und Nachrichten mit na-
tionalsozialistischem Be-

zug per WhatsApp. 

34 11.02.2022 DELITZSCH SaZ 

Am 08.02.2022 hat ein 
Zeuge gemeldet, dass er 

am 07.02.2022 vom  
Beschuldigten per 

WhatsApp-Nachrichten 
mit rechtsextremem Ge-

dankengut erhalten 
habe. 

Ja vollstreckt NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

35 11.02.2022 Vellmar SaZ 

Gemäß Beschluss des 
Amtsgerichts wird der 

Beschuldigte verdächtigt, 
im Rahmen einer ge-

schlossenen WhatsApp-
Gruppe am 29.06.2019 
volksverhetzende Me-

dien verschickt zu haben. 

Offen 

Einleitung ge-
richtliches Diszip-

linarverfahren; 
Ausgang noch of-

fen, da ziviles 
Verfahren in Be-
rufung Dienstzeit 
zum 31.03.2024 
ausgelaufen, Sdt 
wurde auf Grund 
des schwebenden 
Verfahrens nicht 

verlängert. 

NEIN NEIN NEIN 

In sehr 
einge-

schränk-
tem und 

durch 
Staffel-
führung 

über-
wachtem 
Rahmen. 

36 14.02.2022 
Nien-

burg/We-
ser 

FWD 

Person 2 soll, zu einem 
noch unbekannten Zeit-

raum, während der 
Nachtstunden, bekleidet 

mit der ABC-Schutz-
maske, auf die Stube der 
schlafenden Person 1 ge-
kommen sein und diese 

mit den lautstarken Wor-
ten "Achtung Achtung 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Gasalarm, wir vergasen 
Dich, wir vergasen Dich" 

geweckt haben. Beide 
Soldaten absolvieren seit 

dem 03.01.2022 ihre 
Grundausbildung. 

37 15.02.2022 Füssen SaZ 

Am 13.02.2022 hat der 
Beschuldigte gegen Mit-
tag im öffentlich zugäng-
lichen Druckerraum min-

destens 20 Flugblätter 
mit verfassungsfeindli-

chem Inhalt kopiert. 

Ja 

Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 

eingeleitet mit 
Verfügung vom 
09.06.2022. Sdt 

durch BAMAD als 
Extremist einge-

stuft. Verbot Aus-
übung Dienst bei 
50% Bezügekür-
zung und Uni-

formtragverbot 
verhängt. Entlas-
sung beantragt, 
Verfahren in Be-

arbeitung 
BAPersBw,  

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Strafurteil: 120 
Tagessätze je 
45€, Gesamt: 

5.400€. 

38 15.02.2022 Bonn - 

Am 14.02.2022 wurde 
durch den UVD festge-

stellt, dass sich auf dem 
Tisch, unter der Schreib-

tischunterlage im Be-
reich des UVD-Arbeits-
platzes (Anmeldung) im 

Eingangsbereich des San-
VersZ Bonn eine Schmie-
rerei befand, die in Be-

ziehung zum Nationalso-
zialismus steht. u. a. die 
Buschstaben "SS" waren 

zu erkennen. 

Nein Nein NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

39 17.02.2022 
Mecher-

nich, StO-
ÜbPl 

- 
Während einer Ausbil-

dung am 16.02.2022 auf 
dem StOÜbPl Schavener 

Ja - NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Schavener 
Heide 

Heide wurde in einer DI-
XIE-Toilette festgestellt, 
dass diese mit Zeichen 
versehen wurde, die ei-

nen rechtsextremen Hin-
tergrund vermuten las-
sen (SS Runenzeichen). 

40 18.02.2022 Kiel RDL 

Am 23.05.2018 im Vor-
feld zu einem Fußball 
Spiel des FC Energie 

Cottbus ist ein Unteroffi-
zier ohne Portepee in ei-
nem Restaurant auffällig 
geworden. Der Beschul-
digte zeigte den "Hitler-
gruß" und äußerte ge-

genüber Gästen 
"Deutschland den Deut-

schen". 

Ja 

Geldstrafe 900 
Euro, 

Sofortablösung 
aus der RDL 

Sofortige  
Entorderung. 

JA NEIN NEIN NEIN 



26 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

41 21.02.2022 unbekannt SaZ 

Die beschuldigte Person 
steht im Verdacht sich 

ca. in dem Zeitraum 
09/2020 bis 11/2021 
durch Nutzung seines 

Twitteraccounts selber 
Aussagen rechtsextre-
mer Art getätigt zu ha-

ben. Und durch die Inter-
aktion von weiteren In-
halten welche nicht mit 
der FDGO im Einklang 

stehen mittels Likes und 
verschiedenen Kommen-
taren sich diese zu eigen 

gemacht zu haben. 
Darüber hinaus besteht 
der Verdacht, dass der 
Soldat für diesen Twit-

teraccount bewusst 
ein fremdes Profilbild ei-
nes Kameraden genutzt 

hat. 

Offen 

Schlussgehör ge-
richtliches Diszip-
linarverfahren am 
15.11.2022. Sol-

dat unterliegt 
Förderungs- und 

Beförderungs-
sperre. Gerichts-
anhängig beim 

TDG. Beendigung 
durch DGB Vor-

schlag. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



27 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

42 24.02.2022 Torgau BS 

Der Soldat veröffent-
lichte auf seinem öffent-
lich einsehbaren Face-

book Profil unter seinem 
richtigen Namen im Zeit-

raum Juli 2020 - April 
2021 insgesamt 28 Bei-

träge, die in der Gesamt-
schau wiedergeben, sei-
ner Meinung nach exis-
tiere eine geschlossene, 

ethnisch homogene 
"deutsche Kultur", der 

sich Menschen aufgrund 
ihrer Herkunft oder ihrer 
Religion nicht anschlie-

ßen könnten. 

offen 

Einleitung eines 
gerichtlichen Dis-

ziplinarverfah-
rens, Gerichtsan-
hängig bei TDG 
seit 10.11.2022. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

43 24.02.2022 Eschweiler FWD 

Beschuldigter verbrei-
tete per WhatsApp das 

Lied der ehemaligen Hit-
lerjugend ""Vorwärts! 
Vorwärts! schmettern 
die hellen Fanfaren". 

Ja Entlassung er-
folgt. NEIN NEIN NEIN ENT-

FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

44 01.03.2022 Schönberg SaZ 

Auffinden von Manöver-
munition 5,56mm x 45, 
7,62mm x 51, 20mm x 

139 (insgesamt 22 Patr.), 
eine Patrone 5,56mm, 

eine Randfeuerpatrone, 
ein Revolver Kal 9mm 

(Schreckschuss), ein Krug 
mit dem Konterfei von 
Adolf Hitler sowie zwei 
Dolche mit Hakenkreuz. 

Nein abgesehen JA JA JA JA 

45 02.03.2022 Hohenfels SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen in einer ge-
meinschaftlichen Runde 

Fotos, die gegen die 
Menschenwürde (Art.1 
GG) verstoßen, erstellt 

und diese dann anschlie-
ßend per WhatsApp in 

den Umlauf gebracht zu 
haben. 

Ja 

Disziplinarbuße 
2.000€ vollstreckt 
und unanfechtbar 
sowie Beschuldig-

ter aus der Bw 
ausgeschieden. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

45 02.03.2022 Hohenfels SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen in einer ge-
meinschaftlichen Runde 

Fotos, die gegen die 
Menschenwürde (Art.1 
GG) verstoßen, erstellt 

und diese dann anschlie-
ßend per WhatsApp in 

den Umlauf gebracht zu 
haben. 

Ja 

Disziplinarbuße 
2.000€ vollstreckt 
und unanfechtbar 
sowie Beschuldig-

ter aus der Bw 
ausgeschieden. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

46 03.03.2022 Faßberg SaZ 

Zwischen dem 
25.12.2021 und dem 

15.02.2022 hatte der Be-
schuldigte mehrfach Bil-
der und Links in seinem 
WhatsApp-Status hoch-
geladen, die auf Web-

Seiten von Organisatio-
nen führen, die mutmaß-
lich einem verfassungs-
feindlichen Milieu zuzu-

ordnen sind. 

Ja 

'Einstellung des 
Disziplinarverfah-

rens durch Kdr 
DSK mit Einstel-
lungsverfügung 

vom 12.03.2024, 
da ein Dienstver-
gehen des Solda-

ten nicht zwei-
felsfrei festge-
stellt werden 

konnte. Widerruf 
des Verbotes der 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



30 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Ausübung des 
Dienstes nach § 
22 SG durch Kdr 

THR 10 am 
08.02.2022. 

47 03.03.2022 unbekannt SaZ 

Soldat hat im Dezember 
2019 mehrere Facebook-
Beiträge mit erkennbar 
rechtem Bezug mit "Ge-
fällt mir"-Angaben oder 

zustimmenden Äußerun-
gen versehen. 

Ja 

Urteil TrDstG 
Nord vom 

06.11.2023: 
Beförderungsver-
bot von 22 Mona-

ten sowie Kür-
zung Dienstbe-
züge um 5% für 
die Dauer von 8 

Monaten. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

48 04.03.2022 Thonhau-
sen SaZ 

Dem Soldaten wird vor-
geworfen, Posts/ Likes/ 

Kommentare von rechts-
extremen Inhalten in so-
zialen Medien verbreitet 

zu haben. 

Ja vollstreckt NEIN NEIN NEIN NEIN 

49 09.03.2022 Leer SaZ Ein Soldat nutzt in sei-
nem WhatsApp-Status Ja Entlassung ist er-

folgt. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ein verfassungsfeindli-
ches Symbol. 

50 09.03.2022 Waren 
(Müritz) FWD 

Soldat hat am 08.03.22 
an einer Demonstration 
einer rechtsextremen 

Vereinigung teilgenom-
men. 

Ja 

Disziplinarbuße 
i.H.v. 800 Euro 
vollstreckt frist-
lose Entlassung 
gem. § 58h SG. 

JA, POL NEIN NEIN NEIN 

51 14.03.2022 Dum-
merstorf BS 

Verwendung von verfas-
sungswidrigen Bildern 
u.a. Reichkriegsflagge 
auf ukrainischer Natio-
nalflagge, Bild mit einer 

Hitlergruß-zeigenden 
Person im persönlichen 

Whats-App Status. 

Offen 

Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
eingeleitet. An-
schuldigungs-

schrift liegt TDG 
vor, Termin steht 

aus. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

52 16.03.2022 unbekannt UN 

Der Inhalt eines 
WhatsApp-Chats der Per-
sonen 1 und 2 deutet da-
rauf hin, dass sich Person 

1 mit dem Themenbe-
reich Reichsbürgertum 

befasst. 

Offen wird geprüft NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

SaZ 

Der Inhalt eines 
WhatsApp-Chats der Per-
sonen 1 und 2 deutet da-
rauf hin, dass sich Person 

1 mit dem Themenbe-
reich Reichsbürgertum 

befasst. 

Nein 

Im Rahmen dis-
ziplinarer Ermitt-
lungsunterstüt-
zung der WDA 

wurde Person 1 
vernommen. 

Soldat vor Ab-
schlussbericht 

BAMAD nach DZE 
entlassen. Ermitt-
lungen haben bis 

dahin keine 
Dienstpflichtver-
letzung ergeben. 

NEIN JA JA JA 

53 16.03.2022 Stadum BE 

Die beschuldigte Person 
äußerte sich im Beisein 

einer Beamtin und eines 
Soldaten nach deren 

Aussagen wie folgt: Den 
ukrainischen Präsidenten 

bezeichnete sie als 
Clown. Weiter behaup-

tete sie, dass von 

Ja Disziplinarbuße NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ukrainischen Flüchtlin-
gen in Deutschland eine 
Gefahr ausgehe. Außer-
dem bezeichnete sie die 
Kriegsflüchtlinge als Pa-

rasiten. 

54 18.03.2022 Dortmund SaZ 

Die beschuldigte Person 
wurde in der Dortmun-

der Innenstadt von meh-
reren Passanten der  

Polizei Dortmund als pö-
belnde Person gemeldet. 
Er soll volksverhetzende 
Äußerungen gerufen ha-
ben. Diese Äußerungen 
wiederholte der Soldat 
im Beisein der Polizei. 

Nein 

Nicht eingeleitet 
'Disziplinarverfah-

ren ausgesetzt, 
StA hat Verfahren 
gem. § 170 StPO 

eingestellt. 

JA, POL JA NEIN NEIN 

55 21.03.2022 Oberhau-
sen SaZ 

Versendung eines Bildes 
in einer WhatsApp-

Gruppe in 2019; Ver-
harmlosung von Taten 

während der Herrschaft 
des Nationalsozialismus. 

Ja 

Einstellungsverfü-
gung unter Fest-

stellung eines 
Dienstvergehens. 

JA JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

56 21.03.2022 Oranien-
burg FWD 

Mitglied einer 
WhatsApp-Gruppe. Hie-
raus resultierte der Vor-

wurf der Volksverhet-
zung. 

Ja 
Soldat wurde am 
31.03.2022 aus 

der Bw entlassen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

57 22.03.2022 Ulm FWD 

"Macho-Gehabe" gegen-
über Frauen "seien nur 

zum Gebären da". Eben-
falls Äußerungen -> „Ich 

sehne mir den dritten 
Weltkrieg herbei, jeder 
der mir im Weg bei der 

Eroberung der Welt 
steht, wird erschossen.“. 

Teilweise 
Soldat mit Ablauf 
31.03.2022 aus 
Bw entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

58 28.03.2022 Seedorf SaZ 

Das BAMAD führt Ermitt-
lungen gegen den Be-
schuldigten wegen des 
Verdachts auf Mitglied-
schaft in einer Vereini-
gung, die als extremis-
tisch eingestuft wird. 

Offen 

Ermittlungen der 
WDA, Aussprache 
Uniformtragever-
bot nach § 22 SG. 
Soldat hat die BW 

am 31.03.2023 
verlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

59 28.03.2022 Wiesba-
den BE 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen, sich gegen-
über bundeswehrexter-
nen Bewerbenden regel-
mäßig, insbesondere im 
Zusammenhang mit dem 
Konflikt zwischen der Uk-
raine und Russland poli-

tisch geäußert und damit 
versucht zu haben, eine 
meinungsbildende Ein-
flussnahme auf die Be-
werbenden zu verschie-

denen Themenfeldern zu 
erwirken. Hierbei konnte 

eine prorussische und 
zugleich ignorante Ein-

stellung zur FDGO in den 
Äußerungen nachhaltig 

festgestellt werden. 

Offen 

Verbot des Füh-
rens der Dienst-
geschäfte gem. § 
66 Bundesbeam-

tengesetz.  
Disziplinarklage 
vor dem Verwal-

tungsgericht 
Wiesbaden erho-
ben. Vorläufige 

Dienstenthebung 
und Kürzung der 

Dienstbezüge iHv. 
45% gemäß § 38 

Abs. 1, 2 BDG. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

60 29.03.2022 Berlin - 
Am 26.03.2022 betrat 

die betroffene Person in 
Uniform um 12:15 Uhr in 

Ja - NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Berlin-Gatow einen Su-
permarkt und wurde 
dort von einer unbe-

kannten Person (Täter) 
mit den Worten "Die sol-

len doch alle an der 
Wolga verrecken." ange-

sprochen. 

61 01.04.2022 Volkach SaZ 

Im Zuge einer Kompanie-
feier am 23.03.2022 zu 
einer noch nicht näher 
festgestellten Uhrzeit 

zeigte ein Soldat im alko-
holisierten Zustand 

mehrfach den Hitlergruß. 

Ja 
Strafurteil: Geld-

strafe 105 Tagess-
ätze 70 Euro. 

NEIN JA JA JA 

62 04.04.2022 
Stetten 

am kalten 
Markt 

- 

Außerhalb einer Unter-
kunft wurden Teile des 
Deutschlandlieds wahr-

genommen. 

Nein 

Anfangsverdacht 
nicht bestätigt. 

Vermutlich Satire 
im Radio oder aus 

dem CD-Player 
aus irgendeiner 

Unterkunft. 

ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

63 06.04.2022 Siegburg SaZ Verdacht, den Rechts-
staat zu leugnen. Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

64 07.04.2022 Mainz SaZ 

Versenden von Nachrich-
ten mit Bildern/Memes 
und der Darstellung von 
nationalsozialistischen, 
gewalttätigen und por-
nografischen Inhalten. 

Ja nicht eingeleitet NEIN JA NEIN NEIN 

65 07.04.2022 Neckar-
zimmern - 

Im MatLgr Neckarzim-
mern wurden bei einer 

Begehung durch das 
Staatliche Hochbauamt 

Heidelberg am 
22.03.2022 in der Stock-
brunner Strecke, im Bo-

denkanal, zwei blaue Ha-
kenkreuze (Fettkreide) 

mit dem Schriftzug "Heil-
Moskau" an der Beton-

wand festgestellt. 

Ja 

Gem. Schreiben 
Staatsanwalt-

schaft vom 
25.07.2022 

wurde das Ermitt-
lungsverfahren 
eingestellt, weil 
der Täter bisher 
nicht ermittelt 

werden konnte. 

ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

66 08.04.2022 Hagenow SaZ 
Dem Beschuldigten wird 

vorgeworfen in der 
rechtsextremistischen 

NEIN abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Szene tätig zu sein sowie 
entsprechende Inhalte 

einiger sozialer Plattfor-
men zu befürworten. 

67 13.04.2022 Havelberg SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen gegenüber 
anderen Soldaten rassis-
tische und beleidigende 

Äußerungen getätigt und 
einen Kameraden rassis-
tisch beleidigt zu haben. 

Nein 

Das gerichtliche 
Disziplinarverfah-
ren wurde einge-
stellt, da sich der 
Sachverhalt nicht 

bestätigt hat. 
Eine "Spannungs-

versetzung" 
wurde eingelei-

tet. 

NEIN JA JA JA 

68 14.04.2022 unbekannt SaZ 

Soldat soll in einer 
WhatsApp-Gruppe 

rechte Inhalte geteilt/ak-
zeptiert haben. 

Ja 

2.000 Euro Buße 
vollstreckt; 

Abgabe StA; 
gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
in der Prüfung; 

Soldat hat die Bw 
mit Ablauf des 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

31.08.2024 ver-
lassen. 

69 14.04.2022 Freilassing SaZ 
Beschuldigter soll ein 

weißes "Z" auf ein Fahr-
zeug angebracht haben. 

Ja eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 

70 14.04.2022 Zweibrü-
cken 

unbe-
kannt 

Bei Revierreinigungsar-
beiten am 13.04.22 im 
Gebäude B6 wurde auf 

dem allgemein zugängli-
chen Flur rechtsextre-

mistisches Propaganda-
material im untersten 

Fach eines Zeitschriften-
ständers gefunden. 

Ja 

Die Ermittlungen 
wurden am 

30.06.22 ergeb-
nislos eingestellt. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

71 20.04.2022 Saarlouis BS 

Verdacht der Verbrei-
tung Kennzeichen verfas-
sungswidriger Organisa-

tionen. 

Offen 

Einleitung ge-
richtliches Diszip-

linarverfahren. 
Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
dauert weiter an. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

72 20.04.2022 Volkach SaZ 

Am 09.04.2022 in einer 
Dienstunterbrechung, 

bezeichnete Person 1 die 
Person 2 als "Kanake" 
und zeigte den "Hitler-

Gruß". 

Offen 

Sdt hat von Wi-
derruf Gebrauch 

gemacht und 
wurde zum 

21.04.22 entlas-
sen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

73 21.04.2022 Faßberg unbe-
kannt 

An einem Unterkunftsge-
bäude der Liegenschaft 
wurden verfassungswid-
rige, rechtsradikale Sym-

bole entdeckt. 

Ja entfällt ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

74 21.04.2022 Gotha 

SaZ 

Der Beschuldigte soll 
Patches verkauft haben 
welche die "Schwarze 

Sonne" in Rot auf 
schwarzem Grund sowie 
in weiß auf schwarzem 

Grund abbildeten. 

JA 

Disziplinarbuße 
i.H.v. 1.500 Euro; 
unanfechtbar s. 

10.10.2022; Aus-
drücklicher Hin-
weis auf Entlas-

sung gem. §55 (5) 
SG v 30.11.2022. 

NEIN JA NEIN NEIN 

FWD 

Der Beschuldigte soll 
Patches verkauft haben 
welche die "Schwarze 

Sonne" in Rot auf 

JA 
Abgesehen, da 
der Soldat zum 

23.05.2022 
NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

schwarzem Grund sowie 
in weiß auf schwarzem 

Grund abbildeten. 

aufgrund Wider-
rufs entlassen 

wurde. 

75 22.04.2022 Bruchsal SaZ 

Der Soldat hat in seinem 
Verkürzungsantrag fol-
genden Wortlaut ge-

nutzt: 
"Ich sehe das Grundge-
setz nicht mehr als das 
wichtigste Gesetz, son-
dern die Gesetzgebung 

aus Koran und Sunna. Ich 
bin auch nicht mehr be-
reit im Ernstfall mein Le-

ben zu riskieren." 

Ja 

31.07.2022 Soldat 
nach eigenem 

Verkürzungsan-
trag entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

76 25.04.2022 Mitten-
wald FWD 

Person 1 hat am 
04.04.2022 den Dienst 

als Rekrut in der Grund-
ausbildung angetreten. 

Es besteht der Verdacht, 
dass er seitdem im 

Dienst  
- sich abwertend in Be-
zug auf eine dunkelhäu-
tige Kameradin geäußert 

hat, 
- sich allgemein rassis-

tisch geäußert hat, 
- sich in Bezug auf 

Frauen allgemein abwer-
tend geäußert hat, 

- eine deutliche Gewalt-
affinität in der Sprache 

und im Umgang mit Mes-
sern zeigt, 

- sich illoyal über die Ver-
teidigungsministerin ge-

äußert hat, 

Ja 

Soldat erhielt 
eine Disziplinar-
buße und wurde 
zum 30.06.2022 

entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

- sich positiv über die 
Farben schwarz-weiß-rot 
anstatt schwarz-rot-gold 

geäußert hat und 
- im Bett liegend den 

"Hitlergruß" angedeutet 
hat. 

Daneben besteht der 
Verdacht, auf mehrere 
Dienstpflichtverletzun-
gen bezüglich Disziplin, 

Ordnung, Befehl/ Gehor-
sam und Kameradschaft. 

77 27.04.2022 unbekannt SaZ 

Vorwürfe gegen den Be-
schuldigten: 

-die Nichtzahlung von 
GEZ-Gebühren, 

-die finanzielle Unter-
stützung des "Ein Pro-

zent e.V.", 
-der Besuch von Rechts-

rock-Konzerten und 
NPD-Veranstaltungen 

Ja 

Entlassung zum 
15.06.22; 

Einlegen Rechts-
mittel;  

Wiedereinstel-
lung am 05.12.22. 
Ausscheiden nach 
regulärer Dienst-

zeit zum 
05.08.23. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

vor der Jahrtausend-
wende, 

- der Besuch einer AfD-
Veranstaltung im Jahr 

2017 oder 2018, bei de-
nen auch Björn Höcke 
aufgetreten ist und für 
welchen er Sympathien 

äußerte,  
- die Mitgliedschaft in 
der AfD seit dem Jahr 

2018 
sowie das Anfordern von 

Informationsmaterial 
rechter Gruppierungen. 

78 29.04.2022 unbekannt RDL 

Der Beschuldigte hat sich 
im Zeitraum 09.01.2022 
bis zum 02.02.2022 auf 

Facebook, unter Nutzung 
seines privaten Profils, 

das ihn als Angehörigen 
der Bundeswehr zu 

Ja 

Am 25.04.2022 
wurde eine Dis-
ziplinarbuße in 
Höhe von 800 

Euro verhangen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

erkennen gibt, mehrfach 
extremistisch geäußert. 

79 29.04.2022 Wildfle-
cken SaZ 

Am 28.04.2022 soll der 
Beschuldigte zum Be-

troffenen "Ölauge" oder 
"Ölkanacke" gesagt ha-

ben. 

Nein Disziplinarbuße 
1.500 €. NEIN NEIN NEIN NEIN 

80 29.04.2022
2 Kastellaun 

FWD 

Person 1 meldet den 
Fund einer Schreibtisch-

unterlage mit einem 
spiegelverkehrten Ha-
kenkreuz und einem 

Schriftzug "Ausländer 
raus". Der Vorgesetzte 

ermittelt nun gegen zehn 
Soldaten, da diese Zu-
gang zu diesem Raum 

besitzen. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

SaZ 

Person 1 meldet den 
Fund einer Schreibtisch-

unterlage mit einem 
spiegelverkehrten 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Hakenkreuz und einem 
Schriftzug "Ausländer 
raus". Der Vorgesetzte 

ermittelt nun gegen zehn 
Soldaten, da diese Zu-
gang zu diesem Raum 

besitzen. 

FWD 

Person 1 meldet den 
Fund einer Schreibtisch-

unterlage mit einem 
spiegelverkehrten Ha-
kenkreuz und einem 

Schriftzug "Ausländer 
raus". Der Vorgesetzte 

ermittelt nun gegen zehn 
Soldaten, da diese Zu-
gang zu diesem Raum 

besitzen. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

SaZ 

Person 1 meldet den 
Fund einer Schreibtisch-

unterlage mit einem 
spiegelverkehrten Ha-
kenkreuz und einem 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Schriftzug "Ausländer 
raus". Der Vorgesetzte 

ermittelt nun gegen zehn 
Soldaten, da diese Zu-
gang zu diesem Raum 

besitzen. 

81 44683 Landstet-
ten AN 

Der Beschuldigte hat ge-
genüber der Betroffenen 

geäußert "Warst du in 
der Sonne? Du bist so 

schön braun geworden.". 
Aufgrund der ethnischen 

Herkunft der Betroffe-
nen kann diese Äuße-

rung als ME der Katego-
rie 363 gewertet wer-

den. 

Ja 
Abmahnung des 
Beschuldigten ist 

erfolgt. 
NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-

FÄLLT 

82 03.05.2022 Gerolstein SaZ 

Der Beschuldigte hat an 
Angehörige der Kp eine 
Audio- und Videodatei 
versendet, welche das 
westliche Vorgehen in 

der UKRAINE als 

Ja 

Absehensverfü-
gung unter Fest-

stellung eines 
Dienstvergehens 
vom 15.08.2022. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

inszeniert beschreibt und 
den Angriffskrieg RUSS-

LAND befürwortet. 

83 03.05.2022 Fritzlar AN 

Der Beschuldigte hat sich 
gegenüber Kollegen 

rechtsradikal geäußert. 
Er machte während des 
Dienstes rechtsradikale 

Anmerkungen und Sprü-
che über Minderheiten 
und Menschen mit Mig-
rationshintergrund. Das 

BAMAD hat Ermittlungen 
aufgenommen. Die Er-
mittlungen sind einge-

stellt worden, da sich der 
Anfangsverdacht der Be-
teiligung an extremisti-

schen Bestrebungen 
nicht erhärtet hat. 

Ja 

Strafanzeige 
wurde durch 

Dienststellenlei-
tung gestellt, Um-

setzung des Be-
schuldigten auf 
einen anderen 
Dienstposten. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

84 04.05.2022 Bremer-
haven SaZ 

Am 21.04.2022 tätigte 
der Beschuldigte im In-

spektionsgebäude der 6. 
Inspektion der Marine-
operationsschule nach 
Dienst im Kameraden-
kreis Äußerungen, die 

nicht mit der freiheitlich 
demokratischen Grund-
ordnung in Einklang zu 
bringen sind. Speziell 

sind Äußerungen getätigt 
worden, bei denen er 

sich mehrfach rechtsra-
dikal gegenüber homose-

xuellen Menschen in 
Verbindung mit Vernich-
tungspraktiken des Drit-

ten Reiches äußerte. 

Ja 

Die beschuldigte 
Person wurde am 
03.05.2022 ent-

lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

85 04.05.2022 Gotha SaZ 

Der Beschuldigte soll im 
Rahmen einer jüdischen 

Gedenkveranstaltung vor 
der Gedenkstätte "Alte 

Nein abgesehen JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Synagoge" in Gotha, am 
30.10.2021, um 23:15 

Uhr, den Hitlergruß ge-
zeigt haben. Gegenüber 
seinem Disziplinarvorge-
setzten bestätigt er, sich 
in der Nähe der Gedenk-
veranstaltung befunden 
zu haben, leugnet aber 

das Zeigen des Hitlergru-
ßes. 

86 13.05.2022 Hannover FWD 

Am 13.05.2022 ging über 
den Zugführer des be-
troffenen Soldaten die 

Meldung beim Inspekti-
onschef ein, dass es ext-
remistische Äußerungen 

gegeben haben soll. 

Ja 

Soldat wurde mit 
Ablauf 

30.06.2022 vor-
zeitig aus der Bw 

entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

87 18.05.2022 Münster SaZ 

Mittels Behördenzeugnis 
wurde am 23.12.2021 
bekannt, dass der Be-

schuldigte über illegale 
Waffen und 

Ja 

Soldat wurde zum 
30.06.2023 nach 
§ 55 (5) SG ent-

lassen. 

JA JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Munitionsteile verfügen 
soll. Weiterhin gab es 

Hinweise auf eine sich in-
tensivierende Fremden-
feindlichkeit und politi-

sche Radikalisierung. 

88 19.05.2022 Mecher-
nich BS 

Verdacht auf unzulässige 
politische Betätigung, 
Spionage, Gefährdung 

der äußeren Sicherheit. 

Ja 

Nicht eingeleitet. 
Überprüfung des 

Sachverhaltes 
ergab keinen aus-
reichenden Tat-

nachweis. Die dis-
ziplinaren Vorer-
mittlungen gegen 

den Soldaten 
wurden einge-

stellt. 

NEIN NEIN NEIN JA 

89 20.05.2022 Kastellaun - 

Ein Soldat meldete am 
20.05.2022 die Entde-
ckung einer Kritzelei 
über dem Stubentür-

schild eines dunkelhäuti-
gen Kameraden (Person 

Nein - ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

1), der in Gebäude 2 
(2.OG) seine Unterkunft 

bewohnt. 

90 24.05.2022 

Illkirch-
Graffenst-

aden 
(Frank-
reich) 

SaZ 

Der Beschuldigte soll un-
ter Alkoholeinfluss "Heil 
Hitler. Spaß" geäußert 

und seine Genitalien ent-
blößt haben. 

Teilweise 

Disziplinarbuße in 
Höhe von 1.000 
Euro wurde am 
27.07.2022 ver-

hängt. 

NEIN JA NEIN NEIN 

91 31.05.2022 Unbe-
kannt SaZ 

Es liegen Erkenntnisse 
vor, dass der Soldat von 

07/2020 bis 05/2021 
Mitglied der "Jungen Al-
ternative" (JA) gewesen 
ist. Die JA war zu diesem 
Zeitpunkt bereits als Be-
obachtungsobjekt durch 

das BfV eingestuft. 

Nein 
Fristlose Entlas-
sung nach § 55 
(5) SG erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

92 01.06.2022 Leer BS 

Eine Soldatin stellt Bilder 
mit rechtsextremem Hin-

tergrund in eine 
WhatsApp-Gruppe ein. 

Ja 

Kürzung der 
Dienstbezüge und 
Beförderungsver-

bot. 

NEIN JA NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

93 03.06.2022 Unbe-
kannt SaZ 

Teilen eines rechtsextre-
men Bildes per 

WhatsApp. 
Nein 

WDA ermittelt. 
Einleitungsverfü-
gung wurde dem 

Soldaten am 
30.01.2023 eröff-

net. Verfahren 
eingestellt, da 

Soldat nach § 63 
WDO durch 

BVerwG entlas-
sen. Vorwurf 
nach § 86 a 

wurde danach 
durch WDA nicht 
weiterverfolgt. 

JA (Polizei) NEIN NEIN NEIN 

94 07.06.2022 Mann-
heim BE 

Der Beschuldigte soll im 
Zeitraum von Dezember 
2021 bis heute wieder-

holt vor anderen Kommi-
litonen rechtsextreme 

bzw. homophobe Äuße-
rungen getätigt haben. 
So soll er im Dezember 

Nein Der Beschuldigte 
wurde entlassen. NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-

FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

2021 u.a. ein Lied mit 
dem Wortlaut: "Die Tür-
ken sollen an den Bäu-
men erhängt werden." 

angestimmt haben. Eine 
Kommilitonin islami-

schen Glaubens soll er 
als "Kanakenfrau" be-

zeichnet haben. Am 20. 
und 21.05.2022 soll der 
Studierende im Beisein 
anderer Kommilitonen 
verbal seine Abneigung 

gegen Homosexuelle 
kundgetan haben. Dabei 
soll er merklich alkoholi-
siert gewesen sein. All 

diese Vorgänge sind der 
Lehrorganisation Ende 

Mai 2022 von einer Stu-
dierenden gemeldet 

worden. 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

95 08.06.2022 unbekannt RDL WhatsApp mit extremis-
tischem Inhalt. Ja 

Abgesehen; vor-
zeitige Entlassung 

aus RDL unter 
Verlust des 

Dienstgrades. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

96 14.06.2022 Kreuztal SaZ 

Bildliche Darstellung von 
Hitler und Hakenkreuze 

in Whats-App Gruppe ge-
stellt. Der Beschuldigte 

war zum Tatzeitpunkt 16 
Jahre alt und noch nicht 
Angehöriger der Streit-

kräfte. 

Nein 

Verbot Ausübung 
des Dienstes nach 
§22 SG und Uni-
formtrageverbot 

wurde am 
29.07.2022 in Ab-

sprache mit 
RB/WDA ausge-
sprochen. Straf-

verfahren gem. § 
170 StPO von StA 

eingestellt. 

JA NEIN NEIN NEIN 

97 15.06.2022 Fürsten-
feldbruck RDL 

Der als Lehrstabsoffizier 
eingesetzter Beschul-

digte hat im Zuge seiner 
persönlichen Vorstel-

lung, die Lehrgangsteil-
nehmer sinngemäß 

Ja 

Disziplinarbuße 
800 Euro. Mit Ab-

lauf des 
20.06.2022 aus 

der RDL entlassen 
worden. 

JA NEIN JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

gefragt, ob Schwule an-
wesend seien. Im weite-
ren Verlauf des Unter-

richts sagte er zu einem 
Lehrgangsteilnehmer 
sinngemäß "Schließen 
Sie Ihr Notebook oder 
Sie sind ein schwules 

Kommunistenschwein" 
u.ä. Der Beschuldigte hat 
Rechtsmittel u.a. gegen 
die einfache Disziplinar-
maßnahme als auch ge-
gen die Entlassung gem. 
§ 75 (1) Satz 9 SG einge-
legt. Lehrverbot erteilt. 

Mit Ablauf des 
20.06.2022 aus der RDL 

entlassen worden. 
BAPersBw WDA prüft 

Verbot zur Heranziehung 
gem. § 65 SG. 

BAPersBw WDA 
prüft Verbot zur 

Heranziehung 
gem. § 65 SG. 



57 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

98 15.06.2022 Unbe-
kannt SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen rechtsradi-
kale Musik auf einer In-
ternetplattform mit ei-
nem "Like" versehen zu 

haben. 

Ja 
Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 

eingeleitet. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

99 16.06.2022 Sassnitz SaZ 

Am 11.06.2022 äußerte 
sich der Beschuldigte ge-
genüber dem Betroffe-
nen mehrfach extremis-

tisch. 

Ja 

Einbehaltung von 
30 Prozent der 
Dienstbezüge. 

Gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
durch WDA ein-
geleitet. Anord-

nung der vorläufi-
gen Dienstenthe-

bung und des 
Uniformtragever-

botes. Soldat 
wurde zum DZE 
am 31.12.2022 

entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



58 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

100 17.06.2022 Prenzlau - 

Am 15.06.2022 gegen 
Mittag wurde durch zwei 
Soldaten der Kompanie 

ein Hakenkreuz an einem 
Quer-/Stützbalken an 

der Decke des Kellers im 
Kompaniegebäude ent-

deckt. 

Ja 
Nicht eingeleitet; 
keine erfolgreiche 
Täterermittlung. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

101 20.06.2022 Betzdorf SaZ 

Bei der Durchsuchung 
des Zweitwohnsitzes des 
Soldaten wegen des Ver-
dachts auf Verstoß gegen 

das Waffengesetz und 
das Kriegswaffenkon-

trollgesetz wurde ein MG 
42 gefunden. Dieses 

wurde durch die zustän-
dige Kriminalpolizei be-
schlagnahmt und befin-
det sich derzeit in der 

Überprüfung, ob es, wie 
durch den Soldaten an-

gegeben, entmilitarisiert 

Offen 

Entlassung nach § 
55 (1) SG i.V.m § 
46 (2) 1 Nr. 2 SG 
zum 10.02.2023. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ist. Zudem wurden Ge-
genstände sichergestellt, 
die auf eine rechte Ge-

sinnung hinweisen. Dies 
wurde durch die Polizei 
vor Ort dokumentiert, 

der Bericht soll in der 25. 
KW vorliegen. Der Soldat 
wohnt im Zweitwohnsitz 
gemeinsam mit seinem 
Bruder. Derzeit liegen 

keine Erkenntnisse vor, 
wer der Besitzer dieser 

Gegenstände ist. 

102 21.06.2022 Schwie-
lowsee BS 

Der Soldat soll Dateien 
mit verfassungsfeindli-

chen Motiven auf dienst-
licher IT gespeichert so-

wie Wehrmachtsdevotio-
nalien in seinem Dienst-
zimmer aufgehängt und 
sich frauenfeindlich ge-

äußert haben. 

Offen 

Durch die WDA 
wurde mit An-
schuldigungs-

schrift vom 
26.08.2024 der 

Soldat beim TDG 
Nord angeschul-

digt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

103 23.06.2022 Füssen SaZ 

Am Abend des 21. Juni 
2022 soll sich, im Kompa-

niebereich nach dem 
Konsum von alkoholi-

schen Getränken im Ka-
meradenkreis ein Soldat 
mit der Aussage "Meine 
Ehre heißt Treue" verab-
schiedet haben. Darauf-
hin wurde der Beschul-
digte zurechtgewiesen. 
Im Rahmen der Verneh-
mung gab der Beschul-
digte an, sich aufgrund 
des Alkoholeinflusses 

des Abends nicht an die 
Aussage erinnern zu kön-
nen. Mit dem Wortlaut 
konfrontiert gab er an, 
dass ihm der Bezug zur 

Wehrmacht/SS/National-
sozialismus nicht be-
kannt sei. Aufgrund 

Offen 

Strenger Verweis. 
Soldat wurde zum 
31.12.2022 ent-

lassen. Abgabe an 
StA ist erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 



61 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

seiner Herkunft aus der 
Sowjetunion, ist der Vor-

wurf einer rechtextre-
men Äußerung aus sei-
ner Sicht abwegig. Die 

Wortwahl, sofern geäu-
ßert, führt er auf sprach-
liche Unzulänglichkeiten 
zurück, er hätte lediglich 
seinen Respekt im Sinne 
"Habe die Ehre" bzw. "Es 
war mir eine Ehre" zum 

Ausdruck bringen wollen. 

104 24.06.2022 Rückholz RDL 

Der Soldat hat über 
WhatsApp am 

26.09.2020 ein Video an 
eine Person versendet, 
welches dunkelhäutige 

Personen zeigt, die in der 
dargestellten Weise in 
ihrer Menschenwürde 

angegriffen, beschimpft 
oder böswillig 

Ja 

rechtskräftiger 
Strafbefehl we-

gen Volksverhet-
zung; Einleitung 
gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 
durch WDA; Re-
patriierung aus 

dem Einsatzland; 
Zurückstellung 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

verächtlich gemacht wer-
den. Das Video wurde in 
der Folge wiederum wei-

teren Personen (14) 
durch den Empfänger 

zugänglich gemacht und 
weiterverbreitet. 

nach § 67 Abs. 5 
SG; gerichtliches 
Disziplinarverfah-

ren mit Verfü-
gung vom 

22.08.2023 einge-
leitet. 

105 24.06.2022 Hannover BS 
Ggf. Mitglied in einer zi-

vilen rechtsextremen 
Gruppe. 

Offen 

Verfahren einge-
stellt, Absehens-
verfügung unter 

Feststellung eines 
Dienstvergehens. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

106 24.06.2022 Hannover BS 

Versenden von Nachrich-
ten mit nationalsozialisti-
schen Symbolen und Bil-
dern, die mit abwerten-
den Kommentaren un-

terlegt sind, die sich teil-
weise in aggressiver, teil-
weise in interpretierba-
rer Form gegen Asylsu-

chende, IS-Kämpfer, 

Offen Abgabe an StA. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Farbige oder Flüchtlinge 
richten. 

107 24.06.2022 Bruchsal 

SaZ 

Sporadische Teilnahme 
an einer WhatsApp-

Gruppe mit Inhalt rechts-
extremen Gedankengu-

tes. 

Ja 

Das Truppen-
dienstgericht er-
klärte den Solda-
ten in einem Ver-
fahren für schul-
dig. Gegen den 
Soldaten wurde 

ein Beförderungs-
verbot verhängt. 

NEIN NEIN NEIN 

JA, auf-
grund §§ 

4,5 
VorgV. 

BS 

Sporadische Teilnahme 
an einer WhatsApp-

Gruppe mit Inhalt rechts-
extremen Gedankengu-

tes. 

Ja 

Soldat bis auf 
weiteres vom FJg-

Dienst entbun-
den. Soldat an ei-

nen anderen 
Standort kom-

mandiert. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

BS 

Im Zuge nachrichten-
dienstlicher Ermittlungen 

des BAMAD liegen Er-
kenntnisse vor, dass 

Ja abgesehen NEIN NEIN NEIN 

JA, auf-
grund §§ 

4,5 
VorgV. 



64 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Soldat einem Verein 
bzw. Vereinigung ange-
hören könnte, die auf-

grund der vorliegenden 
Anhaltspunkte zumin-
dest den Verdacht er-

weckt, mit rechtem Ge-
dankengut in Verbindung 

zu stehen. 

108 24.06.2022 Mitten-
wald FWD 

Die beschuldigte Person 
soll am 23.06.2022 beim 

Besuch der Unteroffi-
ziersheimgesellschaft 
mehrere verfassungs-
feindliche Symbole in 
Form von mindestens 

zwei „SS“-Runen, einem 
Hakenkreuz und einer 

Wolfsangel in einen der 
Tische geritzt haben. 

Offen nicht eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 



65 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

109 27.06.2022 Flensburg SaZ 

Soldat soll sich mehrfach 
verachtend über Men-

schen mit Migrationshin-
tergrund geäußert haben 
und bekennender Unter-

stützer /Anhänger des 
AfD-Politikers Björn Hö-
cke sein. Es wurde fest-
gestellt, dass der Soldat 
Aussagen, welche Frem-
den- und Genderfeind-

lichkeit zeigen sowie das 
Wertesystem und das 

Handeln der Bundesre-
publik DEU in Frage stel-

len tätigte. Diese sind 
nach Art und Schwere 

geeignet, Kernbereiche 
der mil. Ordnung und 
das Ansehen der Bw 

nachhaltig zu schädigen. 

Ja 

Entlassung nach § 
55 (5) SG mit Ab-

lauf des 
17.04.2023. Auf-
grund Entlassung 
nach § 55 (5) SG 

kein gerichtliches 
Disziplinarverfah-
ren eingeleitet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

110 29.06.2022 Sheppard 
AFB BS Veröffentlichung eines 

Artikels im "Military Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 



66 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Times Magazine" über 
einen Aushang eines mi-
litärgeschichtlichen Bil-
des im Vorraum eines 

Büros, welches eine ME 
262 mit einem Haken-

kreuz darstellt. 

111 05.07.2022 Ingolstadt BE 

Zwei Nachwuchskräfte 
des mntD in der Ausbil-
dung sind sowohl in der 
eigenen Dienststelle als 

auch bei zwei unabhängi-
gen überörtlichen Ausbil-
dungsstellen mit negati-
ven Äußerungen gegen 
die Corona-Schutzmaß-
nahmen, den Arbeitsge-
ber Bundeswehr und die 
Regierung aufgefallen. 

Eine Nähe zur Querden-
ker- und Verschwörungs-
theoretiker-Szene kann 
angenommen werden. 

Nein 

Die Beschuldigten 
sind nicht in das 
Beamtenverhält-

nis auf Probe 
übernommen 

und somit aus der 
Bundeswehr ent-
lassen worden. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 



67 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Der Anfangsverdacht hat 
sich seitens der Ermitt-

lungen des BAMAD nicht 
formell bestätigt. 

112 07.07.2022 Meng-
kofen SaZ 

Der betroffene Soldat 
veröffentlichte in einer 
WhatsApp-Gruppe na-
mens "Hüttenfreunde" 
fünf Bilder, auf denen 
Hakenkreuze zu sehen 
sind. Des Weiteren ein 

Bild von Adolf Hitler, auf 
dem auch der soge-

nannte "Hitlergruß" zu 
sehen ist. 

Ja 

Truppendienstli-
ches Disziplinar-
verfahren wurde 
eingeleitet. Der 

Soldat wurde mit 
Ablauf 

31.07.2024 auf-
grund Dienstunfä-

higkeit aus der 
Bundeswehr ent-
lassen. Das Ver-
fahren vor dem 

Truppendienstge-
richt wird im I. 

Quartal 2025 er-
wartet. 

JA NEIN NEIN NEIN 

113 08.07.2022 unbekannt SaZ Der Beschuldigte hat in 
eine WhatsApp-Gruppe Ja nicht eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 



68 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ein Bild gepostet, auf 
welchem eine Autoschal-
tung in Hakenkreuzform 
zu sehen ist. Die Über-
schrift des Bildes lautet 
"Mercedes SS-Klasse". 

114 12.07.2022 Bremer-
haven SaZ 

Am 30. Juni 2022 führte 
die Einheit eine Politi-
sche Bildung im Deut-

schen Auswandererhaus 
in Bremerhaven durch. 

Der Teilnehmerkreis 
wurde in zwei Gruppen 
geteilt. Am 07.07.2022 
ging ein Beschwerde-

schreiben des Deutschen 
Auswandererhauses ein. 
In der ersten Gruppe sol-

len sich während der 
Führung Sachverhalte 

zum Themenbereich Ext-
remismus, Rassismus, se-
xuelle Belästigung sowie 

Nein abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Alkoholkonsum im 
Dienst ereignet haben. 

SaZ  Nein 

Vollstreckt, D- 
Buße 3.250 Euro 
wegen Alkohol-

konsum. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

SaZ  Nein 

Vollstreckt, stren-
ger Verweis we-
gen Alkoholkon-

sum. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

115 13.07.2022 Lüneburg SaZ 

Der Beschuldigte ist in 
Russland geboren, seit 

2015 Soldat und befand 
sich zum Tatzeitpunkt 
auf dem Führerschein-

lehrgang. Im Rahmen der 
Ausbildung hat er am 

29.06.2022 den Ukraine-
krieg verharmlost und 
pro russische Äußerun-

gen getätigt. 

Nein 500 Euro voll-
streckt. NEIN JA NEIN NEIN 



70 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

116 13.07.2022 Rendsburg SaZ 
Der Beschuldigte wird 

verdächtigt, den Hitler-
gruß gezeigt zu haben. 

Ja 

Nicht eingeleitet. 
AG verurteilt zu 

60 Tagessätzen je 
60 €. Einleitung 
dienstliches Er-

mittlungsverfah-
ren. Herabset-

zung der Sicher-
heitsstufe und 

weiterer Einsatz 
im mil. Sicher-
heitsbereich 

wurde untersagt. 
Vorzeitige Entlas-

sung zum 
31.03.2024. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

117 20.07.2022 Prenzlau FWD Soldat soll "Hitlergruß" 
gezeigt haben. NEIN 

Abgesehen; 
Soldat wurde am 
26.10.2022 nach 
§ 58h Abs. 1 SG 

i.V.m. § 75 Abs 1 
Satz 2 Nr. 54 SG 

entlassen. 

JA JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

118 26.07.2022 Mirow SaZ 

'Gegen den Beschuldig-
ten wurde ein Ermitt-
lungsverfahren wegen 
des Verstoßes gegen § 

86a StGB eingeleitet, da 
er angeblich als An-

schlussinhaber Kennzei-
chen verfassungswidri-

ger Organisationen in ei-
ner WhatsApp-Gruppe 

versendet habe. 

Nein 

Eingestellt durch 
StA gem. §170 

StPO. Von Diszip-
linarmaßnahme 
abgesehen, weil 
nicht bestätigt. 

JA JA JA JA 

119 27.07.2022 Veitshöch-
heim AN 

Der Beschuldigte hatte 
am 07.12.2021 im Dienst 

vermutlich eine Arm-
binde getragen. Diese 

zeigte einen Davidstern 
und eine Spritze. Ein 
Zeuge gab an, dass er 

diesen Vorfall gesehen 
hatte. Ein weiterer Zeuge 
gab an, die Armbinde auf 
seinem Schreibtisch ge-

sehen zu haben. Bei dem 

Nein 

Strafverfahren 
wurde durch StA 
eingestellt, au-
ßerordentliche 
(hilfsweise or-

dentliche) Kündi-
gung des Beschul-
digten - Vergleich 

im Rechtsstreit 
vor dem Arbeits-

gericht. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

vorliegenden Sachverhalt 
handelt es sich um ein 
Zeichen aus der Quer-

denkerszene. 

120 27.07.2022 Erfurt SaZ 
In WhatsApp-Gruppe 

Bild mit Analogien zum 
Nationalsozialismus. 

Ja 

Disziplinare Ahn-
dung des Dienst-
vergehens in en-
ger Abstimmung 
mit WDA, Sach-

verhalt abge-
schlossen. 

NEIN JA NEIN NEIN 

121 03.08.2022 Otterberg SaZ 

Bei der polizeilichen 
Durchsuchung des Kel-
lers des Beschuldigten 

sollen am 31.07.2022 Sti-
cker mit Hakenkreuzen 
gefunden worden sein. 

Die zuständige Polizeibe-
hörde sieht wohl von ei-

ner Verfolgung ab. 

Nein 

Nicht eingeleitet 
Waffenbehörde 

und Polizei haben 
keine Ordnungs-
widrigkeit / straf-
rechtliche Rele-
vanz festgestellt 
und die Ermitt-
lungen einge-

stellt. 
Person 1 hat die 
Sachen geerbt 

JA JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

und behielt sie 
aus historischen 

Gründen. Sie wur-
den in einer ver-
schlossenen Kiste 

aufbewahrt. Es 
gab keine öffent-
liche Zurschau-

stellung. 

122 11.08.2022 
Stetten 

am kalten 
Markt 

SaZ 

Der Beschuldigte soll sich 
rassistische gegenüber 

Kameraden geäußert ha-
ben. 

Offen Kündigung in der 
Probezeit. NEIN NEIN NEIN NEIN 

123 12.08.2022 LEBACH FWD 

Gemäß Mitteilung vom 
10.08.2022 durch das 

BAMAD handelt es sich 
bei Person 1 um einen 
erkannten Extremisten 

(Unterstützer der rechts-
extremistischen ÜL-

KÜCÜ-Bewegung). Der 
Soldat befindet sich noch 

in der Bewährungszeit. 

Ja abgesehen/frist-
lose Entlassung NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

124 15.08.2022 Litauen SaZ 

Im Zeitraum 27. Juni und 
5. August 2022 soll der 
beschuldigte Soldat so-
wohl auf einer Dienst-

reise in Deutschland als 
auch während der ein-
satzgleichen Verpflich-
tung eFP BG LTU diskri-
minierende und extre-
mistische Aussagen ge-

troffen haben. 

Nein abgesehen NEIN JA JA JA 

125 17.08.2022 Unbe-
kannt SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen eine Täto-

wierung mit rechtsextre-
mistischer Gesinnung zu 

tragen. 

Ja 
Nicht eingelei-

tet/Entlassung er-
folgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

126 19.08.2022 Hamburg BS 

Soldat soll wörtlich oder 
sinngemäß geäußert ha-
ben, dass "das kriegeri-

sche Vorgehen von Präsi-
dent Putin gerechtfertigt 

sei, um die Ukraine zu 
entnazifizieren". 

Nein 

Mit Absehensver-
fügung wurde 

von einer gericht-
lichen Disziplinar-
maßnahme abge-
sehen, die durch 

den WDA 

NEIN NEIN NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Desweitern beschuldigte 
er einen UmP er halte 

diesen "für nicht zurech-
nungsfähig" und dieser 
als "Verräter gelte". Der 
Soldat erhob weiter Vor-
würfe gegen den UmP, 

er soll wörtlich oder 
sinngemäß gesagt haben 
er habe "nicht mehr alle 

Latten am Zaun und 
habe seine Informatio-
nen nur von Verschwö-

rungstheoretikern". 

geführte Vorer-
mittlung wurde 

unter Feststellung 
eines Dienstver-
gehens einge-

stellt. 

127 24.08.2022 Pfungstadt AN 

Am 22.06.2022 hat sich 
ein Angehöriger der 

Dienststelle über eine 
Mitarbeiterin allgemein 
beschwert, dass diese 
sich über ihn und über 

seine Behinderung lustig 
macht. Dies war 

Offen 

Beschuldigte ist 
seit dem 

30.09.2023 nicht 
mehr Angehörige 
der Bundeswehr 
(Renteneintritt). 

ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

gekoppelt mit einer An-
drohung körperlicher Ge-

walt. 

128 25.08.2022 Berlin BS 

Vortragender Jugendoffi-
zier soll rassistische und 
rechte Inhalte auf Twit-

ter geliked haben. 

NEIN 

keine Maßnahme 
da der Verdacht 

sich nicht  
bestätigt hat. 

NEIN JA NEIN NEIN 

129 26.08.2022 Minden FWD 

Der Soldat soll bei einer 
Veranstaltung mit den 

Patenkompanien, unter 
Alkoholeinfluss ein auf-

fälliges Verhalten in 
Form von grenzwertigen, 

rassistischen Äußerun-
gen und Beleidigungen 

getätigt haben. 

Ja Vollstreckt/Ent-
lassung erfolgt. NEIN NEIN NEIN NEIN 

130 31.08.2022 Franken-
berg/ Sa. SaZ 

Der Beschuldigte hat Bil-
der auf der Social Media 
Plattform INSTAGRAM 
gepostet, auf denen er 
klar erkenntlich vor di-

versen Sehenswürdigkei-
ten in Moskau zu sehen 

Offen 

Disziplinarbuße 
i.H.v. 2.500 Euro; 
Soldat wurde am 
31.12.2023 mit 
regulärem DZE 

entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

ist. Er trug hierbei Ober-
bekleidung mit einem "Z-

Symbol". 

131 31.08.2022 Doberlug-
Kirchhain AN 

Bereits am 22.08.2022 
beendete die beschul-

digte Person ein Telefo-
nat mit einer Angehöri-
gen der Dienststelle mit 
den Worten "Ciao Kakao 

und grüß den Führer". 
Am 25.08.2022 gegen 15 
Uhr beschimpfte er an-
wesendes Personal der 
Dienststelle und hörte 
laut Musik. Weiterhin 
rief er russische Sätze 
mit deutschem Akzent 
"Nazis raus" und ver-

teilte Flyer mit der Auf-
schrift "Kein Bock auf Na-
zis". Die Flyer seien der 
Organisation "Kein Bock 

Ja 

Außerordentliche 
Kündigung des 
Beschuldigten 

eingeleitet. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

auf Nazis e.V." zuzuord-
nen. 

132 01.09.2022 Hamburg - 

Am 01.09.2022 gegen 
09:00 Uhr Ortszeit wur-

den an Bord in der 
Messe der Unteroffiziere 

mit Portepee (Raum-
kennzahl II-H-2) rechtsra-

dikale Symbole 
(hier: 2x Swastika, 1x SS-

Rune, je ca. 20x15 cm 
groß) entdeckt. Die Sym-

bole wurden in eine 
Wandtafel (Messing) ein-
geritzt. Eine Zutrittskon-
trolle zum Tender findet 

in der Werftüber ein 
Chipkartensystem statt. 
Der Personenkreis mit 

Zugang zum Tender 

Offen 

Das Verfahren ge-
gen Unbekannt 
wurde durch die 

Staatsanwalt-
schaft Hamburg 

eingestellt, 
da kein Täter er-
mittelt werden 

konnte. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

umfasst sowohl die Be-
satzungsangehörigen als 

auch die Arbeiter der 
Werft und deren 

Unterauftragnehmer. 

133 06.09.2022 
Hemsedal 
(Norwe-

gen) 
SaZ 

Am 31.08.2022 um 11:18 
Uhr wurde durch den Be-
schuldigten Soldaten ein 
Bild mit Bezug zur 6. SS-
Gebirgs-Division "Divi-

sion Nord" mit dem Text: 
"Für immer im Herzen" 
im WhatsApp-Status ge-

postet. 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

134 07.09.2022 Unbe-
kannt SaZ 

Mitglied einer 
WhatsApp-Gruppe in 
welcher teilweise ver-

meintlich witzig Inhalte 
extremistischen Inhalts 

gepostet wurde. 

Nein wird geprüft NEIN NEIN NEIN NEIN 

135 07.09.2022 unbekannt SaZ Soldat im Verdacht der 
Verwendung von Ja Nicht eingeleitet; 

gem. § 45 JA, POL JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Kennzeichen verfas-
sungswidriger Organisa-

tionen. 

Jugendgerichtsge-
setz abgesehen,  

Tat ereignete sich 
vor Einstellung. 

136 07.09.2022 Berlin SaZ 

Die Beschuldigte steht 
im Verdacht, im Rahmen 
des Bewerbungsverfah-
rens, Angaben bezüglich 
ihrer Verbindungen oder 
Mitgliedschaften zu ext-
remistischen Organisati-

onen/Parteien ver-
schwiegen zu haben. 

Ja 
Fristlose Entlas-
sung nach § 55 

Abs. 1 SG. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 

137 09.09.2022 Bischofs-
wiesen BS 

Am 08.09.2022 wurde in 
einem Telefongespräch 

des KpChef bekannt, 
dass das BAMAD im Rah-

men einer IT-forensi-
schen Untersuchung ei-

nes Datenträgers des Be-
schuldigten eine Ord-

nerstruktur entdeckte, 
die u.a. zwei Ordner mit 

Offen 

Wird geprüft; 
Anschuldigungs-

schrift unter-
schrieben; Termin 

Hauptverhand-
lung noch offen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

dem Namen "Rechts-
rock" und "Rechtsrock 

neu" vorweist. Ausweis-
lich der Angaben des 

BAMAD sollen sich dort 
Musikalben mit rechts-

extremen Dateien befin-
den. 

138 09.09.2022 Hagenow SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen digitale In-

halte mit rechtsextremis-
tischem Hintergrund auf 
seinem Mobiltelefon zu 

besitzen. 

Ja 

Disziplinare Vor-
ermittlungen; 
Entlassung er-

folgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

139 12.09.2022 unbekannt SaZ 

Am 06.09.2022 wurde 
der als zuständige Diszip-

linarvorgesetzte durch 
die MAD-Stelle 5 infor-
miert, der Beschuldigte 
stehe unter dem Ver-

dacht, ein Wunschkenn-
zeichen "BH-HH 88" zu-

gelassen zu haben. 

Ja 

Soldat wurde 
gem. § 55 Abs 4 

zum 15.09.23 
entlassen. Jedoch 
mit dem Hinter-

grund, seine Aus-
bildung nicht voll-
zogen zu haben. 

NEIN JA JA NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Weiterhin weist sein Fa-
cebook-Profil u.a. "Ge-
fällt mir"-Angaben zu 
rechtsextremistischen 

Personen und Organisati-
onen auf. 

140 12.09.2022 Berlin BS 

Beschuldigter soll im Zu-
sammenhang mit dem is-

raelischen Staatspräsi-
denten Herzog extremis-
tische Äußerungen getä-

tigt haben. 

Nein abgesehen NEIN JA JA NEIN 

141 12.09.2022 Wilhelms-
haven SaZ 

Im Rahmen weiterer Er-
mittlungen zur Meldung 
I-322-2022-000040693 
"Impfverweigerung Co-
ViD-19" wurde festge-

stellt, dass der Soldat am 
08.04.2022 ein Schreiben 
an das Amtsgericht Wil-
helmshaven verfasste, 
welches eine mögliche 

Gesinnung eines 

Ja 

§59 WDO - Kür-
zung der Dienst-
bezüge. Der Sol-
dat wurde auf ei-
genen Antrag mit 

Ablauf des 
31.10.2022 aus 

den Streitkräften 
entlassen. 

Der Fall ist beim 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

"Reichsbürgers" wider-
spiegelt. Er teilte in sei-

nem Schreiben mit, dass 
u.a. die StPO keine Gül-
tigkeit mehr habe und 

daher nicht anzuwenden 
sei und es vorliegend an 
einer Genehmigung für 

die Tätigkeit der als Rich-
ter eingesetzten Richte-
rin fehle. Dabei bezieht 
er sich auf die Bereini-
gungsgesetze und eine 

fehlende gesonderte Ge-
nehmigung durch die 
SHAEF Gesetzgeber. 

TDG gerichtsan-
hängig. 

142 20.09.2022 Minden SaZ 

Der Beschuldigte mel-
dete sich am 14.09.2022 
beim Abschlussantreten 
seines Zuges verspätet, 
schlug dabei seine Ha-
cken zusammen und 

zeigte mit 

Ja 

Disziplinarbuße 
1.500 Euro; ge-

richtliches Diszip-
linarverfahren 

eingeleitet. 
Soldat wurde aus 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

angewinkeltem Unter-
arm, nah am Körper, mit 

der Handinnenfläche 
nach vorne gerichtet, 

den sogenannten Hitler-
gruß. 

der Bundeswehr 
entlassen. 

143 20.09.2022 Daun - 

Am 15.09.2022 ent-
deckte der Kommandant 
eines Transportpanzers 
Fuchs der 2./EloKaBtl 

931 ein von innen in die 
Frontscheibe des Fahr-

zeuges geritztes, ca. 2 cm 
großes Hakenkreuz. Die-
ses befindet sich in der 

rechten unteren Ecke der 
Panzerglasscheibe au-
ßerhalb des Sichtberei-

ches des Fahrers. 

Nein Täter nicht ermit-
telbar. NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-

FÄLLT 

144 21.09.2022 Köln SaZ 

Der Beschuldigte äußerte 
sich verfassungsfeindlich 

gegen den Staat sowie 
die politische Führung. 

Offen 
WDA führt diszip-
linare Vorermitt-

lungen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Es wurden rassistische 
Äußerungen getätigt. 

23.09.2022: Der Beschul-
digte verwies auf seine 

zweite Staatsbürger-
schaft mit der Option, im 

Krieg die Seiten wech-
seln zu können. 

145 23.09.2022 in See SaZ 

Der beschuldigte Soldat 
hat am 18.09.2022 ge-

mäß Zeugenaussage ge-
gen Abend die Unteroffi-

ziermesse des Flotten-
dienstbootes mit den 

Worten: "Sieg Heil, Ka-
meraden." betreten. Er 
selbst distanziert sich 

von der ihm vorgeworfe-
nen Aussage und hat 

nach eigenen Angaben 
folgende Worte gespro-

chen: "Jagd, Sieg und 
fette Beute". 

Offen 

Einleitung ge-
richtl. Disziplinar-

verfahren; ge-
richtsanhängig 
beim TDG seit 
18.01.2024. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

146 23.09.2022 Lindern SaZ 

In der Gaststätte hat die 
beschuldigte Person 

scheinbar seine Rech-
nung nicht bezahlt. Da-

bei kam es vorgeblich zu 
äußerst rassistischen 
Entgleisungen der be-
schuldigten Person. 

Außerhalb des Gebäudes 
soll die Beschuldigte Per-
son dann darüber hinaus 
an der Verursachung ei-

nes Sachschadens am 
Gebäude der beherberg-
ten Gaststätte  sowie an 
einem privaten Pkw be-
teiligt gewesen sein. Da-
bei sollen Anschlusslei-

tungen eines Telefonan-
bieters aus der Wand ge-
rissen, Fallrohre beschä-
digt, eine Fahrrad-Reling 
aus der Wand gebrochen 

Offen 

Strafverfahren 
wird geführt und 
der Soldat wurde 

zu einer Geld-
strafe i.H.v. 30 
Tagessätzen á 

60€ gem. Strafbe-
scheid verurteilt. 

Einleitung ge-
richtliches Diszip-
linarverfahren bei 

WDA. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

und ein privater Pkw 
massiv zerkratzt worden 

sein. 

147 27.09.2022 nicht be-
kannt SaZ 

Im Rahmen der Ermitt-
lungen zum ME I-371-

2021-000037335 wurde 
auf dem beschlagnahm-
ten Smartphone der be-
schuldigten Person ein 

Bild mit rechtsextremisti-
schem Hintergrund ge-

funden. Dieses Bild 
wurde in einer nicht nä-

her bekannten 
WhatsApp-Gruppe ge-

teilt. 

Offen wird geprüft NEIN JA JA JA 

148 28.09.2022 Saint-Cyr 
l'Ecole SaZ 

Beim Betreten einer Un-
terkunftsstube hat ein 

Vorgesetzter ein 
Ja 

Disziplinarbuße 
1.000 € voll-

streckt. 
NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Blechschild am Spind des 
Beschuldigten ausma-
chen können, das ver-

mutlich Wehrmachtssol-
daten darstellt und die 

Aufschrift "Infanterie Kö-
nigin aller Waffen" auf-

weist. 

149 30.09.2022 Glückburg SaZ 

Bei einer Hausdurchsu-
chung am 18.05.2021 

durch die Bezirkskrimi-
nalinspektion 

Flensburg wurden bei ei-
nem Soldaten vier Klei-
dungsstücke gefunden, 
deren Aufdrucke dem 
rechtsextremen Milieu 

zugeordnet werden kön-
nen. Der Soldat gab bei 
der Hausdurchsuchung 

gegenüber der Polizei an, 
er habe die Kleidungsstü-

cke von seinem Vater 

Nein 

Nach Rückspra-
che mit WDA 

wurden die Er-
mittlungen gegen 
den Soldaten ein-
gestellt, da ihm 

keine rechtswid-
rige Handlung 

oder rechtsextre-
mistische Neigun-
gen nachzuwei-

sen sind. 

JA JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

geschenkt bekommen, 
aber nie getragen. Polizei 
und Staatsanwaltschaft 

haben hinsichtlich dieses 
Sachverhaltes nicht wei-
ter ermittelt, da dem Sol-
daten nicht nachgewie-

sen werden konnte, dass 
er die Kleidungsstücke 
jemals getragen habe. 

150 04.10.2022 Donaue-
schingen SaZ 

Der Beschuldigte soll am 
22.09.2022 auf dem Weg 

von der Truppenküche 
zum Stabsgebäude ein 
Lied gesungen haben, 

das ein Lied der Gruppe 
"Landser" sein könnte. 

Nein 

WDA hat von Ein-
leitung eines ge-
richtlichen Ver-
fahrens abgese-
hen und auf eine 
Ahndung durch 

eine einfache Dis-
ziplinarmaß-

nahme verwie-
sen. Diese wurde 

in Form eines 
Strengen Verwei-

ses erteilt. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

151 05.10.2022 Eslarn SaZ 

Besitz von rechtsextre-
mistischen, antisemiti-

schen und den National-
sozialismus verherrli-
chenden Bildern auf 

mehreren Festplatten. 

ja 
Entlassung gem. § 

55 Abs 5 SG am 
20.12.2022. 

JA NEIN NEIN NEIN 

152 05.10.2022 Bad Rei-
chenhall FWD 

Bei einer durch das 
BAMAD durchgeführten 

Durchsuchung am 
28.09.2022 in der dienst-

lichen Unterkunft des 
Beschuldigten, gegen 
den wegen des Ver-

dachts auf mangelnde 
Verfassungstreue und 
rechtsextremistische 
Tendenzen durch das 

BAMAD ermittelt wird, 
wurden rechtsextremis-

tisch einzustufende 
Schriftstücke gefunden. 
Das BAMAD fand hierbei 
im nicht verschlossenen 

Ja abgesehen NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Spind ein Exemplar der 
rechtsextremistischen 
Zeitschrift "N.S. Heute" 
#28 vom Frühjahr 2022 

sowie das Buch "Blut und 
Ehre - Ein Kampf für 

deutsche Wiedergeburt" 
von Alfred Rosenberg 

aus dem Jahr 1939 und 
übergab diese, nach Ab-
schluss des Gesprächs 
mit dem Soldaten, an 
den Kompaniechef. 

153 05.10.2022 Fürsten-
feldbruck FWD 

Beleidigung eines Kame-
raden mit asiatischem 
Hintergrund innerhalb 
und außerhalb der Lie-
genschaft. Die Ernen-

nung in das DV SaZ 
wurde nicht ausgespro-
chen und die entspre-
chende Verfügung er-

stellt. 

Offen Entlassen zum 
30.09.2022. NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

154 05.10.2022 Eutin SaZ Soldat soll "Sieg Heil" ge-
rufen haben. Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 

155 05.10.2022 HBF UEL-
ZEN SaZ 

Zeigen Hitlergruß in Öf-
fentlichkeit (Bhf Uelzen); 
Verabschiedung mit den 

Worten "Sieg Heil". 

Offen 

Wird geprüft; seit 
25.10.2023 vor-

läufig vom Dienst 
enthoben; ge-

richtliches Diszip-
linarverfahren 

eingeleitet. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

156 05.10.2022 Unbe-
kannt RDL 

Am 27.09.2022 meldete 
ein Reservist den Erhalt 
einer E-Mail von einer 

privaten E-Mail-Adresse, 
welche regelmäßig zur 
Kommunikation durch 
die Angehörigen einer 

Heimatschutzkompanie 
genutzt wird. Die E-Mail 

wurde von einem unbeo-
rderten Reservisten, der 
jedoch sporadisch in der 

HSchKp übt, an einen 
noch unbekannten, 

JA 

Bestandskräftige 
Zurückstellung 

nach § 67 Abs. 5 
SG; Strafrechtli-

che Ermittlungen 
durch StA gem. 

§170 Abs. 2 StPO 
eingestellt. Mit 
Verfügung vom 

04.05.2023 
wurde unter Fest-

stellung eines 
Dienstvergehens 

von der 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

jedoch umfangreichen 
internen Verteiler ver-
sandt. Im Inhalt der E-

Mail reflektiert der Sen-
dende den vergangenen 

Truppenübungsplatz-
aufenthalt, auf welchem 
er als Zugführer einge-
setzt war; sie endet mit 

der Grußformel "Alles für 
Deutschland". Eine Mel-
dung an BAMAD wurde 

erstellt, der Vorgang 
wurde zuständigkeitshal-
ber an BAPersBw abge-

geben. 

Einleitung des ge-
richtlichen Diszip-

linarverfahrens 
abgesehen. 

157 06.10.2022 Frankfurt 
am Main FWD 

Gem. Schreiben des Poli-
zeipräsidiums Frankfurt 
wird dem Soldaten das 

Verwenden von Kennzei-
chen verfassungswidri-
ger Organisationen via 

Nein 

Verfahren StA 
eingestellt. Ver-
hängung einer 

Disziplinarmaß-
nahme abgese-
hen, da Tat vor 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Mobiltelefon vorgewor-
fen. 

Eintritt in die 
Bundeswehr. 

158 18.10.2022 Leipzig BS 

Im Rahmen einer politi-
schen Bildung der USH 

Delitzsch im Kultur- und 
Begegnungszentrums 
Ariowitsch-Haus e.V. 

zum Thema Antisemitis-
mus und Rechtsextremis-

mus kam es am 
12.10.2022 in Anwesen-
heit anderer Trainings-
teilnehmer zu volksver-
hetzenden Äußerungen. 

Offen 

Am 24.02.2023 
wurde die Einlei-
tungsverfügung 

der WDA Kdo CIR 
ausgehändigt. 

Dienstenthebung, 
Kürzung der Be-
züge um 50 % 

und Kasernenbe-
tretungsverbot. 
An StA abgege-

ben. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

159 19.10.2022 Stuttgart BE 

Im Rahmen eines Perso-
nalgespräches am 

28.09.2022 wurden 
durch die beschuldigte 

Person wiederholt Äuße-
rungen getätigt und Be-

weise präsentiert, die die 
Nichtexistenz der Bun-

desrepublik Deutschland 

Ja 

Vorläufige Diens-
tenthebung; Dis-
ziplinarverfahren 
wurde eingelei-

tet. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

und ihrer Institutionen 
belegen sollten. Es be-

stehen hinreichende An-
haltspunkte für den Ver-
dacht eines Dienstverge-

hens nach § 77 Abs. 1 
BBG. 

160 20.10.2022 München SaZ 

In einer übermittelten 
WhatsApp-Sprachnach-

richt war im Hintergrund 
ein deutliches "Sieg Heil" 
zu hören. Der Soldat, der 

die Worte ausgespro-
chen hat, konnte anhand 
von glaubhaften Zeugen-

aussagen identifiziert 
werden. 

Offen vollstreckt NEIN NEIN NEIN NEIN 

161 21.10.2022 unbekannt SaZ 

Ein Soldat meldete am 
12.09.2022, dass die Po-
lizei Ermittlungen gegen 

ihn führe. Er gab als 
Grund an, dass die Poli-

zei im Rahmen ihrer 

Nein abgesehen JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Ermittlungen auf eine 
WhatsApp Gruppe mit 

extremistischen Inhalten 
gestoßen sei, in der er 
Mitglied gewesen sei. 

162 24.10.2022 Flensburg SaZ 

Am 21.10.2022 meldete 
ein Mannschaftsdienst-

grad der Einheit eine 
mögliche rechtsradikale 
Gesinnung der drei Be-
schuldigten. Laut Aus-

sage des meldenden Sol-
daten sollen die drei Be-
schuldigten in mehreren 
Fällen auffällig geworden 

sein. So sollen sie 
Hitler in Gestik und Spra-
che nachgeahmt haben, 
den Hitlergruß benutzt 

und mindestens 
ein die Menschenwürde 
verletzendes Bild weiter-

geleitet haben. 

Ja 

§24 WDO – Dis-
ziplinarbuße; Ver-
pflichtungserklä-
rung als SaZ am 

21.11.2022 
widerrufen und 
die Bw auf eige-
nen Wunsch ver-

lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

SaZ 

Am 21.10.2022 meldete 
ein Mannschaftsdienst-

grad der Einheit eine 
mögliche rechtsradikale 
Gesinnung der drei Be-
schuldigten. Laut Aus-

sage des meldenden Sol-
daten sollen die drei Be-
schuldigten in mehreren 
Fällen auffällig geworden 

sein. So sollen sie 
Hitler in Gestik und Spra-
che nachgeahmt haben, 
den Hitlergruß benutzt 

und mindestens 
ein die Menschenwürde 
verletzendes Bild weiter-

geleitet haben. 

Ja 

Nicht eingeleitet; 
Person wurde mit 

Bescheid vom 
21.11.2022 nach 

§ 
55 (5) SG unter 

Feststellung eines 
Dienstvergehens 

zum 
24.11.2022 frist-
los aus der Bun-
deswehr entlas-

sen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

SaZ 

Am 21.10.2022 meldete 
ein Mannschaftsdienst-

grad der Einheit eine 
mögliche rechtsradikale 
Gesinnung der drei Be-
schuldigten. Laut Aus-

sage des meldenden Sol-
daten sollen die drei Be-
schuldigten in mehreren 
Fällen auffällig geworden 
sein. So sollen sie Hitler 
in Gestik und Sprache 

nachgeahmt haben, den 
Hitlergruß benutzt und 

mindestens 
ein die Menschenwürde 
verletzendes Bild weiter-

geleitet haben. 

Ja 

Einleitung Diszip-
linarverfahren am 

24.10.2022. Be-
teiligung WDA 

und BAMAD am 
24.10.2022 er-

folgt. Der Antrag 
auf Entlassung 
nach § 55 (5) 
wurde durch 

BAPersBw ent-
schieden und am 
22.12.22 wurde 

der Soldat entlas-
sen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

163 24.10.2022 
Stetten 

am kalten 
Markt 

BE 

Ziv. Mitarbeiter fiel MAD 
durch Corona-Äußerun-
gen und Verschwörungs-

theorien auf. 

Ja 
Mit Ablauf 

28.10.22 aus Bw 
entlassen. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

164 25.10.2022 August-
dorf RDL 

Am 19.10.2022 trat der 
Verdacht auf, dass der 

Beschuldigte vermutlich 
rechtsextremen Aktivitä-

ten nachgeht. Im Zuge 
eines Abendessens hat 

er Bilder auf seinem 
Handy gezeigt, unter de-
nen u.a. eine Aufnahme 

einer Schaufensterpuppe 
mit Hitleruniform inkl. ei-
ner aufgestellten Haken-

kreuzflagge zu sehen 
war. 

Nein 

Nicht eingeleitet; 
RDL wurde kurz-
fristig aufgeho-
ben. Von einer 
neuerlichen Be-

orderung wird ab-
gesehen und im 
Datenbestand 

wurde das Heran-
ziehungshindernis 

eingepflegt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

165 25.10.2022 Diez AN 

Es besteht der Verdacht, 
die Beschuldigte habe 
sich rassistisch gegen-
über dem Betroffenen 

geäußert. 

Nein nicht eingeleitet ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

166 26.10.2022 
Franken-

berg 
(Eder) 

FWD 

Der Beschuldigte ist ver-
dächtigt, mindestens seit 
April 2022 über den In-

ternetdienst Twitter 
zahlreiche Postings im 

Internet hochgeladen zu 
haben, die Kennzeichen 
verfassungswidriger Or-

ganisationen sowie 
volksverhetzende Inhalte 

zum Inhalt haben. 

Offen 

Soldat hat die 
Bundeswehr am 
30.11.22 mit Ab-
lauf FWD verlas-
sen. Nach Aus-
sage BAPersBw 
waren die Sach-

verhalte nicht mit 
der erforderli-

chen Sicherheit 
nachzuweisen. 

Weitere dienstl. 
Maßnahmen wur-
den nicht ergrif-

fen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

167 27.10.2022 Erndte-
brück SaZ 

Person 1 soll gegenüber 
Person 2 mehrfach ext-
rem rechtsradikale, de-
nunzierende Äußerun-

gen getätigt und ihn da-
hingehend so provoziert 
haben, dass dieser ihm 

ins Gesicht schlug. 

Ja 

Gemäß §33 Abs. 
3 Satz 2 WDO 

setzt die Diszipli-
narvorgesetzte 
i.V.  die diszipli-
nare Erledigung 
bis zur Beendi-

gung des 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Strafverfahrens 
aus. 

Das Verfahren 
wurde gem. Mit-
teilung Staatsan-
waltschaft vom 

29.08.2023 einge-
stellt, nachdem 

die Auflage (Zah-
lung von 1.000€ 
an eine gemein-

nützige Organisa-
tion) erfüllt 

wurde. Die Ahn-
dung des Dienst-
vergehens wird 

seitens WDA fort-
geführt. 

168 28.10.2022 Ulm SaZ 
Vorsitzender des Vor-

standes der "Jungen Al-
ternativen". 

Ja Entlassung NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

169 01.11.2022 MUNSTER SaZ 

Ein Soldat wird von an-
deren Soldaten beschul-
digt, rechtsextreme Äu-
ßerungen in und außer 

Dienst getätigt zu haben 
und durch rechtsextre-
mes Verhalten auffällig 

geworden zu sein.  

JA Entlassung nach 
37 (1) Nr. 3 SG. NEIN NEIN NEIN NEIN 

170 03.11.2022 Kassel SaZ 

Die beschuldigte Person 
hat während der Ausbil-
dungszeit in den Räum-
lichkeiten des zivilen Bil-
dungsträgers im Beisein 
anderer Kameradinnen 
und Kameraden die be-

troffene Person (mit jüdi-
schen Wurzeln) mit den 
Worten: "Scheiß Jude", 
"Drecks Jude" beleidigt. 

Offen 

Aufnahme von 
Vorermittlungen 
durch WDA am 

04.11.2022. 
Beantragung Be-

förderungssperre; 
Prüfung Entlas-
sung nach § 55 

Abs. 5 SG; Verbot 
Ausübung des 

Dienstes und Uni-
formtrageverbot 
ausgesprochen. 

Der Soldat hat die 
Bundeswehr nach 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Ablauf seiner 
Dienstzeit verlas-

sen. 

171 14.11.2022 Bergen SaZ 

Nach Eingang eines An-
fangsverdachts bzgl. 

möglicher der FDGO ent-
gegenstehenden Äuße-
rungen zweier Soldaten 

wurden Ermittlungen 
eingeleitet. 

Offen 

Disziplinare Vor-
ermittlungen 
durch WDA 

Disziplinargericht-
liches Verfahren 

eingeleitet. 

JA NEIN NEIN NEIN 

Nach Eingang eines An-
fangsverdachts bzgl. 

möglicher der FDGO ent-
gegenstehenden Äuße-
rungen zweier Soldaten 

wurden Ermittlungen 
eingeleitet. 

Offen 

Disziplinare Vor-
ermittlungen 
durch WDA; 

disziplinargericht-
liches Verfahren 

eingeleitet. 

JA NEIN NEIN NEIN 

172 18.11.2022 Appen BE 
Mutmaßliche Äußerun-

gen des Beschuldigten in 
sozialen Netzwerken 

Nein 
Beamtenrechtli-
ches Disziplinar-
verfahren wurde 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

(Facebook) öffentlich 
einsehbar. Der Beschul-

digte ist Mitglied der Par-
tei AfD und kommunal-

politisch/ehrenamtlich in 
der Bezirksvertretung 
Gelsenkirchen tätig. 

ergebnislos ein-
gestellt. 

173 22.11.2022 Marien-
berg unb 

Im Zuge des Btl-Antre-
tens fuhr eine SPz Mar-
der mit einem weißen 
Bettlaken und der Auf-

schrift "Wolfsrudel-Clan-
371" vor, um den schei-
denden KpChef auszu-

fahren. 

Nein nicht eingeleitet NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

174 23.11.2022 Bonn BS 

Im Rahmen einer WebEx 
eine PowerPoint-Präsen-

tation wurde ein Wap-
pen verwendet, das als 

verfassungsfeindlich ein-
gestuft ist. Es zeigt das 

Landeswappen 

Ja 

Absehensverfü-
gung unter Fest-

stellung eines 
Dienstvergehens. 

NEIN JA NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Thüringen zurzeit 1933 - 
1945 inkl. Hakenkreuz. 

174 23.11.2022 Bonn BS 

Im Rahmen einer WebEx 
eine PowerPoint-Präsen-

tation wurde ein Wap-
pen verwendet, das als 

verfassungsfeindlich ein-
gestuft ist. Es zeigt das 
Landeswappen Thürin-

gen zur Zeit 1933 - 1945 
inkl. Hakenkreuz. 

Ja Absehensverfü-
gung NEIN JA NEIN JA 

175 23.11.2022 
BAD 

FRANKEN-
HAUSEN 

SaZ 

Im Rahmen einer PolBil 
äußerte sich der Soldat 
in Wort und Verhalten 

so, dass zumindest Zwei-
fel an dem Anspruch der 
Einhaltung und Achtung 

der FDGO bestehen. 

Nein nicht eingeleitet NEIN JA JA JA 

176 24.11.2022 

Proof 
Range (6 

Km außer-
halb von 

Port 

BS 

Während einer internati-
onalen Abschlussveran-
staltung hat sich der Be-
schuldigte negativ über 

die deutsche Flüchtlings- 

teilweise Disziplinarbuße 
1.000 Euro NEIN JA JA JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Wakefield 
(South 

Australia 
5550)) 

und Einwanderungspoli-
tik geäußert und seine 
Meinung mit "Deutsch-

land den Deutschen" be-
kräftigt. 

177 24.11.2022 Kiel SaZ 

Zustellung eines Schrift-
stücks über vorhaltbare 

Erkenntnisse durch 
BAMAD aufgrund 

durchgeführter Befra-
gung am 09.11.2022: 

- Identifizierung mit Lied-
texten der Bands Über-
mensch, Stahlgewitter, 

Sleipnir und 
Blutregen; 

- Einbringen USB-Spei-
chermedium mit Titeln 
der o.a. Bands im eige-

nen Pkw in den 
MStpkt Kiel; 

- Besuch "Tag der Natio-
nalen Bewegung"; 

Ja 

Absehensverfü-
gung aufgrund 
Entlassung er-

stellt. Uniformtra-
geverbot/Verbot 
Ausübung Dienst 

und 
Betreten militäri-

scher Anlagen 
ausgesprochen. 

27.01.2023: Frist-
lose Entlassung 
nach § 55 (5) SG 
aktenkundig er-

öffnet und ausge-
sprochen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

- Engagement für NPD 
vorstellbar; 

- Abonnement der Zeit-
schrift "NS-Heute". 

  

178 24.11.2022 Koblenz entlas-
sen 

Im Rahmen der Verneh-
mung eines Soldaten im 
Zusammenhang mit ei-
nem anderen Vorwurf 
legte der vernommene 

Soldat einen Screenshot 
eines WhatsApp-Chats 

des nun hier in Verdacht 
stehenden Soldaten mit 

rassistischen Inhalten 
vor. Gemäß der Aussage 
des vernommenen Sol-

daten sollen Sprüche und 

Ja 

§24 WDO - Diszip-
linarbuße 400 

EUR. 
Mit Datum 

15.12.2022 hat 
BAPersBw IV 1.2 
die Einleitungs-
verfügung zu ei-

nem Entlassungs-
verfahren nach § 

55 Abs. 5 SG 
übersandt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Anspielungen dieser Art 
von dem nun hier be-
schuldigten Soldaten 

häufiger auch verbal ge-
tätigt worden sein. 

179 28.11.2022 Kassel SaZ 

Die beschuldigte Person 
soll den Hitlergruß/Füh-
rergruß sowohl in Ver-

bindung mit dem Ausruf 
"Ave Caesar" als auch 

ohne gezeigt haben. Das 
Ermittlungsverfahren ge-
gen die beschuldigte Per-

son wurde von der 
Staatsanwaltschaft ein-

gestellt. 

Ja 

Die StA hat das 
Ermittlungsver-
fahren einge-

stellt, von einer 
Disziplinarmaß-

nahme wurde ab-
gesehen. Der Be-
schuldigte wurde 
vorzeitig entlas-

sen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

180 29.11.2022 Sinsheim SaZ 

Schlägerei in einer Disko-
thek. Soldat beschuldigt 
der Körperverletzung. 
Soldat soll im Zuge der 
Schlägerei "Scheiß Tür-
ken" geäußert haben. 

Ja 

Entlassung nach § 
55 Abs 5 SG am 

18.01.2023 
durchgeführt. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

181 01.12.2022 

mehrere 
Vorfälle, 
teils im 
Ausland 

entlas-
sen 

Das Fahrzeug des Solda-
ten wurde an der 

deutsch-ungarischen 
Kriegsgräberstätte in BU-

DAÖRS/HUN entdeckt. 
Zeitgleich fand im Zeit-

raum vom 09.02.-
10.02.2018 in BUDA-

PEST/HUN der sog. "Tag 
der Ehre" statt. Zudem 
wurde der Beschuldigte 
im Rahmen von polizeili-
chen Kontrollmaßnah-
men als Besucher der 
rechtsextremistischen 
Kampfveranstaltung 

"Kampf der Nibelungen" 
in Ostritz festgestellt. 

Ja 

Beschuldigte Per-
son wurde gemäß 
§ 55 Abs. 4 Satz 2 
SG mit Ablauf des 

30.04.2023 aus 
dem Dienstver-

hältnis eines SaZ 
entlassen. 

JA NEIN NEIN NEIN 

182 02.12.2022 Schussen-
ried SaZ 

Soldat Teil einer zivilen 
Zusammenkunft/Veran-
staltung zum Gedenken 
an Gefallene. Ggf. auch 

des NS-Regimes. 

Ja 
Der Soldat wurde 

am 06.02.2023 
fristlos entlassen. 

JA/POL NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

183 05.12.2022 unbekannt SaZ 

Soldat postete auf sei-
nem Instagram-Profil ein 
Bild, dass den Eindruck 

erweckt, dass er 
die Politik Russlands und 
insbesondere den Krieg 
Russlands gegen die Uk-
raine unterstützt und be-
fürwortet (drei russ. Sol-
daten, mit russ. Flagge, 

offensichtlich im Einsatz, 
dazu hervorgehoben, das 

im Ukraine-Krieg durch 
russ. SK genutzte „Z“). 
Als der Soldat durch ei-

nen anderen Soldaten in 
einem privaten 

WhatsApp-Chat auf die-
ses Bild angesprochen 

und aufgefordert wurde, 
dieses Bild zu löschen, 

schrieb der beschuldigte 

Ja 

Der Beschuldigte 
wurde am 

09.03.2023 nach 
§ 55 (5) SG aus 

der Bundeswehr 
entlassen. 

Es sind keine wei-
teren Erkennt-
nisse zu erwar-

ten. 

NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Soldat, dass er die Politik 
Russlands unterstütze. 

184 05.12.2022 Bruchsal SaZ 

E-Mail von privater E-
Mai-Adresse des Solda-
tenan Bw mit Inhalt, er 

würde nie gegen sein Va-
terland die UdSSR kämp-
fen. Sender blieb unbe-

kannt. 

Nein abgesehen ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

181 01.12.2022 

mehrere 
Vorfälle, 
teils im 
Ausland 

SaZ 

Das Fahrzeug des Solda-
ten wurde an der 

deutsch-ungarischen 
Kriegsgräberstätte in BU-

DAÖRS/HUN entdeckt. 
Zeitgleich fand im Zeit-

raum vom 09.02.-
10.02.2018 in BUDA-

PEST/HUN der sog. "Tag 

Ja 

Entlassung gem. § 
55 Abs. 4 Satz 2 

SG mit Ablauf des 
30.04.2023. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

der Ehre" statt. Zudem 
wurde der Beschuldigte 
im Rahmen von polizeili-
chen Kontrollmaßnah-
men als Besucher der 
rechtsextremistischen 
Kampfveranstaltung 

"Kampf der Nibelungen" 
in Ostritz festgestellt. 

185 06.12.2022 Quickborn SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen ein Video 
mit rechtsradikaler Mu-

sik auf einer social media 
Plattform hochgeladen 

zu haben. 

Offen 

Disziplinarbuße 
2.620€ vollstreckt 

und unanfecht-
bar. Abgabe an 

die Staatsanwalt-
schaft sowie Ein-
leitung gerichtli-
ches Disziplinar-

verfahren mit 
zeitweisem Uni-
formtrageverbot 

sowie Betretungs-
verbot Kaserne ist 

erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

186 06.12.2022 Burg SaZ 

Negative Äußerung im 
eigenen WhatsApp-Sta-
tus über Corona-Impf-

pflicht. 

Offen Uniformtragever-
bot aufgehoben. NEIN NEIN JA NEIN 

187 07.12.2022 Berlin SaZ 

Dem Beschuldigten wird 
vorgeworfen an der Feier 

einer rechtsextremen 
Gruppierung teilgenom-

men zu haben, wobei 
auch rechtsextreme Mu-
sik abgespielt und verfas-

sungsfeindliche Aussa-
gen und Handzeichen er-

folgten. 

Ja 

Beförderungsver-
bot sowie an-

schließende Ent-
lassung aus der 
Bw sind erfolgt. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

188 07.12.2022 unbekannt RDL 

Ermittlung wegen des 
Verdachts der Vorberei-

tung einer schweren 
staatsgefährdenden Ge-
walttat (§ 89a StGB) so-
wie der Bildung terroris-
tischer Vereinigungen (§ 
129a StGB). Der Soldat 

hat bestätigt, Mitglied in 

Offen 

Disziplinare Vor-
ermittlungen. 

Verbot Ausübung 
des Dienstes und 
Uniformtragever-
bot nach § 22 SG. 
Einleitung Verlust 
des Dienstgrades. 

Entlassung am 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einer Organisation zu 
sein, die das Ziel hat, die 

bestehende Gesell-
schaftsordnung der BRD 
durch ein anderes Sys-

tem zu ersetzen. Ermitt-
lungen laufen. Vorfall 

wurde an die Bundesan-
waltschaft abgegeben. 

15.12.2022 nach 
§ 75(1) Satz 5 SG. 

189 12.12.2022 Hammel-
burg SaZ 

Am 08.12.2022 wurde 
dem gemeldet, dass am 
07.12.2022 nach Dienst-
schluss rechtsextreme 
Äußerungen gefallen 

seien. 

Ja 

Beschuldigte Per-
son wurde mit 

Ablauf des 
09.03.2023 nach 

§ 55 Abs. 5 SG 
entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

190 13.12.2022 Donaue-
schingen SaZ 

Während einer AGSHP-
Waffenausbildung soll 

der beschuldigte Soldat 
geäußert haben " 

(Name), stehen Sie nicht 
da wie ein NS-Soldat der 
gerade einen Juden er-

schießen will. 

Offen wird geprüft NEIN JA NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

191 13.12.2022 unbekannt FWD 

Am 12.12.2022 gegen 
16:40 Uhr wurde dem 
KpChef ein Foto von 

mehreren Personen vor-
gelegt. Auf diesem sind 
insgesamt fünf männli-
che Personen zu sehen. 
Eine unbekannte Person 
zeigt hierbei deutlich den 
"Hitler-Gruß". Unmittel-
bar daneben steht ein 

Soldat. 

Offen Entlassung auf ei-
genen Antrag. JA NEIN NEIN NEIN 

192 14.12.2022 Hamburg unbe-
kannt 

Beim Antreten in der mi-
litärischen Liegenschaft, 

Südseite Mensa, bei 
Tischtennisplatten, 

wurde eine stark korro-
dierte Anstecknadel mit 
Hakenkreuz gefunden. 

Im Rahmen der dienstli-
chen Meldung konnten 
keine weiteren Informa-

tionen zur Herkunft 

Offen entfällt NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

gegeben werden. Ermitt-
lungen, Vernehmungen 
und Zeugenbefragungen 
erbrachten keine neuen 
Erkenntnisse. Ermittlun-
gen abgeschlossen. Ab-
schlussmeldung veran-

lasst. 

193 14.12.2022 Germers-
heim FWD 

Der beschuldigte Soldat 
veröffentlichte auf dem 

Weg zum Dienstort in ei-
ner "Snapchat"-Gruppe 

von Rekruten der 
2./LwAusbBtl ein selbst 
erstelltes Bild, auf dem 

ein Hakenkreuz zu sehen 
war. 

bestätigt 

Vollstreckt. Dis-
ziplinarbuße: 500 
€. Soldat wurde 
mit Ablauf des 
02.02.2023 auf 
Antrag nach § 

58h Abs. 1 i.V.m. 
§ 75 Abs. 1, Nr. 5 
SG vorzeitig ent-

lassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

194 15.12.2022 Köln SaZ 

Die beschuldigte Person 
wurde am 29.11.2022 
durch das BAMAD als 

Verdachtsperson einge-
stuft. Grundlage der 

Nein 
Eingestellt/ mit 
regulärem DZE 

entlassen. 
NEIN NEIN NEIN NEIN 



117 

lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Vorwürfe ist ein bereits 
durch SanUstgZ Köln-

Wahn abgeschlossenes 
Ermittlungsverfahren be-

züglich des Verdachtes 
auf fremdenfeindlichen 

Äußerungen. 

195 15.12.2022 
Garching 
bei Mün-

chen 
AN 

Am 02.12.2022 erfolgte 
Meldung bzgl. rassisti-

scher Äußerungen eines 
Mitarbeiters über einen 
Kollegen mit dem Tenor 
"Scheiß Türke" sowie der 
Äußerungen, ihn umbrin-

gen zu wollen. Wieder-
kehrenden Beleidigun-
gen und Äußerungen 

folgten. Am 10.11.22 ab-
wertende Äußerungen 
zum Namensgeber der 

Kaserne Christoph 
Probst. 

Teilweise 

Der Arbeitneh-
mer hat die Bun-

deswehr am 
15.03.2023 auf ei-

genen Wunsch 
verlassen. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

196 16.12.2022 Nie-
derstetten SaZ 

"Der Beschuldigte ver-
breitet innerhalb seiner 

Teileinheit Fakenews 
und Thesen, die eine 

prorussische Gesinnung 
erkennen lassen. Bestä-

tigte Aussagen sind: 
""Ich verstehe nicht wa-
rum alle Putin hassen, er 

nimmt sich ja nur was 
ihm gehört", "Wenn wir 
gegen Russland am Ver-
lieren sind, sollte man 

seine Waffe wegwerfen 
und rüber gehen.". 

Ja 

Vorermittlungen 
durch WDA Ende 
2023 abgeschlos-
sen, kein gericht-
liches Verfahren 

eingeleitet. 
Dienstvergehen 
wurde daher im 
November 2023 

mit einer Diszipli-
narbuße von 

400€ im einfa-
chen Disziplinar-
verfahren abge-
handelt. Die Dis-

ziplinarmaß-
nahme ist zwi-
schenzeitlich 

rechtskräftig, un-
anfechtbar und 
auch vollstreckt.  
Verfahren zivil 

seitens 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Staatsanwalt-
schaft eingestellt. 

197 16.12.2022 Holzmin-
den - 

Am 13.12.2022 beim 
BATD-Appell wurde ein 
eingeritztes Hakenkreuz 
(10 Euro-Cent groß) an 

der Unterseite des 
"Handschutz, vollstän-
dig" eines G36 der Ein-

heit festgestellt. 

Ja 

Keine Täterer-
mittlung möglich,  
Waffen wurden 

im Rahmen 
ELSA/ELUSA 

durch viele Sdt 
genutzt. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 

198 27.12.2022 Erfurt SaZ 

Der Beschuldigte wird 
wegen des Verdachts auf 

Volksverhetzung ver-
nommen. 

Die truppendienstlichen 
Vorermittlungen mit Er-
teilung einer Absehens-
verfügung eingestellt. 

Abschlussmeldung: 
15.02.2023. 

Nein 

Disziplinare Maß-
nahmen abgese-
hen. Verfahren 

gem. § 170 Abs. 2 
StPO. eingestellt. 
Absehensverfü-

gung vom 
14.06.2023. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

199 22.06.2022 Erfurt SaZ Verdacht nationalsozia-
listische Gesinnung. Offen 

Dauert an. Nach 
Beschluss 6. Kam-
mer TDG Süd Be-
schlagnahmung 

des Handys. 

NEIN JA 

JA, auf-
grund Uni-
katfähig-

keit in der 
Kompanie, 

verbun-
den mit 
enger 

Dienstauf-
sicht 

durch die 
zuständi-
gen Vor-

gesetzten. 

NEIN 

200 21.01.2022 Schortens unbe-
kannt 

Die betroffene Person 
fand in dem Vorraum ih-
rer Stube einen verwüs-
teten Spind vor. In dem 

Spind befand sich ein mit 
Computer geschriebener 
Brief, in dem die Person 
aufgrund ihrer Herkunft 
rassistisch beleidigt und 

Nein 

Ermittlungen 
werden ohne Tä-
terermittlung ein-

gestellt. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

mit dem Tod bedroht 
wird. Einstellung des 

Verfahrens aufgrund feh-
lender Täterermittlung.  

Abschlussmeldung: 
15.02.2023. 

201 11.03.2022 Alt-Du-
venstedt SaZ 

Der Beschuldigte steht 
im Verdacht, mit den ge-

meldeten Einbrüchen 
der letzten Monate im 

SeeBtl in Zusammenhang 
zu stehen. Auf Grundlage 

eines richterlichen Be-
schlusses wurden Stube, 
Spind und Auto des Sol-
daten durchsucht. Das 

Handy wurde als Beweis-
mittel gesichert. 

Aus Gesprächen mit der 
Polizei und dem S2 der 

Stammeinheit des Solda-
ten geht hervor, dass der 
Beschuldigte Diebesgut 

Offen 

Soldat ist abge-
löst. 

Kasernenverbot 
durch den OVWA 

erteilt. Soldat 
zum 

13.07.2022 aus 
der Bundeswehr 
nach § 55 (5) SG 

entlassen. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

(Ausrüstung und Mate-
rial) in der Kaserne in 

Idar-Oberstein gelagert 
hat. Ebenfalls wird der 

Verdacht geäußert, dass 
der Soldat mit 

Straftaten im Bereich Ro-
tenburg an der Wümme 
in Verbindung steht. Es 
liegt der Verdacht nahe, 
dass es sich bei dem ge-

fundenen Material in der 
Stammeinheit um das 
geklaute Material aus 

verschiedenen Einheiten 
des SeeBtl handelt. 

202 23.05.2022 Eckern-
förde 

FWD 
Soldaten sollen u.a. Bun-
deswehrwaffen entwen-

det haben. 
Ja Entlassung er-

folgt. NEIN NEIN NEIN NEIN 

SaZ 
Soldaten sollen u.a. Bun-
deswehrwaffen entwen-

det haben. 
Ja Entlassung nach § 

55 Abs. 5 SG. JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

203 24.05.2022 Eckern-
förde SaZ 

Am 19.05.2022 und 
20.05.2022 wurde von 

der KriPo Kiel informiert, 
dass Person 1 i.V.m einer 
weiteren zivilen Person 
einen Einbruch in Bw- 

Gebäude geplant haben 
sollen. Die beiden Perso-

nen waren bereits seit 
längerem Bestandteil po-
lizeilicher Ermittlungen. 

Ja 

Von einer gericht-
lichen Disziplinar-

maßnahme 
wurde aufgrund 
der Entlassung 
nach §55 Abs 5 
SG abgesehen. 

Soldat wurde am 
15.07.2022 gem. 

§55 Abs. 5 SG 
während seiner 
Untersuchungs-
haft aufgrund 
mehrerer Vor-

fälle, aber insbe-
sondere wegen 

dem hier be-
schriebenen 

Sachverhalt ent-
lassen. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

204 06.04.2022 Idar-Ober-
stein SaZ 

Beteiligung an Aktionen 
der Vereinigung "Sonder-

kommando1418". 
Offen 

Wird geprüft, 
30.05.2022 vor-

läufige Dienstent-
hebung, Uniform-
trageverbot, Ein-

behaltung der 
Dienstbezüge um 
50 % nach § 126 

WDO, 
gerichtliches Dis-
ziplinarverfahren 

eingeleitet. 

JA NEIN NEIN NEIN 

205 07.12.2022 Calw SaZ 

Vorwurf der Vorberei-
tung einer schweren 

staatsgefährdenden Ge-
walttat (§89a StGB), der 
Bildung einer kriminellen 
Vereinigung (§129 StGB) 

und der Bildung einer 
terroristischen Vereini-

gung (§129a StGB). 

Offen 

Strafrechtliche Er-
mittlungen durch 
GBA und diszipli-
nare Vorermitt-

lungen durch 
WDA DSK dauern 

an. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

206 22.11.2022 Koblenz SaZ 

Im Rahmen eines Hörs-
aalabends zeigte der Be-
schuldigte seine pro-rus-

sischen Ansichten und 
die Befürwortung des 
Krieges in der Ukraine. 
Entsprechend der Zeu-
genvernehmung sollen 
die Aussagen und An-

sichten des Beschuldig-
ten den Ansichten des 

Ultranationalisten "Ale-
xander Dugin", dem en-
gen Beraters Putins, ent-

sprechen. 

ja 

Beschuldigte Per-
son wurde gemäß 
§ 55 Abs. 4 Satz 2 
SG mit Ablauf des 

30.04.2023 aus 
dem Dienstver-

hältnis eines SaZ 
entlassen. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

207 10.03.2022 Bremen SaZ 

Am 03.03.2022 kontak-
tiere die Kriminalpolizei 

den KpChef, dass bei 
dem beschuldigten Sol-
daten eine Haus-/Woh-

nungsdurchsuchung 
durchgeführt werde mit 

dem Verdacht, auf 
schweren Verstoß gegen 
das Waffengesetz. Der 

beschuldigte Soldat 
hatte bei Ebay-Kleinan-

zeigen eine halbautoma-
tische Waffe angeboten, 
die aus einem 3DDrucker 

stammen sollte. In die-
sem Zusammenhang 

wurden diverse Materia-
lien, u.a. ein 3D-Drucker 

sowie eine Waffe und 
Waffenteile sowie wei-
tere Materialien gefun-

den und beschlagnahmt. 

Offen 

Soldat wurde am 
15.07.2022 gem. 

§55 Abs. 5 SG 
während seiner 
Untersuchungs-

haft 
aufgrund mehre-
rer Vorfälle ent-

lassen. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Darunter befanden sich 
auch einige Bundeswehr-

materialien, wie eine 
Schutzweste der Infante-
rie, SK4-Platten (Schutz-
klasse 4), ein Gefechts-

helm sowie sieben 
Patronen Manövermuni-

tion. Die SK-4 Platten 
wurden ebenfalls bei 

Ebay-Kleinanzeigen zum 
Verkauf angeboten. Da-

mit steht auch der erhär-
tete Verdacht von Dieb-

stahl von 
Bundeswehrmaterial im 

Raum. 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

208 16.05.2022 Nürnberg - 

Vorfall 1: 
Zum Dienstbeginn am 

Donnerstag, 28.04.2022 
gegen 06:00 Uhr, wurde 
durch einen Mitarbeiter 
des KarrCBw Nürnberg 

festgestellt, dass die 
Glasfassade am Haupt-
eingang des Dienstge-
bäudes durch mehrere 
Farbbeutel und Steine 
beworfen und beschä-
digt wurde. Die Beutel 

mit roter Farbe wurden 
links und rechts neben 
sowie auf die Eingangs-

tür geworfen. Dabei wur-
den die äußeren Schei-
ben des Doppelglases 

beschädigt. Die Tat 
wurde in der Zeit zwi-

schen 27.04.2022 18:00 
Uhr und 28.04.2022 

Ja 

Einstellung des 
Strafverfahrens, 

da ein Täter nicht 
ermittelt werden 

konnte. 

NEIN ENTFÄLLT ENTFÄLLT ENT-
FÄLLT 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

06.00 Uhr verübt. Der 
oder die Täter sind unbe-

kannt; der Sachverhalt 
wurde von der zuständi-
gen Polizeidienststelle 

aufgenommen, Strafan-
trag bei der Staatsan-
waltschaft Nürnberg-
Fürth wurde gestellt. 

Nach der Schätzung des 
Bauamtes belaufen sich 
die Kosten für die Reini-

gung und Instandsetzung 
der Fenster und der Fas-
sade auf ca. 8.200 Euro; 
die Schadensbeseitigung 
ist eingeleitet. Auf der In-
ternetplattform indyme-

dia.org wurde am 
28.04.2022 ein Beken-

nerschreiben veröffent-
licht, das vermuten lässt, 
dass der Anschlag dem 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

antimilitaristischen 
Spektrum zuzuordnen 

ist.  
Vorfall 2: Nach Dienstbe-

ginn am Montag, 
02.05.2022 gegen 09.15 
Uhr wurde von einem 
Mitarbeiter des KarrC 

Nürnberg bei einer Ob-
jektbegehung auf der 

Rückseite einer Fertigga-
rage, die sich auf dem 
Parkplatz hinter dem 
Dienstgebäude der 

Dienstliegenschaft Nürn-
berg Allersberger Straße 
befindet, ein Graffiti ent-
deckt. Es handelt sich da-
bei um den Zahlencode 

"161" für die Buchstaben 
"AFA" (Antifaschistische 
Aktion) sowie das Anar-
chiesymbol "A im Kreis". 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

Die Täter sind wahr-
scheinlich dem linksradi-
kalen Spektrum zuzuord-

nen, welches im Stadt-
viertel der Dienststelle 

sehr aktiv ist. In der Ver-
gangenheit gab es be-

reits mehrere Aktionen 
dieser Art, auch bei an-
deren Behörden im Um-
feld. Der oder die Täter 

sind unbekannt, der 
Sachverhalt wurde von 
der Polizei als auch von 
den Feldjägern aufge-
nommen; Strafantrag 

wurde gestellt. 

209 08.09.2022 Munster SaZ 

Ein Soldat wird von ei-
nem Zeugen beschuldigt, 
rechtsextreme Äußerun-
gen im Dienst ggü. einem 

NEIN wird geprüft NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

anderen Soldaten getä-
tigt zu haben. 

210 25.11.2022 Hilscheid - 

Am 07.11.2022 wurden, 
über Facebook, durch die 
Person 1 mehrere Bilder 

innerhalb des MSB 
(Sperrzone der Klasse II 
aufgrund von Sabotage-
schutz) veröffentlicht. 

Person 1 postete zudem 
Luftaufnahmen der Ra-

dargerätestellung Erbes-
kopf (Google Earth) so-
wie viele verschiedene 

Kommentare die die 
Treue zur FDGO in Frage 

stellen. 

Offen 

Eine Anzeige we-
gen Verdacht  
einer Straftat 

wurde durch den 
zuständigen Kas-
Kdt gestellt. Vor-
gang wurde am 

10.03.2023 an die 
StA Koblenz abge-

geben. Die be-
schuldigte Person 
ist kein Angehöri-
ger der Bundes-

wehr. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

211 29.04.2022 Kastellaun SaZ 

Während einer Kfz-Aus-
bildung im Rahmen E-

LUSA kam es gemäß Aus-
sage von Person 1 wäh-
rend einer Pause nach 
Erreichen des Ausbil-

dungsortes zu nachfol-
gendem Ereignis. Eine 
Person äußerte, einige 

Fahrzeuge von Person 1 
entfernt, dass ihm "Ka-
naken-Tee" schmecke. 
Nach zweimaliger Wie-
derholung dieser Aus-

sage rief Person 1: "Ach-
tet bitte auf eure Wort-
wahl.", woraufhin ver-
mutlich Person 2 mit: 

"Oh, da spricht sogar der 
Kanake." antwortete. In 

einem späteren Ge-
spräch bestritt Person 2 

Nein abgesehen NEIN JA NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

die Aussage gegenüber 
Person 1. 

212 24.06.2022 Heide SaZ 

Beschuldigte Person hat 
mehrfache ausländer-
feindliche Äußerungen 
und rassistische Witze 

gegenüber Zeugen geäu-
ßert. Der Beschuldigte 
beendete auf eigenen 

Wunsch seinen Dienst in 
der Bw zum 30.06.2022. 

Ja nicht eingeleitet NEIN NEIN NEIN NEIN 

213 19.07.2022 Pabrade, 
LITAUEN SaZ 

Soldat soll sich rassistisch 
gegenüber einem Kame-
raden geäußert haben. 

JA 

Vollstreckt; 
Disziplinarbuße 

5.000 Euro; 
entlassen zum 

31.12.2022. 

NEIN NEIN NEIN NEIN 

214 08.09.2022 Rotenburg 
(Wümme) SaZ Der Beschuldigte Person 

1 steht im Verdacht, am JA Disziplinarbuße 
2.500 Euro. NEIN JA NEIN JA 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

26.08.2022, im Vorfeld 
der Durchführung eines 

IGF-Marsches, eine 
rechtsextremistische und 
diskriminierende Äuße-

rung gegenüber dem Be-
troffenen Person 2 getä-

tigt zu haben. 

215 24.11.2022 Berlin SaZ Extremistische Äußerung 
in Bild, Sprache, Schrift. Offen entlassen NEIN NEIN NEIN NEIN 

216 13.12.2022 Danne-
berg SaZ 

Generalbundesanwalt 
teilte mit, dass der Sol-
dat im Rahmen einer 

Razzia gegen die Reichs-
bürgerszene ins Blickfeld 
der Justiz geraten ist. Es 

besteht der Verdacht der 
Zugehörigkeit zur Reichs-
bürgerszene, Vorberei-

tung einer schweren 
staatsgefährdenden 
Straftat und Bildung 

Offen 

Ermittlung durch 
den GBA. Diszipli-
narverfahren sei-
tens WDA; Kür-
zung der Dienst-
bezüge um 50%. 

JA NEIN NEIN NEIN 
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lfd. 
Nr. 

Melde 
datum 

(Kontrollda-
tum) 

Tatort 

Status 
(BS,SaZ,F

WD, 
RDL, 

zivAN, 
unb) 

Sachverhalt (kurz) 

Sachver-
halt be-
stätigt 

 
JA/NEIN
/OFFEN 

Disziplinare  
oder 

strafrechtliche 
Maßnahmen/ 

Entlassung 

Hinweis 
von  

Behörde  
außerhalb 

Bw/ 
Dritten 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hatte  

weiterhin 
Zugang zu 
Waffen? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
wurde als 
Ausbilder 

ein- 
gesetzt? 

 
JA/NEIN 

Soldat 
hat als 
Vorge-
setzter 
weiter 

Befehle 
erteilt? 

 
JA/NEIN 

einer terroristischen Ver-
einigung. 
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